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orliegende  Arbeit  entstand  infolge  einer  Anregung  Pro- 
fessor Holthausens  in  seinen  Vorlesungen  über  „Englische 
Wortbildung."  —  Verfasser  beabsichtigt  hier  den  ganzen  Vorrat 
der  altenglischen  Verba,  besonders  soweit  sie  in  den  Wörter- 
büchern von  Sweet  und  Bosworth-Toller  und  der  Glossen- 
sammlung von  Napier  belegt  sind,  zu  behandeln.  Dass  die 
Erklärung  bei  manchem  weniger  bekannten  Wort  unmöglich  war, 
wird  man  dem  schwachen  Können  verzeihen.  —  In  Anordnung 
und  Verarbeitung  des  Stoffs  ist  Wilmanns'  Behandlung  der 
schwachen  Verba  (Deutsche  Gram.  II.  §§  28—88)  zur  Hauptsache 
mein  Muster  gewesen,  doch  habe  ich  bei  verbalen  Ableitungen 
nach  den  Ablautsreihen  (Sievers,  Ags.  Gram.  §§  381—397), 
bei  nominalen  nach  germanischen  Stammsilbenvocalen  gegliedert. 
Das  Bedeutungsverhältnis  von  Grundwort  und  abgeleitetem 
Verbum  habe  ich  (meist  nach  Wilmanns)  nur  kurz  gezeichnet, 
da  ich  glaube,  dass  hier  genügend  Stoff  für  eine  eigene  Arbeit 
vorliegt,  etwa  nach  dem  Muster  von  Th.  Jacob i:  „Die  Be- 
deutung der  schwachen  Konjugationen."  (Beitr.  zur  deutschen 
Gram.  Berlin.  1843).  — 

Die  dritte  schwache  Konjugation  habe  ich  nur  insoweit 
behandelt,  dass  ich  (nach  Sievers  §§415—416)  die  Verba  mit 
ursprünglicher  Flexion  selbständig  stelle,  die  übrigen  je  als  ja- 
oder  ö-Stämme  behandele  und  in  einem  Verzeichnis  auf  die 
betreffenden  Paragraphen  verweise.  — 

Nach  Sweet  habe  ich  den  frühwestsächsischen  Lautstand 
durchzuführen  gesucht  und  meist  auch  dort,  wo  eine  Form  nur 
in  einem  andern  Dialekt  belegt  ist,  die  frühwestsächsische 
substituiert.  —  In  der  Bezeichnung  der  Diphthonge  schliesse  ich 
mich  Bülbring1)  an,  indem  ich  die  sogenannten  Langdiphthonge 
garnicht,  die  Kurzdiphthonge  mit  Kürzezeichen  bezeichne.  Ein 
einem  Verbum  vorgesetztes  B.  T.,  Sw.  oder  Nap.  Gl.  bedeutet, 
dass  das  betreffende  Verbum  nur  in  dieser  Sammlung  be- 
legt ist.  — 


*)  Vgl.  Beibl.  zur  Anglia  XIV,  p.  2. 


§1. 

„Insofern  die  Vermehrung  des  verbalen  Sprachgutes  nicht 
„durch  Komposition  herbeigeführt  wird,  ist  sie  fast  ganz  auf  die 
„schwachen  Verba  beschränkt.  Die  starken  Verba  bilden  nur 
„eine  kleine,  schon  in  vorhistorischer  Zeit  wesentlich  abge- 
schlossene Gruppe.  Aber  diese  Gruppe  ist  wichtig  durch  ihre 
„Altertümlichkeit  und  ihre  weitverzweigte  Verwandschaft. 

„Die  starken  Verba  erhalten  das  Gefühl  für  die  Wandel- 
„barkeit  der  Wurzel  und  bilden  das  einigende  Band  zwischen 
„einer  grossen  Zahl  von  anderen  Wörtern,  schwachen  Verben, 
„Substantiven,  Adjektiven,  —  — 

„Unbeschränkt  ist  die  Zahl  der  schwachen  Verba.  Auch 
„sie  sind  zum  Teil  Wurzelverba,  aber  bei  weitem  die  meisten 
„sind  Ableitungen  von  Nominibus,  und  in  diesen  Ableitungen 
„liegt  ihre  Lebenskraft.  Die  Formen  der  schwachen  Verba  er- 
scheinen als  Mittel,  aus  anderen  Worten  Verba  zu  bilden." 

.        §  2. 

Nachdem  mit  diesen  Worten  von  Wilmanns  (Deutsche  Gram.  II, 
§  16,  2.  3)  die  Bedeutung  der  schwachen  Verba  und  ihr  Ver- 
hältnis zu  den  übrigen  Wortklassen  kurz  umrissen  ist,  wenden 
wir  uns  zu  den  einzelnen  Gruppen  der  schwachen  Verba  im 
Altenglischen,  wobei  wir  den  Stoff  in  folgender  Weise  gliedern: 

Kapitel  I:  Einheimisches  Sprachgut. 

1.  Abschnitt:  Einfache  schwache  Verba. 

A.  Schwache  Verba  neben  anderen  Verben. 

B.  Schwache  Verba  neben  Nominibus. 

a.  Substantiven. 

b.  Adjektiven. 

C.  Reste  der  e-Klasse. 

D.  Schwache  Wurzelverba  (und  solche,  die  etymolo- 
gische Beziehungen  nur  in  verwandten  Sprachen 
aufweisen). 

2.  Abschnitt:  Mit  Suffixen  gebildete  schwache  Verba. 


Kapitel  II:  Fremdes  Sprachgut. 

A.  Altnordische  Lehnwörter. 

B.  Griechisch-lateinische  Lehnwörter. 
Kapitel  III:  Unerklärte  schwache  Verba. 

Kapitel  I.  Einheimisches  Sprachgut. 

1.  Abschnitt:   Einfache  schwache  Verba. 

A.  Schwache  Verba  neben  anderen  Verben. 

§3.  Wir  behandeln  zunächst  die  ja-Klasse  (sw.v.  I),  dann  die 
ö-Klasse  (sw.  v.  II),  während  wir  die  gelingen  Reste  der  e-Klasse 
(sw.  v.  III)  nach  Sievers  „Angelsächs.  Grammatik"  §§  415,  416 
nur  anhangsweise  berücksichtigen. 

a)  Verba  der  ja-Klasse. 
Innerhalb  der  sw.  v.  I.  gliedern  wir  nach  dem  Stammsilben- 
vokal des  sw.  v.  in 
I.     sw.  v.  I.    mit    dem    Vokal    des    sing,   praet.  (2.  Hochstufe) 

des  st.  vb. 
IL     sw.  v.  I.    mit  dem  Vokal   des  part.  praet.  resp.  des  praes. 
(schwache  Vokalstufe). 

III.  sw.  v.  I    mit  dem  Vokal  des  praes.  (1.  Hochstufe)  und  mit 
dem  Vokal  des  praet.  plur. 

IV.  sw.  vb.  I.   mit  gleichzeitig  starken  Flexionsformen. 

§  4.     I.     Sw.  V.  I.  mit  dem  Voc.  des  Sing.  Praet.  vom   starken  Vb. 

Über  diese,  schon  im  Idg.  wichtige  Gruppe  der  causativa 
vergleiche  Wilm.  D  G.  IL  §  28c,  §  33  (mit  Hinweis  auf  die 
betreffenden  Stellen  bei  Brgm.  und  Jacobi).  Für  die  Fälle,  wo 
die  kausative  Bedeutung  nicht  hervortritt,  vergl.  Wilm.  II,  §  34. 

Wir  ordnen,  wie  überhaupt  im  folgenden,  den  Stoff  nach 
den  Ablautsreihen.  — 

§  5.     I.  Ablautsreihe, 
bäedan  zwingen  :  bldan  ertragen.  —  bcetan  zügeln,  beissen 
machen  :  bltan    beissen.     —     dräßfan    treiben    (trans.)   :   drlfan 


Zu  §  4.  Als  Kriterium  der  sw.  v.  I  gilt  uns  der  Umlaut  des  Stammsilben- 
vokals und  die  Konsonantenverdoppelung  in  kurzsilbigen  Stämmen 
(ausser  r).  In  den  Fällen,  wo  wir  diese  Charaktistika  nicht  vor- 
finden,   haben    wir   es    mit  Schreibfehlern   oder  Mischformen   zu   tun. 
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treiben    (intr.).  for-  gäegan    übertreten    :    got.  geigan    er- 

streben. —  tö-gäenan  äussern,  den  Mund  öffnen  :  tö- glnan 
offen  sein.  —  hnäegan  neigen  :  hnlgan  sich  neigen.  —  ä-  hwse- 
nan  quälen  :  hwlnan  schrilles  Geräusch  machen.  —  läedan  leiten 
:  llpan  einen  Weg  gehen.  —  läefan  übrig  lassen  :  be-  lifan  übrig 
bleiben.  —  räeran  erheben  :  rlsan  sich  erheben.  —  ssegan  sinken 
machen  :  slgan  tröpfeln.  —  ge-  scäenan  scheinen  machen  :  sci- 
nan  scheinen.  —  släetan  schleissen  (trans.),  Hunde  hetzen  auf 
:  slltan  schleissen  (intr.).  —  snäedan  in  Stücke  schneiden,  speisen 
:  snldan  schneiden.  —  spräedan  spreiten  :  mhd.  spriten  spreiten 
(intr.).  —  wäegan  Mühe  machen  :  got.  weigan  kämpfen. 

§  6.    II.  Ablautsreihe. 

a)  eo-Klasse. 

ä-  brietan  zerstören  :  breotan  zerstören.  —  criepan  kriechen 
:  creopan  kriechen.    —  ä-  driegan  dulden  :  dreogan  tun,  dulden. 

—  driepan  tropfen  lassen  :  dreopan  tropfen.  —  for-fliegan  in 
die  Flucht  schlagen  :  fleon  fliehen.  —  hrieran  fallen  machen 
:  hreosan  fallen.  —  be-  riefan  berauben  :  reofan  verderben, 
plündern.  —  smiecan  Rauch  von  sich  geben  :  smeocan  rauchen. 

—  Sw.  ä-  pietan  ein  Hörn  blasen  :  peotan  tönen.  —  prietan  er- 
müden (trans.)  :  preotan  ermüden  (intr.). 

b)  ü-Klasse. 

biegan    beugen  :  bügan    sich   beugen.     —     lietan    neigen 
:  lütan  sich  neigen.  —  sliepan  abstreifen  :  slüpan  gleiten. 

§  7.  111.  Ablautsreihe, 
a)  Nasal  +  Konsonant, 
bendan  binden,  beugen  :  bindan  binden.  —  blencan 
täuschen  :  me.  blinken  blinken,  (wenn  nicht  näher  zu  blanc).  — 
blendan  blenden  :  *blindan  blind  sein,  (oder  direkt  zu  blind 
Adj.  mit  Abi.),  (cf.  zu  blencan  und  blendan  §§  105,  109).  — 
breng(e)an  (as.  brengian)  :  bringan  (näheres  cf.  §  155).  —  cennan 


Zu  §  5.     Gram.  Wechsel  zeigen :   laedan,  raeran,  snaedan. 

Zu  §  6.     *)  Sehr  fraglich    ist   Sw.    getan    (wests.  *gietan?)    töten    t   geotan 


giessen. 


2)  Nap.  Gl.  tö-  claefan  (findo)   ist  wohl  nur  als    Schreibfehler  für 
das  st.  v.  cleofan  anzusehen. 

3)  Gr.  Wechsel  zeigt  hrieran. 


gebären  :  cinnan  erzeugen  (nur  Reimlied  52).  —  B.  T.  clencan 
(ne.  clinch)  vernieten  :  me.  clinken  (cf.  Skeat,  Conc.  Et.  Dict. 
p.  94).  —  B.  T.  clengan  erheitern  (Rätsel  29,«)  :  ahd.  clingan 
klingen,  tönen  (?).  —  ä-  cwencan  auslöschen  :  cwincan  ausge- 
löscht sein.  —  drencan  tränken  :  drincan  trinken.  —  hlemman 
tönen  :  hlimman  tönen.  —  lengan  (to  belong)  :  ahd.  gi-  lingan, 
nhd.  „gelingen".  —  scremman  taumeln  machen  :  scrimman 
taumeln,  —  screncan  schränken  :  scrincan  verwelken  (ne.  to 
shrink).  —  sencan  senken  :  sincan  sinken.  —  sendan  senden 
:  *sinf>an  einen  Weg  machen  (cf.  got.  sinps).  —  sengan  sengen, 
singen  machen  :  singan  singen.  —  sprengan  sprengen  :  springan 
springen.  —  stencan  verstreuen  (Duft)  :  stincan  duften.  — 
be-  swemman  schwemmen  :  swimman  schwimmen.  —  swencan 
Mühe  machen  :  swincan  Mühe  haben.  —  ä-  tendan  anzünden 
:  got.  tindan  brennen.  —  trendan  drehen,  rollen  :  *trindan  (cf. 
Sk.  p.  566),  cf.  ne.  trundle.  —  twengan  zwängen  :  twingan 
zwingen.  —  wendan  wenden  :  windan  winden. 

Hierher  gehören  auch  mit  Metathese: 

aernan  sprengen,  laufen  lassen  :  lernan  (got.  rinnan)  rinnen. 
—  baernan  verbrennen  (caus.)  :  biernan  (got.  brinnan),  (cf.  Siev. 
Ags.  Gr.  §  79,  Anm.  2  und  §  386,  Anm.  2.) 

b)  1  +  Konsonant, 
ä-  bielgan  beleidigen  :  belgan  zürnen.  —  mieltan  schmelzen 
(trans.)  :  meltan  schmelzen  (intr.) 


Zu  §  7.  !)  B.  T.  dencgan  (ne.  to  ding  klopfen)  :  *dingan,  germ.  *dingwan, 
altschw.  diunga  (so  Kluge  Etym.  Wörterb.  unter  „dengeln"  [p.  75], 
während  Skeat  „dencgan"  für  Erfindung  erklärt.  Nach  N.  E.  D.  wahr- 
scheinlich aus  an.  dengja,  st.  flektiert  analog  sing,  etc.) 

2)  B.  T.  trandan  drehen,  rollen  (cf.  trendan),  muss  Schreibfehler 
sein  (*trandian?). 

3)  Zweifelhaft  sind:  rendan  (spätnhbr.)  zerreissen  :  isl.  hrinda 
stossen  (cf.  Sk.  grosse  Ed.  p.  501)  oder  zu  rand  (m.)?  — wrencan 
wenden,  drehen  :  wringan  wringen  (cf.  Sk.  p.  617,  vergl.  Kluge  zu 
„renken"  p.  316). 

4)  Nur  B.  T.  hat  ge-  scäarfan  abschneiden,  swearcan  dunkel  werden, 
beides  sind  wohl  Verschreibungen  für  sceorfan,  sweorcan,  beinfluss 
durch  scgarfian,  swearcian. 
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c)  r  -f-  Konsonant. 

dierfan  Leid  zufügen  :  deorfan  sich  abmühen.  -     hwierfan 

drehen,    wenden  :  hweorfan    sich    wenden.         ä-  stierfan   töten 

:  steorfan   sterben.  ä-  wierdan  zugrunde   richten  :  weorpan 

werden    (mit   gram.  Wechsel.)   —    ge-  wierpan   wiederherstellen 

:  weorpan  werfen. 

§  8.     IV.  Ablautsreihe. 

bremman  wiedertönen,  heulen  :  ahcl.  breman  brüllen  (cf.  Kl. 
p.  59).  —  pennan  dehnen  :  *p>inan  (cf.  Kl.  p.  74).  cwellan  töten 
:  cwelan  sterben.  dwellan  verführen  :  ge-  dwelan  sich  irren. 
—  *hellan  verbergen  :  helan  verhehlen.  —  scierian  scheren 
:  scieran  scheren. 

§  9.     V.  Ablautsreihe. 

ettan,  fr-ettan  weiden  auf,  ätzen  :  etan  essen.  —  lecgan 
legen  :  licgan  liegen.  —  nerian  nähren  :  nesan  genesen  (gram. 
Wechsel!).  —  settan  setzen  :  sittan  sitzen.  .—  ä-  swebban  ein- 
schläfern, töten  :  swefan  schlafen.  —  ä-  treddan  erforschen 
:  tredan  treten.  —  wecgan  bewegen  :  wegan  sich  bewegen. 
B.  T.  wreccan  quälen  :  wrecan  verfolgen. 

§  10.     VI.  Ablautsreihe. 

celan  kühlen  :  calan  kalt  sein  (doch  wohl  näher  zu  cöl 
[adj.j,  cf.  §  116).  —  feran  führen  :  faran  fahren  (för  f.).  — 
secan  suchen  :  sacan  streiten.  —  stepan  antreiben  :  staeppan 
schreiten. 

§  11.     Zu  praeterito-praesentibus. 

läeran  lehren  :  got.  lais  ich  weiss  (mit  gram.  Wechsel).  — 
ge-  diegan    überleben  :  deah   es  taugt  (mit  gram.  Wechsel), 
cennan  bekannt  machen  :  can  ich  weiss. 


Zu  §  8.     *)   Für  *hellan  ist  nur  die  jüngere  Form  helian  belegt,  neben  pennan 
steht  häufiger  penian  (cf.  Siev.  Ags.  Gr.  §  400,  Anm.  la.) 
2)  B.  T.     ge-  teran  (to  tear)  ist  wohl  =  teran  (st.  vb.). 

Zu  §  10.     B.  T.  sepan    lehren,    verstehen    machen  :  as.  afsebbian,    and.  int. 
-suop,  ist  sehr  problematisch,   da  ae.  nur  das  praet.  septe  belegt  ist. 

Zu  §  11.      J)  Zu  sw.  v.   sind    in   derselben   Weise  gebildet:    hlsenan    lehnen 
machen  :  hlinian  lehnen;  spsetan  speien  :  spittan  (ne.  spit). 

2j  vb.  wie  blsecan  bleichen,  temman,  tcmian  zähmen  und  ähnliche 
legen  die  Ableitung  vom  Adj.  (bläc,  tarn  etc.)  näher  (cf.  also  unter 
§§  104  ff.),  vergleiche  auch  die  Ausführungen  von  Wilmanns  II, 
§  34  Anm. 


§12.     H.     Sw.  V.  I.   mit  dem  Vokal  des  Part.   Praet.   resp.  des  Praes 

(schwache  Vokalstufe). 
Diese  Gruppe  zeigt  verschiedene  Bedeutung  gegenüber  dem 
Grundwort.  Manche  vb.  sind  ebenfalls  kausativ.  Bei  anderen 
liegt  die  Ableitung  von  einem  Nomen  ebenso  nahe,  (im  Falle 
dieses  ae.  belegt  ist,  wird  es  in  Klammern  daneben  gesetzt).  Vergl. 
Wilm.  II,  §  35b.,  Jacobi  145  f. 

§  13.     I.  Ablautsreihe, 
missan  vermissen  :  mlpan  meiden.    (Näheres  siehe  bei  Kl. 
Et.  Wb.  p.  270,  Sk.  p.  330). 

§  14.  II.  Ablautsreihe, 
ge  -  bryttan  in  Stücke  brechen  :  breotan  (ge  -  brot  n.)  — 
Sw.  cryppan  biegen,  krümmen  :  creopan.  —  B.  T.  *dryppan 
(drypan  belegt  cf.  KI.  Lutz  p.  64)  :  dreopan  (dropa  m.),  oder  etwa 
drypan?  Sw.  flycgan  in  die  Flucht  schlagen  :  fleon.  —  scyttan 
von  Schuld  entlassen,  bezahlen  :  sceotan  (scot  n.).  —  spryttan 
spriessen  :  sprütan  (sprot  n.).  B.  T.  tycgan  schnell  bewegen, 
zucken  :  teon. 

§  15.     III.  Ablautsreihe. 
1.  Nasal  +  Konsonant, 
dryncan  zu  trinken  geben  :  drincan  (drync  m.). 

2.  1  +  Konsonant, 
bylgian,  cf.  Skeat  s.  bellow.  —  B.  T.  scyllan  schallen  machen 
:  sciellan  schallen  (cf.  Siev.  Ags.  G.  §  387  a.  2.) 

3.  r,  h  +  Konsonant. 
byrg(e)an  begraben  :  beorgan.  —  gyrdan  gürten  :  got.  bi- 
gafrdan.  —  ge-  swyrfan  abfeilen,  polieren  :  sweorfan  (ge-  sweorf  n). 
—  wyrgan  würgen  :  mhd.  er-  wergen. 

4. 
brygdan    drehen  :  bregdan.  byrstan    heulen  :  berstan 

(byrst  m.).  —  ge  -  pryscan  quälen  :  perscan. 

§  16.    IV.  Ablautsreihe. 
ge-byrian  sich  ereignen  :  heran. 

Zu  §14.    0  problematisch    ist   ä-ryddan   berauben,    plündern  =  ne.  rid  = 
isl.  rydja       germ.  *hru(tjan  :    hreupan  —  isl.  hrjöda.  (Sk.  p.  449). 

2)  B.  T.  ge-suppan  muss  verschrieben  sein    für  *supian  (cf.  Siev. 
Ags.  Gr.  §  385,  4  und  hier  §  22  Anm.  2). 
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§  17.     VI.  Ablautsreihe, 
ferian  führen,  bringen  :  faran  (zu  faru  f.,  faer  n.,  cf.  §  47  a).  — 
saeccan   kämpfen  :  sacan  (sacu  f.).    —    for-spennan   verlocken 
:  spanan.  —  wecc(e)an,  nhbr.  waeccan  wecken  :  waecnan. 
§  18.     Reduplicierende  Verba. 
erian  pflügen  :  ahd.  erian,  iar.  (Braune,  Ahd.  Gr.  §  350  a.  5. 
Über  got.  arjan   sw.  vb.  etc.  cf.  Uhlenb.  p.  16).  —  fiellan  fällen 
:  feallan.  —   wiellan  kochen  :  weallan.   —   fieldan  (in  Compositis) 
:  fealdan   (cf.  zu  feald  (Adj.)   §  107).  —  ge-wieldan  bewältigen 
:  wealdan.  —  wieltan  wälzen  :  ahd.  walzan.  —  iecan  vermehren 
:  got.  aukan  zunehmen,  cf.  ae.  eacen  (Siev.  Ags.  Gr.  §  396  a.  5). 
§  19.     Zu  praeterito-praesentibus. 
cynnan  :  can    bekannt    machen.     —     Sw.    mynnan  :  man 
wünschen  (cf.  myne  m.). 

§  20.     HI.     Sw.  V.   1.  mit  dem  Vokal  des  Praesens   oder 

des  Praet.  Plur.      (Hochstufe). 
Diese  Klasse  ist  im  ae.  nur  sehr  schwach  vertreten,  zudem 
liegt  in  mehreren  Fällen  die  Ableitung  von  einem  Nomen  eben- 
so nahe. 

a)  Mit  dem  Praesensvokal. 

h  Ablr.  Sw.  wlgan  kämpfen  :  got.  weigan  (wlg  m.).  — 
B.  T.  wrldan    Schüsse    treiben  :  wrldan. 

II.  Ablr.  snytan  schnauzen  :  *snütan  (cf.  Sk.  p.  49),  doch  cf. 
ae.  ge-  snot  n.,  ne.  snout,  nhd.  Schnauze.  —  BT.  sprytan  spries- 
sen  :  ä  -  sprütan  (wenn  es  nicht  überhaupt  für  das  bei  Sw. 
allein  belegte  spryttan  [cf.  §  15]  verschrieben  ist).  —  strydan 
rauben,  berauben  :  strüdan.  —  sycan  säugen  :  sücan.  —  Sw.  ä- 
pytan  vertreiben  :  pütan  heulen  (cf.  Siev.  Ags.  Gr.  §  384  a.  1). 
§  21.     b)  Mit  dem  Voc.  des  Praet.  Plur. 

B.  T.  ge  -  dwäelan  verführen  :  ahd.  twelan,  ae.  dwelan  (st.  v. 
IV)  bei  B.  T.  und  Kl.  Et.  Wb.  p.  392,  cf.  auch  ahd.  twäla  f.  — 
swäelan  brennen  :  swelan  (cf.  Schade).  —  wäefan  mit  Kleidern 
versehen  :  wefan. 


Zu  §  19.     ge-mynan  dürfte  für  das  praet.-praes.  munan  verschrieben  sein. 

-  -  mynian  ist  jüngere  Form  von  mynnan. 
Zu  §  20.     *)  wlgan  gibt  B.  T.  nur  als  st.  vb.,  wrldan  gibt  Sw.  nur  als  st.  vb. 

(neben  wridian),  cf.  §  24. 

2)  Sw.  ä-pytan  ist  augenscheinlich  Druckfehler  für  pä-ytan. 
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§  22.     IV.      Verba  mit  starken  und   schwachen   Flexionsformen. 

Die  schwachen  Formen  sind  meistens  Neubildungen,  oft 
lokaler  Art.  In  manchen  Fällen,  wo  die  Lexika  im  Widerspruch 
stehen  und  sich  bei  Sievers  kein  Hinweis  findet,  mag  es 
sich  um  ein  Versehen  handeln.  Zur  näheren  Orientierung  vergl. 
die  Stellen  bei  Sievers. 

I.  grlpan,  prt.  gripp(e)de.  —  hrlnan,  prt.  hnn(a)don,  ge- 
hrlnad.  —  stlgan,  prt.  stlg(e)de,  ä-stäegdun   (Siev.  §  382  a.  4). 

II.  heofan,  prt.  heofde.  —  reocan,  prt.  reohte.  (Siev.  §  384 
a.  2).  —  leoran  gehen,  stark  nur  ioren  (S,  §  384  a.  3).  — 
speoftian  speien,  stark  nur  prt.  speaft,  speoft  (cf.  Siev.  §  384 
a.  5  und  §  396  a.  5.) 

III.  findan,  prt.  funde  (S.  §  386  a.  2).  —  bindan,  prt.  bunde. 
-  swingan,  prt.  swin(c)gde.  — pringan,  prt.  pringde    (Siev.  §  386 

a.  4).  —  sweltan,  prt.  swelte  (S.  §  387  a.  6).   —   weorpan,  prt. 
weorpade  (S.  388  a.  6.)   —   stregdan  (strengws.  Prosa  nur  sw.) 
(S.  §  389  a.  1).  —  frignan,  prt.  frignde  etc.  (S.  §  389  a.  3). 
murnan,  prt.  (1  mal)  murnde  (S.  §  389  a.  4). 

V.  picgan,  prt.  pig(e)de  (S.  §  391  a.  8,  §  400  a.  1  b.) 

VI.  sceppan,  prt.  scepede  (S.  §  392  a.  6,  §  400  a.  1  b.) 
swerian  (cf.  §  409  a.  1).  —  hebban,  prt.  hefde  (S.  §  392  a.  6).    - 
waecnian  neben  waecnan. 

red.  vb.  raedan,  prt.  räedde.  —  släepan,  prt.  släepte  (S.  §  395 
Anm.  3.)  —  sceädan,  prt.  sceädade  etc.  (S.  §  395  a.  4). 

§  23.    Nur  B.  T.  gibt  als  sw.  v.  an: 
braegdan  modulieren  wohl  =  bregdan  (st.  v.).  —  ge-snictan, 
waecnan,  wrldan  (cf.  §  20,  Fussn.  1). 
Nur  Sw.  führt  als  solche  an: 

risan,  sinnan,  smeortan,  sneowan,  printan,  wigan  (cf.  §  20, 
Fussn.  1). 

§  24.     Verba  der  ö-Klasse. 
Über  das  Verhältnis   von    st.  v.,   sw.  v.  und  Subst.  zitiere 
ich  Wilmanns: 


Zu  §  22.    *)    Des    Zusammenhanges   wegen   seien   die   sw.  Formen   nach    der 
ö-Klasse  hier  gleich  mit  behandelt. 

2)  Nach  Siev.  §  385  a.  4  ist  süpedon  nordh.  Neubildung  zu  süpan, 
(cf.  §  15,  Fussn.  2). 
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„Hier  sind  zwei  Fälle  zu  unterscheiden.  Entweder  schliesst 
„sich  das  sw.  v.  II  zunächst  an  ein  Nomen,  welches  die  Be- 
ziehung zu  dem  andern  Verbum  vermittelt;  oder  das  Ver- 
hältnis der  beiden  Verba  erscheint  enger,  sei  es,  dass  ein  ver- 
mittelndes Nomen  überhaupt  fehlt,  oder  dass  die  Bedeutung  des 
„sw.  v.  sich  nicht  schwerer  auf  das  andere  Verbum  als  auf 
„das  Nomen  beziehen  lässt."     (D.  Gr.  II,  §  49.) 

„Es  ist  kaum  anzunehmen,  dass  für  alle  die  sw.  v.  II,  die 
„in  der  älteren  Sprache  neben  starken  Verbis  stehen,  Nomina 
„die  Grundlage  gebildet  haben;  wahrscheinlicher  dünkt  es  mich, 
„dass  sie  zum  Teil  auch  selbständig  neben  starken  Verben 
„entsprossen  oder  zu  ihnen  gebildet  sind/' 

„Ein  charakteristischer  Bedeutungsunterschied  hat  sich 
„zwischen  den  starken  und  schwachen  Verben  nicht  heraus- 
gebildet, die  schwachen  mögen,  wo  nicht  schärfere  Unterschiede 
„vorhanden  sind,  sinnlich  belebter  gewesen  sein,  — ".  (D.  Gr.  II,  §51.) 

Das  ae.  belegte  Nomen  habe  ich  auch  hier  angeführt,  auf 
eine  genaue  Bestimmung  des  Bedeutungsunterschiedes  aber  ver- 
zichtet. 

Ich  teile  ein  (nach  Wilmanns  §  50)  in 

I.  sw.  v  II.  mit  dem  voc.  des  sing,  praet. 

II.  sw.  v.  II.   mit  dem  voc.  des  part.  praet. 

III.  sw.  v.  II.  mit  dem  voc.  des  praes.  oder  dem  voc.  des 
plur.  praet. 

I.  Sw.  V.  II.  mit  dem  Voc.  des  Sing,  Praet.  vom  starken  Verbum. 

(Vergleiche  die  analog  gebildeten  sw.  v.  I.  §§  4—12). 
§  25.     I.  Ablautsreihe. 

bädian  :  bldan  ein  Pfand  nehmen,  bäd  f.  —  B.  T.  bätian 
:  bltan  ködern.  —  gänian  :  ginan  gähnen.  —  gränian  :  ahd. 
giinan  stöhnen,  greinen.  —  gräpian  :  grlpan  anfassen,  gräp 
f.  —  räsian  :  rlsan  erklären,  eröffnen  (Bedeutung  ?).  —  sträcian 
:  strican  streichen.  —  wlätian  :  wlltan  anschauen. 

§  26.     II.  Ablautsreihe, 
reafian  :  reofan   rauben,  plündern,     reaf   n.     —     preatian 
:  preotan  drängen,  quälen,  preat  m. 
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§  27.     III.  Ablautsreihe. 
crammian  :  crimman  vollstopfen.  —  fandian  :  findan  unter- 
suchen, versuchen.      -  ge-langian  :  ahd.  gi-lingan  gehören  zu, 
wünschen.  wandian   :   vvindan    zögern,  Ehrfurcht  haben, 

hwearfian  :  hweorfan  sich  wenden,    ge  -  hwearf  n.         scearfian 
:  sceorfan   zerkratzen,   zerschneiden.    —    swearcian    :   sweorcan 

dunkel  werden. 

§  28.     IV.  Ablautsreihe. 

stalian  :  stclan  stehlen,     stalu  f. 

§  29.     V.  Ablautsreihe. 

wagian  :  wegan    bewegen.         warian  :  wesan   bleiben.  — 

wracian  :  wrecan  in  der  Verbannung  sein,     wracu  f. 

§  30.     Zu  praeterito-praesentibus. 

manian  :  munan  erinnern,  ermahnen.  —  pearfian  :  Jnirfan 

bedürfen,    pearf  f. 

§  31.    H.    Sw.  Vb.  II  mit  dem  Voc.  des  Part.  Praet.  vom   starken  Verbum. 

(Vergleiche  die  analogen  sw.  v.  I.  §§  13—20). 

I.  Ablautsreihe: 

Sw.  blician   :  bllcan    scheinen,    erscheinen,      blice   m. 

grlst-  bitian  :  bltan  mahlen,    mit  den  Zähnen  knirschen,     giist- 

bite   m.    —    clifian     :    cllfan    anhangen,   ankleben    (cf.  P.  B.  B. 

X.  497).     -  ginian  :  glnan  weit  offen  stehen,  klaffen.  —  hnigian  : 

hnlgan  beugen.  —  ripian  :  ripan  ernten  (cf.  Siev.  Ags.  Gr.  §  382 

a.  3)  ge-  rip  n.    —    swician   :   swlcan    umherwandern,    swice  f. 

ä-   swician   :  ä-  swlcan  beleidigen,  Ärgernis  geben.   —    on- 

wreopian  :  wrlpan  enthüllen  (eo-  =  o-Umlaut). 

§  32.     II.  Ablautsreihe. 

1.  eo-Präsens. 

flotian  :  fleotan  fliessen.     flot  n.  rotian   :   reotan   ver- 

faulen, scotian  :  sceotan   schiessen,      scot  n.  —  smocian  : 

smeocan  rauchen,    smoca  m.         togian  :  teon  ziehen,  schleppen. 

2.  ü-Präsens. 

[seofian  :  ahd.  süfan  seufzen  ist  unmöglich  nach  P.  B.  B. 
X.  507,  cf.  §  195].  —  socian  :  sücan  saugen,    ge-soc.  n. 

Zu  S  27.    ])  B.  T.    lengian    müsste    als    A\ischform   aus   lengan   und   langian 

entstanden  sein. 
Zu  §30.    2)  werian,  ode  währen,  verwandt  mit  wesan  (cf.  Kl.  Et  Wb.  p.  412). 
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§  33.     III.  Ablautsreihe. 

fundian  :  findan  gehen,  streben  nach.  —  borcian  :  beorcan 

bellen.    —    borgian  :  beorgan  borgen,    borg  m.     —    worpian  : 

weorpan  werfen.    —    Nap.   Gl.   brödian  (<  brogdian)  :  bregdan 

(vibrare). 

§  34.     IV.  Ablautsreihe. 

brocian  :  brecan  Leid  zufügen,  ge-  broc  n.  —  dwolian  :  ge- 

dwelan  irren,   ge-  clwola  m.  —  scorian  :  scieran  hervorragen. 

§  35.     a)  Zu  praeterito-praesentibus. 
be-,  üp-,  witian  :  witan    bewachen,  studieren,    wita  in. 
cunnian  :   cunnan  erforschen. 

b)     zum    unthemat.    Verbum.    willian  :  willan    wünschen, 
willa  m. 
III.    Sw.  V.  II.  mit  dem  Präsensvokal   des  starken  Verbums  oder  dem 

Vokal  des  Praet.  Plur. 

§  36.     I.  Ablautsreihe. 

splwian  :  spiwan  speien.  —  swlgian  :  mhd.  swlgen  schweigen. 

—  wlgian  :  got.  weigan  kämpfen,  wlg  m.    —    wrldian  :  wrldan 

blühen,  erwachsen  (cf.  §  20  Fussn.)  —  B.  T.  wrltian  :  wrltan  eine 

Figur  zeichnen. 

§  37.     II.  Ablautsreihe. 

a)  Sw.  ä-creopian  :  creopan  kriechen.  —  dreopian  :  dreopan 
fallen.  —  heofian  :  heofan  weinen,  heof  m.  —  hreowian  :  hreowan 
bereuen,  hreow  f.  —  B.  T.  reodian  :  reodan  röten. 

b)  B.  T.  düfian  :  düfan  sinken,  eintauchen.  —  lütian  :  lütan 
verborgen  liegen. 

§  38.     III.  Ablautsreihe, 
climmian  :  climman  klettern.  —  wincian  :  wincan  seitwärts 
bewegen. 

§  39.     V.  Ablautsreihe, 
panc  -  metian    :    metan    überlegen.    —     treddian   :   tredan 
(dd  nach  ä-treddan?  cf.  §  8.) 

Zu  §36.  Neben  sw.  vb.  sind  gebildet:  liccian  lecken  neben  got.  laigön.  — 
B.  T.  swefian  (?)  bewegen  neben  ahd.  sweibön.  —  ofer-  gümian  ver- 
nachlässigen neben  gieman  (§  73). 

Zu  §  37.     Wie  bei  einem  ü-Präsens  steht  drüsian  schläfrig  sein  neben  dreosan. 

Zu  §  38.  Sw.  ä  -  linian,  ä- linnan  :  linnan?  herausziehen,  freimachen  (cf. 
Uhlenb.  zu  af- linnan  p.  3). 
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§  40.     VI.  Ablautsreihe. 
B.  T.  calian  :  calan   kalt  werden.  lapian  :  ahd.    laffan 

lecken  (cf.  Herr.  Arch.  CXIII  p.  36).  —  sacian  :  sacan  kämpfen, 
sacu  f.  —  sceapian  :  sceppan  schaden,  sceapa  in.  —  wacian 
:  waecnan  wach  sein. 

§  41.     Reduplicierende  Verba. 

a)  wealcian   :   wealcan    aufrollen.    —    wealdian  :  wealdan 
herrschen,  ge-weald  n.    —    weallian  :  weallan  wandern,  kochen. 

b)  fräsian  :  got.  fraisan    fragen,    versuchen.    —    släpian  : 
slsepan  schläfrig  sein,    slsep  m. 

§  42.     Mit  dem  Voc.  des  Plur.  Praet.  steht: 
ge  -  frägian,  B.  T.  ge-fräegnian  :  frignan  durch  Fragen  er- 
fahren, berühmt  machen. 

§  43.  Unsichere  Lautverhältnisse  neben  st.  v.  zeigen: 
ge-graeppian  :  giipan  ergreifen.  —  grennian  :  grlnan  die 
Zähne  zeigen  (cf.  Sk.  p.  222).  —  stroccian  :  strlcan  streicheln.  — 
B.  T.  ä  -  bäeligian  :  belgan  beleidigen  [ae?].  —  stician  :  as.  stekan 
stechen  (cf.  Kl.  Et.  Wb.  p.  377,  379).  —  scypian  :  scieppan  Ge- 
stalt annehmen. 

§  44.  Zum  part.  praet.  des  st.  v.  sind  gebildet: 
ge-fegian  :  ge-feon  sich  freuen,  —  ge-hagian  :  ahd.  bi- 
hagan  genügen.  —  hangian  :  hön  hängen.  —  Die  weiteren 
Belege  wie  glitenian,  druncnian,  borenian,  dafenian,  hafenian, 
eacnian  etc.  vergleiche  unter  den  mit  n-Suffix  gebildeten  sw. 
v.  II.  (§  170). 

B.  Schwache  Verba  neben  Nominibus. 
a)  Schwache  Verba   neben   Substantiven. 
I.  Verba  der  ja-Klasse. 
§45. 
„Das    Bedeutungsverhältnis    zwischen    dem    Substantivuni 
„und   dem  Verbum  zeigt  grosse  Mannigfaltigkeit.     Oft  lässt  es 
„sich  als  Objekt  der  verbalen  Tätigkeit  fassen,  so  dass  die  Verba 
„den  adjektivischen    und  verbalen  Faktitivis   nahe  stehen;    bei 
„andern  erscheint  es  als  Prädikat  oder  als  prädikative  Bestimmung 
„des  Objekts  oder  als  Mittel.  Doch  lassen  sich  solche  Scheidungen 
„nicht  durchführen  und  kommen,  so  viel  ich  sehe,  für  die  Ge- 
schichte der  Sprache  nicht  in  Betracht." 
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Diesen  Ausführungen  von  Wilmanns  (D.  Gr.  II.  §  39)  mich 
anschliessend,  habe  ich  mich  darauf  beschränkt,  die  ae.  sw.  vb. 
möglichst  vollständig  nach  den  germ.  Stammsilbenvokalen  zu 
bringen  und  zwar: 

1.  sw.  vb.  1.  mit  germ.  kurzem  Vokal: 

a)  germ.  a;     b)  germ.  e,  i;     c)  germ.  o,  u. 

2.  sw.  vb.  I.  mit  germ.  langem  Vokal: 

a)  germ.   äe    (westg.   ä);     b)   germ.   e   (sehr   selten); 
c)  germ.  T;     d)  germ.  ö;     e)  germ.  ü. 

3.  sw.  vb.  I.  mit  germ.  Diphthongen: 

a)  germ.  ai;     b)  germ.  au;     c)  germ.  eu. 

I.  Sw.  Vb.   mit  germ.  kurzem  Vokal: 

a)  germ.  a. 
§  46.  Subst.  ae,  Verbuin  ae. 

craeftan  :  craeft  m.  ein  Handwerk  ausüben.  —  ge-daerstan 
:  daerste  f.  säuern.  —  B.  T.  ge-faedrian  :  faeder  m.  (-ed  von 
demselben  Vater).  —  faepman  (jünger  -ian)  :  faepm  m.  um- 
geben. —  haeftan  :  haeft  m.  binden.  —  hlaestan  :  hlaest  n. 
beladen,  belasten.    —    maestan  :  maest   m.   mästen.  maeplan 

(jünger  -ian)  :  maepel  m.  sprechen.  —  preppan,  peppan  :  paep 
m.  überschreiten.  —  plaettan  :  plaett  m.  Ohrfeigen  geben.  — 
smaeccan  :  smaecc  m.  schmecken.  —  süeppan  :  staep  m.  n. 
unterstützen.  —  B.  T.  sweccan  :  swaecc  m.  duften.  —  pecc(e)an 
:  paec  n.  bedecken. 

§  47.     Subst.  a,  Verbum  e. 

be-  clemman  :  clamm  m.  klemmen  (Kl.  Et.  Wb.  208).  —  for- 
demman  :  nhd.  Damm,  die  Ohren  verstopfen.  -  B.  T.  hwemman  : 
hwamm   m.    neigen.  wemman    :    warum   m.    beflecken, 

cemban   :   camb   m.    kämmen.  stempan  :   ahd.   stampf,    im 

Mörser  stampfen.   —    nemnan  :  nama  (n-Stamm)  m.  nennen, 
ge-  hendan  :  hand  f.  halten.         lendan  :  land  n.  landen,  mit  Land 
ausstatten.    —   scendan  :  scand   f.  schänden.    —    mengan  :  ge- 
mang  n.  mengen.  —  scencan  :  nhd.  Schank,  schenken.  —  sellan 

Zu  §  46.    l)  B.  T.  hat  ein  ge  -  haegan  :  haga  (m.)  mit  einer  Hecke  umgeben, 
(cf.  hegian  §  48  a.  4). 

2)  B.  T.  saeccan   :  sacu  (f.)  kämpfen  (cf.  §  18). 

3)  B.  T.  deccan  (=  peccan)  ist  wohl  Druckfehler  (d  =  &). 
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:  salu  f.  verkaufen.  -     tellan  :  talu  f.  erzählen.  —  derian  :  daru 

f.    verletzen.    —     werian  :  waru    f.    bekleiden  (doch   cf.  §  155), 

got  wasjan.    —  werian  :  waru   f.  verteidigen.  —  leccan    :   lacu 
f.  benetzen. 

§  48.  Subst.  e,  Verbum  e. 
eegan  :  ecg  f.  eggen.  —  glengan  :  gleng  m.,  f.  schmücken.  — 
Nap.  Gl.  ge-  nettian  :  nett  n.,  -ed  ==  inretita.  —  restan  :  rest  f. 
ruhen.  —  sehtan  :  seht  in.,  f.  versöhnen.  —  un-  scennan  :  scenn 
f.  entwaffnen.  —  telgan  :  telg  in.  färben.  —  be-  treppan  : 
treppe  f.  in  die  Falle  bringen. 

§  49.     Subst.  ea,  le,  Verbum  le. 

1.  a)  Brechung:  mierran  :  ge- mearr  n.  hindern.  —  spierran 
:  ahd.  sparro  m.  schlagen,  sich  sperren.  —  sierwan  :  searu,  -wes 
n.  auflauern.  —  cierman  :  cearm  schreien,  as.  kann  (Genesis),  mhd. 
karmen.  —  swierman  :  swearm  m.  schwärmen.  —  wiernan  : 
wearn  f.  hindern  an.  —  wiergan  :  wearg  m.  verbannen.  — 
spiercan  :  spearca  m.  funkeln.  —  cwielmann  :  ewealm  m. 
töten.  —  an-  stiellan  :  steall  m.  in  den  Stall  bringen.  —  sliehtan 
:  sleaht  m.  töten. 

b.  Palatalumlaut:  ge-  scierian  :  *scearu  f.  verteilen,  ahd.  skara 


Zu  §  47.    *)  ferian  führen,  (cf.  §  18)  gehört  viell.  zu  faru  (f.)  oder  faer  (n.) 

2)  Viell.  lässt  sich  recc(e)an  ausrecken,    leiten    zu    racu  (f.)  stellen, 
(doch  cf.  §  155). 

3)  gengde,  sw.  prt.  zu  gän,  lässt  sich  zu  gang  (m.)  stellen. 

4)  rendan,  spätnhbr.  zerreissen,  viell.  zu  rand  (m.)  (cf.  auch  §  7  a.  3). 
—  pencan  denken  stellt  Sw.  direkt  zu  panc  (m.) 

;>)  Hierher  gehören  auch  als  urspr.  ja-vb.,  dann  in  die  ö-Klasse 
übergegangen  (cf.  Siev.  Ags.Gr.  §  400  Anm.):  bepian  <  *beppan  : 
baep  (n.)  baden.  —  hegian  <  *hecgan  :  hecg  (f.)  einzäunen.  —  swepian  < 
swerpan  :  *swapi  (cf.  mhd.  swede  Wundpflaster),  einwickeln.  — 
wre'rian  <  wreJTan  :  wrapu  (f.)  unterstützen. 
Zu  §  49.    l)  stellan  :  steall  (m.)  stellen  (cf.  Kl.  Et.  Wb.  p.  378). 

2)  Unregelmässige  Formen  »ohne  Umlaut)  zeigen:  B.  T.  be-  carcan 
:  cearu  (f.)  cf.  §  182  Anm.   —    be-  sceadwan  :  sceadu  (f.)  beschatten. 

n)  sciellan,   später   sclelian.    scylian  (Siev  §  400  a.  1.  2),    daneben 
ein  ä-  scalian,  nach  scalu  (f.)  neben  sciell  (f.)  ? 

4)  B.  T.  gyrman  heulen,  verschrieben    für    cyrman  ?    Doch   cf.  an. 
Garm-r  „tiöllenhund",  „der  Heuler".  (Cl.  Vigf.  p.  192). 

Schuldt,  Die  Bchwacheo  Verba,  2 
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2.  Subst.  ie,  Verb.  le:  lerfan  :  lerfe  n.  erben.  —  ä-  sciellan 
:  sciell  f.  schälen.  —  smiellan  :  smiell  m.  mit  der  Peitsche 
knallen.  —  stiellan  :  stiell  m.  springen. 

§  50.     Auf  germ.  a  gehen  auch  zurück: 

1.  ehtan  :  öht  f.  verfolgen,  <  *anhtjan  (cf.  Kl.  Et.Wb.  p.  4).  — 
nef>an  :  nöp>  f.  wagen,  cf.got.  ana-  nanpjan.  —  estan  :  est  f.  Überfluss 
haben,    got.  ansts    f.   —  fectan  :  fecta  m.  führen,    ahd.    fendeo. 

2.  mäelan  <  maeplan,  cf.  §  46.  —  stäelan,  (fundare)  < 
staeplan,  cf.  stapelian  §  76  (cf.  Siev.  Ags.  Gr.  §  201  a.  2.) 

3.  stielan  :  stiele  n.  stählen,  ahd.  stahal.  —  B.  T.  tlran  : 
tear  m.  weinen,  ahd.  zahar. 

b)  germ.  e  und  i. 
§  51.  Subst.  e,  Verbum  e. 
B.  T.  federan  :  feder  f.  mit  Federn  versehen.  —  B.  T.  scerran 
:  ahd.  gi-scirri  n.  schirren.  ---  seglan  :  segl  m.,  n.  segeln.  —  setlan 
:  setl  n.  anordnen.  —  stemnan,  stefnan  :  stemn,  stefn  f.  ein- 
richten, cf.  nhd.  „Stimme".  —  stemnan,  stefnan  :  stemna,  stefna 
m.  säumen,  cf.  nhd.  „Steven". 

§  52.     Subst.  e,  Verb.  i. 
nistan  :  nest  n.  ein  Nest  bauen.  —  rignan  (rlnan)   :  regn. 
m.  regnen.    —  spilcan  :  spelc  m.  in  Schienen  legen. 

§  53.     Subst.  eo,  Verb.  ie. 
ge-  bierman  :  beorma  m.  gähren.    —   hiertan    :    heorte  f. 
ermutigen.  —  scierpan  :  sceorp  n.  kleiden,  ausrüsten.  —  smierwan 
:  smeoru,    -wes    n.  schmieren.  —    be  -  tierwan  :  teoru,  -wes  n. 
teeren.  —  be-sielfran  :  seolfor  n.  versilbern. 

§  54.     Subst.  le,  Verb.  le. 
B.  T.  fierstan  :  fierst  f.    fristen.    -—    scieldan    :    scield    m. 
beschilden.  —  giestan  :  giest  m.  gähren. 


Zu  §  53.  ])  unsicher  ist  ä  -  heordan  :  heord  (f.),  so  B.  T.,  „befreien" 
(von  einem  Hüter?);  nach  Sw.  ä  -  heordan  ==  ä  -  heoran  (nur  Beow. 
2930),  wohl  verschrieben  für  ä-feorran  (cf.  §  123). 

2)  wsercan  :  waerc  (n.)  =  ne.  wark  ist  nhbr.    =    wyrcean  :  weorc 
(cf.  Siev.  Ags.  Gr.  §  164  a.  1). 

3)  Neben  smierwan  auch  smierwian. 

4)  Ablaut  u/e  zeigt  wyrcean  :  weorc  (n.)  wirken. 
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§  55.  Subst.  i,  Verb.  i. 
fittan  :  fitt  f.  singen,  in  alliterierender  Rede  sprechen.  — 
hringan  :  hring  m.  aus  Ringen  herstellen.  —  B.  T.  ge  -  mittan 
:  *gemitt,  cf.  gemittung,  treffen.  —  plihtan  :  pliht  m.  Gefahr 
bringen  über.  —  Sw.  be-rindan  :  rind  f.  die  Rinde  abschälen.  — 
spildan,  spillan  :  spild  m.  zerstören.  —  spittan  :  spitu  f. 
graben,  cf.  „Spiess".  .  —  swippan  :  swipu  f.  peitschen,  cf. 
„Schwippe".  —  tihtan  :  tiht  m.  beziehten.  —  timbran  (jünger 
-ian)  :  timber  n.  bauen.  —  pingan  (jünger  -ian)  :  ping  n.  an- 
reden. —  ofer-wintran  :  winter  m.  überwintern.  —  wrixlan  : 
wrixl  f.  ändern,  sich  ändern,  doch  cf.  Anm.  3. 

§  56.     Auf  germ.  e,  i  gehen  ebenfalls  zurück: 

hliewan    :    hleow    n.    schützen,    bedecken,     germ.    *hlewo, 

(nach  Sk.  p.  289)  und  zu  got.  hlija  m.  Zelt  (ühlenb.  p.  80.)  - 

triewan  :  treow    f.    vertrauen,    glaubhaft  machen,    got.  triggwa, 

(cf.  Kl.  p.  399).  —    piewan  :  peow  m.  dienen,   got.  pius  <  *pewa 

(Uhlb.  p.  151).  tweog(e)an  :  tweo  m.  zweifeln  <<  *twiho,  cf. 

as.  tweho  m.,  ahd.  zweho    m.    —    llpsan  :  llps  f.    mildern,    cf. 

nhd.  „lind". 

c)  germ.  o  und  u. 

§  57.     Subst.  o,  Verb.  y. 

bryrdan  :  brord  m.  anstacheln.    —    B.  T.  byldan,  bytlan  : 

bold,  botl  n.  bauen.    —    Sw.  byrdan  :  borda  m.  umsäumen.  — 

cnyssan  :  ge-enos  n.  schlagen.    —    cnyttan  :  enotta  m.  knoten.    — 

N.  Gl.  cylcan  (ruetare)  :  ndd.  kolk  m.  kolken.    —  cyssan  :  coss 

m.  küssen.  —    drysnan  :  drosna  m.  auslöschen.    —    for-dwyl- 

man    :    dwolma    m.    verwirren.    —    fylc(e)an  :  folc   n.  ein  Heer 

sammeln.    —    gyldan  :  gold   n.  vergolden.  —   hyldan  :  hold  n. 

Zu  §  55.    *)  lissan  :  liss    (f.)    unterwerfen    ist    spätere  Kürzung  aus  lipsan  : 
Ups  (f.),  cf.  §  56. 

8)  Sw.  cyrnan,  B.  T.  cernan  :  cyren  (f.),  ne.  churn  buttern,  cf.  Sk. 
p.  90.     Kl.  L  p.  43  <  *kirnjan. 

3)  wrixlan  ist  nach    tiolth.  mit   I   anzusetzen. 
Zu  §  56.    l)  Über  die  Nebenformen  vergl.  zu  triewan  Siev.  §  100  a.  2,  §  156, 
5  etc.  cf.  auch  treowian  §  87 ;  zu  piewan  =  Peowan,  Heu,  Teon,  ]yn, 
Tywan,  pewan  cf.  Siev.  Index.  —  Viell.  auch  B.  T.  (?eon,  -de  ausführen, 
Sw.  ge-peon,  -j>ian  empfangen. 

2)  B.  T.  ge-öwepan  unterwerfen  =  reowan. 

2* 
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schinden.  —  hyrnan  :  hörn  n.  in  Horngestalt  herstellen.  — 
hyspan  :  hosp  m.  verspotten.  —  be-myldan  :  molde  f.  mit 
Erde  bedecken.  —  myrpran  :  morpor  m.,  n.  morden.  —  styrman 
:  storm  m.  stürmen.  —  sylian  :  sol  n.  beschmutzen.  —  prysman 
:  prosm  m.  ersticken.  —  wyrmsan  :  worms  n.  schwären,  eitern. 
§  58.  Subst.  o,  Verb,  oe,  e. 
efestan  :  ofest  f.  eilen  (cf.  Siev.  §  93,  1.) 

§  59.  Subst.  u,  Verb.  y. 
dyngan  :  düng  f.  düngen.  --  gryndan  :  grund  m.  hinab- 
steigen, gründen.  —  hyngran,  -ian  :  hungor  m.  hungern.  — 
lystan  :  lust  m.  wünschen.  —  syflan  :  sufl  m.  würzen.  — 
pryccan  :  ahd.  druc  m.  drücken.  —  pyrstan  :  purst  m.  dursten. 
—  ofer-scywan  :  scuwa  m.  überschatten,    cf.  got.  skuggwa. 

§  60.  Subst.  y,  Verb.  y. 
ed-byrdan  :  ge-byrd  f.  wieder-gebären.  —  ende-byrdan 
:  ende-byrd  f.  ordnen.  —  ge-mund-byrdan  :  ge-mund-byrd 
f.  schützen.  —  clynnan,  clynian  :  clyne  m.  widerhallen.  — 
cnyllan  :  cnyll  m.  läuten  (cf.  auch  §  157).  —  cystan  :  cyst  f. 
ausgeben.  —  dynnan,  dynian  :  dyne  m.  widerhallen.  —  fylstan 
:  fylst  f.  helfen  (aus  *fulläestan  cf.  §  70).  —  gyltan  :  gylt  m. 
schuldig  sein.  —  hlynnan,  hlynian  :  hlynn  m.  tönen.  —  hlystan 
:  hlyst  m.  zuhören.  —  B.  T.  hrycigan  :  hrycg  m.  in  Furchen 
pflügen.  —  hyhtan  :  hyht  m.,  f.  hoffen.  —  hyrstan  :  hyrst  f. 
rüsten.    —    ge-scyldan   :   scyld    f.    anschuldigen.    —    tyhtan  : 


Zu  §  57.    *)  B.  T.  ge-bryddan  (nur  Sal.  Kemble  32)  so  wie  broddian  :  brord  (m.) 
(cf.  §  88)  erschrecken,  sind  an.  Lehnwörter. 

2)  Kl.  Et.  Wb.  p.  152  setzt  an  gryllan  :  nhd.  Groll,  knirschen. 

3)  Für  cnyssan  dürfte  verschrieben  sein  B.  T.  1  x  ge-gnysan 
stossen  gegen. 

4)  Hierher  wohl,  besser  als  zu  §  81,  B.  T.  ge-yrfian  (nur  Th.  Ch. 
158,  10)  für  yrfan  :  orf  (n.)  mit  Vieh  vollstopfen. 

Zu  §  60.    l)  Unsicher  ist  ä-scylfan    zerstören  :  scylf  (in.)  Fels,  Klippe,    scylfe 
(f.),  ne.  shelf. 

2)  Gleich  nahe  Beziehungen  zu  einem  Nomen  und  Verbum  zeigen: 
ge-bryttan,  dryppan,  scyttan,  spryttan,  swyrfan,  byrstan,  dryncan, 
mynnan.  —  vergl.  diese  §§  15,  16,  20. 

3)  pyndan  :  pund  einschliessen,  wohl  verschieden  von  pund  = 
Gewicht,   und  so  nicht  von  lat.  pondo  entlehnt,     cf.  §  189. 
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tyht  f.  anstacheln,    ermahnen.  of-tyrfan  :  tyrf    f.    zu  Tode 

steinigen.  —  and-wyrdan  :  andwyrde  n.  antworten. 

§  61.    Auf  germ.  o,  u  gehen  auch  zurück: 
Sw.  fyrian    (1  x)   schneiden,    B.  T.  furan,  fyrian,    ode  :  furh    f. 
gen.  füre,  dat.  fyrh.    —    hydan  :  hüd  f.    plündern,  cf.  ahd.  far- 
hundit.  ge-wyscan  :  wüsc  (in  Kompos.)  wünschen,  cf.  ahd. 

wunsc  m.  —  B.  T.  yf>an  :  yf>  f.  (cf.  ahd.  undeön)   cf.  ypian,   §  91. 
2.    Sw.  V.  I.   mit  germ.  langem  Vokal: 
a)    germ.  äe,  westg.  ä. 
_§  62. 
B.  T.   ge-baeran    :    ge-baere,   -u    f.    sich   gebaren,   ahd.  gi- 
bären.  (Kl.  Et.  Wb.  p.  136).         tö-bläedan  :  bläed  m.  aufblasen, 
zu  bläwan.  —  bläestan  :  blsest  m.  wehen.  -     blsetan  :  blät  (1  X) 
blocken,  ahd.  pläzan,  ne.  bleat.    —   fäeran  :  fäer  m.  beunruhigen, 
ahd.  fära  f.    —    hräecan   :   hrseca    m.     die    Kehle    reinigen.    — 
läewan  :  got.  lew  n.,  Iewjan    verraten.    —    mäelan  :  mäel  n.  be- 
zeichnen, ahd.  mälön,  got.  meljan.    —    räedan,  be-räedan  :  räed 
in.  raten,    berauben,  st.  und    sw.,  cf.  §  23.   —  räesan  :  räes    m. 
anstürmen   auf,  cf.  Kl.  Et.  Wb.  „rasen",  p.  309.    —  säelan  :  säel 
m.  f.    sich  ereignen,    cf.  got.  sels.  —  räeswan  :  räeswa  m.  über- 
legen. —  ssetan  :  säet  f.  im  Hinterhalt  liegen.  —  släepan  :  slsep 
m.    schlafen,    st.  sw.  cf.  §  23.  —   stäelan  :  mhd.  diup  -  stäle    f. 
eines  Verbrechens   zeihen.    —    täelan  :  täel   f.   tadeln,  anklagen. 

§  63.     Hierher  gehört  ferner: 
cläwan  :  clawu,  clä  f.    klauen,    nach  Kluge  p.  209  auf  got. 
"klewa  beruhend.  —  fraetwan  (neben  -ian)  :  fnvtwe  f.  schmücken; 

Zu  §  61.    ])  Unsicher   ist    die   Quantität  in    Sw.    hyscan    :    hüsc   (n.),    B.  T. 

hyscan  :  husc   (n.)  verspotten,    cf.    ahd.    hose,    ae.   on-hohsnian    J); 

viel].  Abi.  u  :  ü?  —    Sw.  rüxlan,    ge.  hryscan  :  ge  -  lirüxl  (n.),  B.  T. 

ruxlan,  ge-hryscan  :  hruxl  (n.)  lärmen. 

2)  B.  T.  furan  wohl  Schreibfehler,  viell.  Sw.  fyrian  besser  zu  fyran, 

ahd.  ur-  für  (cf.  §  118). 
Zu  §  62.    2)  B.  T.  ge-dwälan  :  ahd.  twäla  (f.),  cf.  §  22. 

2)  Fraglich  ist  B.  T.  grsedan  :  gräed  schreien,  Sw.  nur  stark,  doch 
cf.  Stratm.  p.  304;  zu  got.  gredus? 

3)  Ob  germ.  ä:  oder  ai  vorliegt,  kann  ich  nicht  entscheiden  bei: 
ge-maüran  :  nuere  (n.)  die  Grenzen  bestimmen,  cf.  aisl  landa  -  ma:ri 
(n.\  nur  1  x  belegt.  —  B.  T.  sai&ran  spotten  :  smäere  (f.)  Lippe, 
wenn  es  nicht  für  bi-smerian  (§  85)  verschrieben  ist. 
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geatwan  :  geatwe  f.  rüsten  (cf.  S.  §43  a.  4);  neben  ae.  ge-täwe 
:  (täwian  cf.  §  93);  cf.  got.  tewa  f.,  ahd.  zäwa  f.  Zu  demselben 
Stamm  auch:  teon,  teagan  (<  *teohhjan)  :  teohh  m.,  f.  anordnen, 
cf.  Kl.  Et.  Wb.  p.  433  unter  „Zeche";  teohhian  §  93  a.  —  wenan 
:  wen  f.  erwarten,  cf.  wähnen.  —  weman  :  wöma  m.  töten, 
(cf.  Siev.  §  68.) 

b)  g  e  r  m.   e. 

§  64. 
B.  T.  on  -  medan  :  med  f.    sich    herausnehmen;  Ablaut  zu 
got.  mizdö  f.  (cf.  Siev.  58.) 

c)  germ.  I. 

§  65. 
brlwan  :  brlw  m.  Nahrung  bereiten.  —  drltan  :  drlt  n. 
cacare.  —  be  -  hrlman  :  hiim  m.  mit  Rauhfrost  bedecken.  — 
riman  :  lim  n.  zählen,  rechnen.  —  B.  T.  ge-  sclran  (nur  1  x 
B.  T.  l)  :  sclr  f.  Stellvertreter  sein.  —  tldan  :  tid  f.  sich  er- 
eignen. —  ed-wltan  :  ed-wit  n.  Vorwürfe  machen. 

d)  germ.  ö. 

§  66.     Subst.  ö,  Verb.  e. 

becan   :   böc  f.  urkundlich  bestimmen.   —   betan   :   bot  f. 

besser  machen.  —  bledan  :  blöd  n.  bluten.  —  bredan   :   bröd  f. 

brüten.  —  bregan  :  bröga  m  erschrecken.  —  Sw.  decan  :  *döka 

(cf.  nhd.  „Tuch")    beschmieren.   —    deman   :   dorn   m.   urteilen. 

—  on-  egan,  on-  egnan  :  öga  m.  fürchten  (n- Stamm).  —  fedan  : 
föda  m.  ernähren.  —  fledan  :  flöd  m.,  f.  fliessen.  —  frefran  : 
fröfor  m.  f.  trösten.  —  gretan  :  holl.  groet,  nhd.  „Gruss",  grüssen. 

—  hedan  :  ahd.  huota,  nhd.  „Hut",  hüten.  —  Sw.  helan  :  hol  n. 
verleumden.  —  hrefan  :  hröf  m.  überdachen.  —  ge-  medr[i]an  : 
mödor  f.,  -ed  von  derselben  Mutter  geboren.  —  mesan  :  mos  n. 
essen.  —  metan  :  ge-möt  n.  treffen.  —  seman  :  söm  f.  einen 
Streit  schlichten.  —  wesan  :  wös  n.  weich  werden,  sich  einsaugen. 

—  wregan  :  got.  wröhs  f.  aufregen,  anklagen. 

Zu  §  65.     wigan  und  wridan,  (zu  Nomen  und  Verbum  cf.  §  21.  §  24\ 
Zu  §  66.  3)  feran  :  för  f.  :  faran  cf.  §  10. 

2)  Nach  Siev.  §  230  Anm.  1.  steht  reccean  neben  recean  (sich 
kümmern  um);  gehört  es  zu  *röc,  ahd.  ruoh,  oder  germ,  *rakjan?  (cf.  Kl.  Et. 
Wb.  142), 
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§  67.  Subst.  e,  Verb.  e. 
ge-gledan  :  gled   „Glut",  f.  anzünden.         hrepan  :  hrep  m. 
triumphieren.    —   ge-,  an-  mettan   (ermutigen)  :  möd    (setzt  ein 
*mödifni     >  *mettu  voraus).         spedan  :  sped  f.  Erfolg  haben.— 
swegan  :  sweg  m.  ertönen. 

§  68.     Ohne  Umlaut  sind  gebildet: 

hwöstan  :  hwösta  m.  husten  (Kl.  Et.  Wb.  183).  —  scögan, 
scöan  :  scöh.  m.  beschuhen.  Daneben  nhbr.  (Siev.  §  76  Anm.  3) 
ge-scygean  :  ge-scy   n.   <  ge-sde   <i   *skiehi  *skehi   < 

*sköehi  <  *gi-sköhi. 

e)  germ.  ü. 

§  69.     Subst.  ü,  y,  Verb.  y. 

scrydan  :  scrüd  n.  bekleiden.  —  tydran  :  tüdor  n.  fort- 
pflanzen. —  tynan  :  tun  m.  einzäunen.  —  hyran  :  hyr  f.  heuern. 

3.      Sw.  V.  I.  mit  germ.  Diphthongen. 

a)  ge  riti.  ai. 
§  70.  Subst.  ä,  Verb.  äe. 
selan  :  on-  äl  m.  anzünden.  —  ästtran  :  ättor,  äettor  n. 
(alter  s-Stamm),  vergiften;  cf.  „Eiter."  —  cläeman  :  cläm  in.  be- 
schmieren. —  fseman  :  fäm  n.  schäumen.  —  gäestan  :  gast  m. 
erschrecken,  quälen.  —  häeman  :  häm  m.  geschlechtlich  ver- 
kehren mit.  —  häenan  :  hän  f.  steinigen.  —  läecan  :  läc  n.  schnell 
bewegen,  (Compos.  mit  lsecan  cf.  §185).  —  lsedan  :  lad  f.  ent- 
schuldigen. —  läefan  :  läf  f.  zurücklassen,  -bleiben,  cf.  auch 
§5.  —    läeran  :  lär  f.  lehren,  cf.  §  12.   —  ljsstan  :  last  m.  folgen. 

—  ful-läestan  :  ful-läst  f.  helfen  (>  fylstan  cf.  §  60).  —  r^epan  : 
räp  m.  binden.  —  säelan  :  säl  m.,  f.  anseilen.  -  snäesan  :  snäs 
f.  durchstechen  (mit  dem  Bratspiess),  mhd.  sneisen.  —  spretlan  : 
spätl  n.  Schaum  speien.  —  stäenan  :  stän  m.  steinigen.  — 
swseman  :  swäem  m.  dunkel  werden.  —  swretan  :  swät  n. 
schwitzen.  —  tsecan,  täecnan  :  täcn   n.   lehren,  nhd.   „Zeichen". 

—  präegan  :  präg.  f.  eilen.  —  wäepan  :  wäp  f.  wandern. 


Zu  §  67.       Zu  ge-an-  mettan  vergl.  Siev.   Ags.  Gr.  §  201.  4  b;     ead-metto 
<  *med]m. 


24 


§  71.     Subst.  se,  Verb.  äe. 
däelan  :  dsel   m.   teilen,  neben  ge-däl  n.  —   läelan  :  läel  f. 
von  Schlägen  „braun  und  blau"  werden.  —  läenan  :  läen  f.  leihen, 
ne.  loan  <  aisl.  län. 

b)  germ.  au. 
§  72.    Subst.  ea,  Verb.  ie. 

biecnan  :  beacn  n.  winken.  —  drieman  :  dream  m.  sich 
freuen.  —  flieman  :  fleam  m.  in  die  Flucht  schlagen.  —  be- 
hiepan  :  heap  m.  behäufen.  —  hrieman  :  hream  m.  rufen, 
schreien.  —  iewan  :  eage  n.  zeigen  (gram.  Wechsel).  —  liefan  : 
leaf  f.  erlauben.  —  liepran  :  leapor  n.  salben,  beschmieren.  — 
niedan  :  nead  f.  zwingen  (gewöhnlich  nied  f.).  —  stieman  :  steam 
m.  Dampf  ausstossen.  —  tiefran  :  teafor  m.  malen.  —  tiegan  : 
teah  f.  binden.  —  tieman  :  team  m.  schwanger  sein,  gebären.  — 
B.  T.  ge- tieman  (nur  y  belegt)  :  ge-teama  m.  einen  Bürgen 
stellen. 

§  73.     Subst.  ie,  Verb,  ie: 

gieman  :  gieme  f.  sorgen  für.  —  B.  T.  Hexan,  be-legan  : 
lieg  m.  mit  Flammen  umgeben.  —  riecan  :  riec  m.  rauchen  (be- 
legt nur  recan,  rec). 

c)  germ.  eu. 
§74.    Subst.  eo,  ie,  Verb,  ie: 
stieran  :  steor  f.  steuern.   —   strienan  :  ge  -  streon  n.  ge- 
winnen. —  tienan :  teona  m.  schädigen.  —  piedan  :  p>eod  f.  verbinden. 

Subst.  ie,  Verb,  ie: 
sliefan  :  sliefe  f.  ein  Gewand  anlegen. 

II.  Verba  der  o-Klasse  neben  Substantiven. 

§  75. 
Ich    citiere    über    das    allgemeine     Verhältnis    von    Sub- 
stantivum  und  Verburn  wieder  Wilmanns  (D.  Gr.  II.  §  45.): 


Zu  §  71.     *)  Neben  wsepan   steht  ohne  Umlaut  wäpan. 

2)  räwan  (als  sw.  vb.  in  den  Wörterbüchern),   ist  wohl   das  st.  vb. 
(Siev.  §  396  a.  5)  spalten. 

3)  auf  germ.  ai  gehen  zurück:  andettan  :  *and-hät,  beichten,  preisen. 
—  örettan  :  *ur-hät,  kämpfen.  —  önettan  :  *on-hät,  eilen. 
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„Während  die  Substantiva,  von  denen  die  sw,  v.  I.  ab- 
geleitet werden,  in  der  Regel  den  Gegenstand  bezeichnen, 
„welchen  die  Tätigkeit  hervorbringt,  pflegen  sie  hier  den  Gegen- 
stand zu  bezeichnen,  mit  dem  die  Tätigkeit  beschäftigt  ist,  die 
„sw.  v.  II.  bezeichnen  also  in  der  Regel  das  , Beschäftigtsein  mit 
„Etwas";  besonders  tritt  instrumentale  Bedeutung  hervor. 

„Ein  bestimmtes  Bedeutungsgebiet  lässt  sich  aber  nicht  ab- 
grenzen und  nicht  zergliedern." 

Wie  schon  im  got.  und  noch  mehr  im  ahd.  ist  diese  Bildung 
auch  im  ae.  sehr  beliebt.  Ich  beschränke  mich  darauf,  die  ae. 
Belege  nach  derselben  Gliederung  wie  die  von  Substantiven  ab- 
geleiteten  ja-vb.    (cf.   Disposition   §  45)  vollständig   anzuführen. 

1.  Sw.  V.  II.  mit  germ.  kurzem  Vokal. 

a)  germ.  a. 
§  76.  Subst.  a,  Verb,  a: 
andian  :  anda  m.  beneiden,  eifrig  sein.  —  fadian:  got. 
brüpfaps  m.  ordnen.  —  faldian  :  falod  m.  eine  Schafhürde 
machen.  —  gafolian  :  gafol  n.  Steuern  bezahlen.  —  gamenian  : 
gamen  n.  spielen,  scherzen.  —  hagolian  :  hagol  m.  hageln.  — 
fläesc-hamian  :  fläesc-hama  m.  Fleisch  werden,  incarnari.  — 
handlian  :  handle  f.  handhaben.  —  hwatian  :  hwata  m.  wahr- 
sagen. —  B.  T.  ge-landian,  Sw.  be-landian  :  land  n.  landen, 
mit  Land  ausstatten,  des  Landes  berauben.  —  mamorian  :  mamor 
m.  überlegen,  planen.  —  mannian  :  mann  m.  bemannen.  — 
namnian  (zu  den  cas.  obl.),  namian  (zum  nom.)  :  nama  m.  nennen 

—  racian  :  racu  f.  lenken,  leiten,  gehen.  —  sadolian  :  sadol 
m.  satteln.  —  sc(e)amian  :  sc(e)amu  f.  sich  schämen.  -  under- 
stapplian  :  stapol  m.  ein  Bein  stellen,  verdrängen.  —  and-swarian  : 
and-swaru  f.  antworten.  stapolian  :  stapol  m.  gründen,  be- 
festigen. -  -  ge-swapian  :  swa]?u  f.  erforschen,  aufspüren.  —  talian 
:  talu  f.  erzählen.  —  pancian  :  panc  m.  danken.  —  pracian  : 
pracu   f.   zwingen.  —    wyrt-walian    :   wyrt-wala   m.    entwurzeln. 

—  wapolian  :  wapol  m.  sprudeln,  brodeln.  —  wracian  :  wracu 
f.  in  der  Verbannung  sein.  -    plewracian  :  plewracu  f.  drohen. 


Zu  §  76.     x)  Zu  sacian  :  sacu  f.  :  sacan;  cf.  §  41  ebenso  lässt  sich  wracian: 
wracu  f.  :  wrecan  stellen. 
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§  77.    Subst.  ddy  e,  Verb.  a. 
bapian  :  baef>  n.  baden.  —  brasian  :  braes  n.  Erz-,  Bronze- 
arbeit tun.  —  dagian  :  daeg  m.  dämmern,  Tag  werden.  —  grasian 
:  graes   n.   grasen.  mapelian  :  maepel  n.  feierlich  reden.    — 

stafian  :  staef  m.  diktieren.  —  pacian  :  paec  n.  mit  Stroh  decken. 

Subst.  e,  Verb.  a. 
hatian  :  hete  m.  hassen. 

§  78.  Subst.  ae,  Verb.  ae. 
aepplian  :  aeppel  m.  in  Apfelform  bringen.  —  faestenian  : 
faesten  n.  befestigen.  —  faedmian  :  faettm  m.  umhüllen,  um- 
armen. —  haepsian  :  haepse,  haespian  :  haespe  f.  zuriegeln,  ne. 
hasp.  —  haettian  :  haett  m.  skalpieren.  —  ymb-lasrigian  :  laerig  (?) 
mit  einem  Rand  versehen.  —  maegenian  :  maegen  n.  Kraft  ge- 
winnen. —  naeglian  :  naegel  m.  nageln.  —  taeppian  :  taeppa  m. 
zapfen.  —  waestmian  :  waestm  m.  f.  n.  Frucht  hervorbringen, 
gebären.  —  waeterian  :  waeter  n.  mit  Wasser  versorgen. 

§  79.     Subst.  e,  Verb.  e. 

beddian  :  bedd  n.  Betten  machen,  got.  badi.  —  bencian  : 
benc  f.  Bänke  machen.  —  bennian  :  benn  f.  verwunden,  got. 
banja.  —  ebbian  :  ebba  m.  ebben,  zu  „ab".  —  egesian  :  egesa 
m.  erschrecken,  got.  agis.  —  ellenian  :  eilen  m.  n.  eifrig  sein, 
got.  aljan.  —  endian  :  ende  m.  beendigen,  got.  andeis.  —  hefeldian 
:  hefeld  m.  ein  Gewebe  beginnen.  —  hergian  :  here  m.  verheeren, 
got.  harjis.  —  metian  :  mete  m.  mit  Nahrung  versehen,  got. 
mats.  —  nebbian:  nebb  n.  anfahren,  schelten,  cf.  nhd.  „Schnabel".  — 
webbian  :  webb  n.  weben.  —  weddian  :  wedd  n.  versprechen, 
verloben,  got.  wadi.  —  regnian  (renian)  :  got.  ragin  n.,  ahd.  regin, 
ordnen,  festsetzen. 

§  80.     Subst.  ea,  Verb.  ea. 
breahtmian  :  breahtm  tönen,  as.  brahtum  m.  —  cealfian  : 
cealf  n.  kalben.  —  (u-Uml.)  cearian  :  cearu  f.  sorgen.  —  eahtian  : 


Zu  §  76.     2)  B.  T.    ä-wurtwarian    (1  mal)    muss    Schreibfehler    (r  =  1)  für 

ä-wurtwalian  sein. 
Zu  §  79.  Dieursprüngl.  ja-vb.  bepian,  hegian,swepian,  wrepiancf.  §  48,  Fussn.4- 
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eaht  f.  achten,  ahd.  ahta  f.  ealgian  :  ealh  m.  schützen,  got. 

alhs  f.  eardian  :  eard  m.  bewohnen,  ahd.  art  m.,  f.  -  earnian  : 
ahd.  aran  st.  m.  ernten.  fealgiati  :  fealh  f.  eggen,  (cf.  KI.  Et. 
Wb.  „Felge"  p.  109).  —  fleardian  :  Heard  n.  Narrheiten  treiben.  - 
hearmian  :  hearm  m.  Harm,  Leid  zufügen.  -  hearpian  :  hearpe 
f.  auf  der  Harfe  spielen.  —  (u-Uml.)  heartorian  :  mhd.  hader  m. 
hemmen,  einschliessen.  —  leahtrian  :  leahtor  m.  anklagen,  nhd. 
„Laster".  —  mearcian  :  mearc  f.  ein  Zeichen  machen,  mearcian 
:  mearc  f.  abgrenzen  (cf.  Kl.  Et.  Wb.  p.  259,  260).  —  mearrian  : 
ge-mearr  n.  irre  gehen,  got.  marzjan.  —  (Palataluml.)  sceadwian 
:  sceadu,   -vve  f.   beschatten.  sealfian  :  sealf  f.  salben,  got. 

salbön.  —  searwian  :  searu,  -wes  n.  verräterisch  handeln,  got. 
sarwa  r\.  pl.  —  spearcian  :  spearca  m.  Funken  sprühen.  — 
ge-spearrian  :  ahd.  sparro  m.  versperren.  —  B.  T.  forp-steallian 
:  steall  m.  stattfinden.  —  peahtian  :  peaht  f.  planen,  überlegen.  — 
weardian  :  weard  m.  f.  bewachen,  lerfe-weardian  :  lerfe-weard 
m.  erben. 

§  81.     Subst.  le,  Verb.  le. 
cielian  :  ciele  m.  kalt  sein.  —  fierdian  :  fierd  f.  im  Kriege 
dienen,  „Fahrt".  —  giestian  :  giest  m.  Gast  sein,  got.  gasts  m.  — 
B.  T.   ge-ierfian   :   ierfe   n.    mit    Vieh   vollstopfen   (wohl  besser, 
cf.  §  57  a.  3,  =  yrfian  :  orf  n.). 

§  82.     Auf  germ.  a  gehen  zurück: 

1.  streawian  :  streaw  n.  streuen,  Sw.  strewian,  Siev.  §408 
a.  15  nur  e,  eo,  ea  =  stregan  =  got.  straujan,  <  *strawa.  — 
preawian  (neben  prean) :  p>rea,  prawu  f.  Vorwürfe  machen,  <*prawa. 

2.  stälian  aus  stapolian,  cf.  stäelan.  §  50.  —  tearian  (spät- 
nhb.  taeherian)  :  tear,  teagor  m.  Tränen  vergiessen,  ahd.  zahar, 
cf.  tlran  §  50.  —  wealian  :  wealh,  pl.  wealas  m.  fremdartig  sprechen. 

3.  Sw.  aefstian  :  aefest  n.  beneiden,  zu  ae.  est  f.,  got.  ansts.  — 
freolsian  :  freols  m.  befreien,  feiern,  <  *frlhals,  cf.  got.  frei-hals 
m.  Freiheit.  —  hlöpian  :  hlöp  f.  plündern,  cf.  ahd.  landeri  (P. 
B.  B.  XX,  56  a).    —    orpian  :  orp,    orop  n.  atmen    (cf.  Anm.  2.) 

Zu  §  80.     Gehört  Sw.  ceorian  murren  (Siev.  107  a.  1.)  zu  cearu  f.   ? 
Zu  §  82.    V  aefstian   (so  naeh  Sw.)  nach  Siev.  Ags.  Gr.  §  43  a.  4  auf  **f-yst 
zurückgehend. 

L)  Auf  germ.  ä  (§  88).  cf.  beruht  auch  orop  <  *uz-anp  (Siev.  §43,a.4). 
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germ.  e  un  d  i. 
§  83.  Subst.  e,  Verb.  e. 
Sw.  ge-bedian  :  ge-bed  n.  bitten,  beten.  —  B.  T.  feterian 
:  feter  f.  fesseln.  —  fettian  :  fitt  n.  kämpfen,  (e  :  i?  beide  nur 
1  X  belegt).  —  helmian  :  heim  m.  bedecken.  —  plegian  :  plega  m. 
spielen.  —  sessian  :  sess  n.  unterstützen.  —  spellian  :  spell  n. 
berichten,  erzählen,  god- spellian  :  god-spell  n.  Evangelium 
predigen.  —  swefnian  :  swefn  m.  träumen.  -  -  swepolian  :  swepol 
m.  nachlassen.  —  teldian  :  teld  n.  Zelte  aufspannen.  —  telgian 
:  telga  m.  Zweige  ausbreiten.  —  tregian  :  trega  m.  quälen,  cf. 
got.  trigö  f.  —  pegnian  :  p>egn   m.    dienen.  B.  T.  wederian  : 

weder    n.    gutes    oder  schlechtes  Wetter  sein  (vox  media). 

§  84.     Subst.  eo,  Verb.  eo. 

1.  Brechung:  ceorlian  :  ceorl  m.  heiraten,  von  der  Frau.  — 
feormian  :  feorm  m.  unterhalten.  —  ge-reordian  :  ge-  reord  n. 
essen.  —  meolcian  :  meolc  f.  melken.  -  weoxian  :  ahd  wisc  m. 
wischen.  —  reordian :  reord  f.  reden  (cf.  Siev.  „Zum  ags.  Vocalismus" 
p.  24  ff.) ;  *rezda  zu  got.  razda  f.  im  Ablaut. 

2.  u-Umlaut:  heolörian  :  heolor  f.  erwägen.  —  B.  T.  teofrian 
:  tifer,  tiber  n.  durchs  Los  bestimmen,  ahd.  zebar  n.  Opfertier, 
nhd.    „Ungeziefer".    —    teoswian  :   teosu,   beleidigen. 

§  85.  Subst.  i,  Verb.  i. 
on-bidian  :  on-bid  n.  erwarten.  —  bismerian  :  bismer 
u.  schmähen,  verspotten.  —  grlst-bitian  :  grlst-bite  f.  mit  den 
Zähnen  knirschen  (cf.  zu  bltan  §  32).  —  clifrian  :  clifer  m- 
kratzen.  —  cwiddian  :  cwide  m.  sprechen  (dd  <  dj?)  — 
be-fician  :  ge-fic  täuschen.  —  firenian  :  firen  f.  sündigen.  — 
fiscian  :  fisc  m.  fischen.  —  frihtrian  :  frihtere  m.  wahrsagen 
(cf.  §  161).  —  fripian  :  frip>,  -u  m.  f.  schützen,  Frieden  halten. 
—  giftian  :  gift  f.  ein  Mädchen  verheiraten.  —  be-grinian 
:  giren,  grln  f.  n  in  der  Schlinge  fangen.  —  ge-hrifian  :  hrif  n- 
Junge  zur  Welt  bringen.  —  ymb-hringian  :  hring  m.  umgeben.  — 
hripian  :  hrif>  m.  f.  Fieber  haben.  —  hwistlian  :  hwistle  f. 
pfeifen  (cf.  §  157).  —  for-ligerian  :  for-liger  n.  Hurerei  treiben.  — 
ä-lip>ian  :  lij?  n,  zergliedern,  trennen.  —  miltsian  :  milts,  mildsian 


Zu  §  83.  B.T.  ge-weddian  jäten  :  weod  n.,  ne.  weed  (wohl  Schreibfehler :  d  für  o). 
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:  milds  f.  milde,  gütig  sein.  —  mistian  :  mist  in.  trübe  werden 
(Augen).  —  prician  :  prica  m.  stechen.  —  scimian  :  scima  m. 
dunkel  sein.  —  scipian  :  scip  n.  ein  Schiff  ausrüsten.  —  ge-fer- 
scipian  :  ge-  fer-  scipe  m.  vereinen.  sigerian  :  sigere  m.  ge- 
frässig  sein.  —  sigorian  :  sigor  m.  triumphieren.  smittian  : 
smitta  m.  schmieren.  —  smictian  :  smid  m.  schmieden.  —  spilian 
:  ahd.  spil  n.  spielen.  —  ä-sprindlian  :  sprindel  (?)  auftrennen.  — 
stigian  :  stig  n.  Schweine  in  den  Stall  sperren.  —  strician  :  ahd. 
stric  m.  stricken,  Netze  ausbessern.  —  B.  T.  swipian  :  swipe  f. 
geissein,  peitschen.  tihtlian  :  tihtle  f.  anklagen.  —  twiccian  : 
mhd.  zwic  m.  zwicken.  -  twislian  :  twisla  m.  sich  abzweigen.  — 
pilian  :  pel  n.  Dielen  legen  (germ.  *pelaz  :  *piliz  Kl.  Et.  Wb.  77).  — 
pingian  :  ping  n.  reden,  dingen.  —  wiccian  :  wicce  n.,  wicca  m. 
Zauberei  treiben.  —  Sw.  ge-  wideriah  :  ge-  wider  pl.  n.  schönes 
Wetter  sein.  —  Nap.  Gl.  wilian  :  wila  (cf.  Anm.  zu  3560)  binden, 
fesseln.  willian  :  willa  m.  wünschen  (cf.  zu  wilian  §  35).  — 
ge-  wistian  :  wist  f.  speisen.  -  -  be-  witian  :  wita  m.  bewachen.  — 
üf>-  witian  :  üp-  wita  m.  Philosophie  treiben  (cf.  zu  wltan  §  35).  — 
mäeg-  wlitian  :  mseg-  wlite  m.  bilden,  gestalten.  —  wrinclian  : 
wrincle  f.  runzeln. 

§  86.     Subst.  Ie,  Verb.  le. 
gieddian  :  giedd  n.  singen,  recitieren.  —   giefian  :  gicfu  f. 
beschenken,  geben. 

§  87.  Auf  germ.  e,  i  gehen  zurück: 
a)  cneowian  :  cneo(w)  n.  knieen,  got.  kniu,  kniwis,  germ. 
*knewa.  —  treowian  :  treow  f.  trauen.  —  tweonian  :  tweo  m. 
zweifeln,  as.  tweho,  ahd.  zweho.  peowian  :  peow  m.  dienen.  - 
b)  brldlian  :  bndel  m.  zügeln,  I  <  ig  zu  bregdan.  —  tlpian  : 
tlp  f.  zugestehen,  <  tigpian  (Siev.  §  214,  3).  —  c)  mldlian  : 
midi  n.  zügeln,  <  *minpl,  ahd.  gamindil.  —  slpian  :  slp  m.  reisen, 
got.  sinps  m.  —  d)  hlwian  :  hiw  n.  gestalten,  got.  hiwi,  hiujis.  — 

Zu  §  85.    ')  blissian    :    bliss    f.    ist    jüngere  Kürzung  aus  blipsian  :  blips  f., 

cf.  §  94. 

2)  be-  grlnian,  hwistlian  und  mistian  (Sw.  l)  sind  nach  Holth.  besser 

mit  Länge  anzusetzen,  cf.  §  94   a. 
Zu  §  86-    B.  T.  hat  neben  giefian  ein  ge-geafian. 
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e)  wudian  :  wudu  <  *widu  m.   Holz   schneiden   (cf.  Siev.  Ags. 
Gr.  §  71). 

c)  germ.  o  und  u. 
§  88.     Subst.  o,  u,  Verb.  o. 

bodian  :  boda  m.  ankündigen,  prophezeien.  —  Sw.  bolstrian 
:  bolster  n.  polstern.  —  borgian  :  borg  m.  borgen,  zu  beorgan, 
cf.  §  34.  —  borian  :  bor  (?)  bohren.  —  brocian  :  broc  n.  Schmerz 
zufügen.  —  Sw.  broddian  <  *brordian  :  brord  m.  üppig,  geil 
sein  (im  Wachstum),  cf.  §  186.  —  cnossian  :  ge-cnoss  n. 
schlagen.  —  cossian  :  coss  m.  küssen.  —  costian  :  ge-cost  n. 
versuchen,  erproben.  —  Sw.  dofian  :  ge-  dof  n.  wüten.  —  dolgian 
:  dolg  n.  verwunden.  drohtian  :  droht  m.  leben,  sich  be- 
nehmen. —  dropian  :  dropa  m.  tropfen.  —  goldian  :  gold  n. 
Schätze  aufhäufen.  —  holdian  :  hold  n.  in  Stücke  schneiden, 
hopian  :  tö-  hopa  m.  hoffen.  —  hordian  :  hord  m.  n.  Schätze 
sammeln.  —  ge-  horian  :  horh  m.  n.  speien  (nach  Holth.  mit  ö, 
cf.  §  95).  —  horsian  :  hors  n.  mit  Pferden  versehen.  —  B.  T. 
ge-  loccian  sanft  streicheln,  Sw.  loccian  verlocken  :  locc  m.?  (cf. 
§  156,  Kluge  p.  251).  —  lofian  :  lof  n.  loben,  preisen;  sealm- 
lofian  :  sealm-  lof  n.  Psalmen  singen.  —  losian  :  los  n.  verloren 
sein.  —  lorian  :  lor  n.  entkommen.  —  notian  :  notu  f.  Gebrauch 
machen  von.  —  ed-  rocian  :  roc  n.  wiederkäuen  (vergl.  edrecan 
§  155,  eodorcian  156).  —  ä-  solian  :  sol  n.  schmutzig  werden.  — 
soppian  :  soppe  f.  eintunken.  —  sorgian  :  sorg  f.  sorgen.  — 
splottian  :  splott  m.  gefleckt  sein.  —  torfian  :  turf  f.  werfen,  be- 
werfen. -  -  ge-  poftian  :  ge-  f>ofta  m.  verbinden.  B.  T.  wordian 
:  word  n.  sprechen. 

§  89.     Subst.  u,  Verb.  u. 

wil-  cumian  :  wil-  cuma  m.  bewillkommnen.  —  cursian  : 
curs  m.  verfluchen.  —  fuglian  :  fugol  m.  Vögel  fangen.  —  huntian 
:  hunta  m.  jagen.  —  lufian  :  lufu  f.  lieben.  —  ge-  un-  lustian  : 
lust  m.  hassen,  verabscheuen.  —  mundian  :  mund  f.  schützen.  — 
ä-  stundian  :  stund  f.  verantwortlich  sein  für.  —  wyrt-  trumian  : 
wyrt-  truma  m.  ausroden.  —  punrian  :  punor  m.  donnern.  — 
wuldrian  :  wuldor  m.  rühmen,  preisen.  —  wullian  :  wull  f.  mit 


Zu  §  88.      bytlian  :  bytlan    :   botl  n.    und    spyrian,  -ode  :    spor    n.    spüren 
sind  Neubildungen  aus  der  ja-Kl. 
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Wolle  abwischen.  —  wundian  :  wund  f.  verwunden.  —  wundrian 
:  wundor  n.  sich  wundern.  --  geocian  :  geoc  n.  unterjochen  (<  o). 

§  90.     Subst.  y,  Verb.  y. 

ä-  blysian  :  b£el-  blys  f.  erröten,  beschämt  sein.  —  brycgian 
:  brycg  f.  eine  Brücke  bauen.  —  Nap.  Gl.  brytsnian  :  brytsen  f. 
verteilen,  austeilen.  —  bryttian  :  brytta  m.  in  Stücke  reissen.  — 
for-  byrdian  :  for-  byrd  f.  erdulden.  —  byrelian  :  byrele  m.  zu 
trinken  geben.  —  lygenian  :  lygen  f.  der  Lüge  zeihen.  —  nyttian: 
nytt  f.  Gebrauch  machen  von.  —  sypian  :  sype  1.  Feuchtigkeit 
absorbieren.  —  wyrtian  :  wyrt  f.  würzen. 

§  91.     Auf  germ.  o,  u  gehen  zurück: 

efesian  :  efes  f.  Haar  schneiden,  Tonsur  scheren,  ahd.  obasa, 
got.  ubizwa.  —  pyrelian  :  pyrel  n.  durchbohren,  zu  purh,  cf.  ahd. 
durkil.  —  ystian  :  yst  f.  stürmen,  ahd.  unst  f.  —  hüslian  opfern, 
das  Abendmahl  austeilen  :  hüsl  n.,  got.  hunsl  n.  —  ypian  :  yp 
f.  überfluten,  cf.  ahd.  undea  f.  (cf.  yf>an  §  61). 

2.  Sw.  V.  II.   mit  germ.  langem  Vokal. 

a)  germ.  se,  westg.  ä. 
§  92.     Subst.  äe,  Verb.  äe. 

ge-äefenian  :  äefen  m.  Abend  werden.  —  äerendian  :  serende 
m.  auf  Botschaft  gehen,  as.  ärundi.  —  äepmian  :  äepm  m.  Dunst 
von  sich  geben,  ahd.  ätum  m.  —  fäetelsian  :  fsetels  m.  in  ein 
Fahrzeug  tun.  —  läeswian  :  läeswe,  lsesian  :  läes  f.  weiden,  angl. 
les.  —  mäepian  :  mäep  f.  Rücksicht  nehmen  auf.  —  s^edian  : 
säed  n.  säen.  —  säetian  :  sä>t  f.  im  Hinterhalt  liegen.  —  strselian 
:  sträel  f.  schiessen,  cf.  nhd.  „Strahl".  — ge-  wäedian  :  ge-wsede 
n.  ausrüsten,  ahd.  wät.  —  wäedlian  :  wsedl  f.  arm  sein,  ahd. 
wätali.  —  wäepnian  :  wäepen  n.  bewaffnen,  ahd.  wäffan. 
§  93.     Auf  germ.  x  gehen  zurück: 

täwian  :  ge-  täwe  f.  pl.  bereiten,  behandeln,  ahd.  zäwa  f., 
got.  tewa  f.  cf.  §  63.  —  tö-  sceäcerian  :  sceäcere  m.  verwüsten, 
ahd.  skähhäri,  nhd.  „Schacher".  —  Sw.  ömian  :  öm  (?)  rosten, 
cf.  Siev.  §  68,  zu  aisl.  ämus'ött,  Rose. 


Zu  §  92.     Sw.  £]:>ian  atmen  zu  dtpm  m.  Oder  ist  es  —  epian  <  *oe)?ian,  zu  *öp? 
Zu  §  93.      Zu   ae.   ge  -  täwe   gehört    auch    teohhian    :   teohh    f.    m.  n.  über- 
legen, berechnen  (cf.  §  63),  „zechen"  (Kl.  Et.  Wb.  p.  433). 
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§  94.     b)     germ.  I. 
blipsian  :  bllps  f.  sich  freuen  (cf.  §  85  Fussn.  2).         dlcian 
:  die  m.  dämmen.  —  fllian  :  fil  f.  reiben,  feilen  c.  Kl.  p.  108.  — 
glslian  :  gisel   m.  Geiseln   stellen.    —     glwian  :  glw  m.  bitten, 
fordern,   cf.   gltsian,    Geiz.    —    gllwian    :    gllw   n.,    gleo    n.   ein 
Musikinstrument    spielen.     —     be  -  grlnian    :   giren,    grln    f.  n. 
cf.  Anm.  —  hlwian  :  hlw-  heiraten,  got.  heiwa.  —  hrldrian  :  germ. 
*hrldara,  ae.  hrldder,  nhd.  „Reiter".  (Kl.  Et.  Wb.  315).  -     hwlstlian 
:  hwistle  f.  cf.  Anm.-      Sw.  be-lifian  :  llf  n.  töten.  —  mlstian 
:  mlst  m.  cf.  Anm.  —  sclmian  :  sclma  m.  scheinen,  glitzern, 
ge-tlmian  :  tlma  m.  sich  ereignen.  —  wlcian  :  wie  f.  n.  wohnen,  - 
wldlian  :  widl  n.  beschmutzen.  —    ge-wifian  :  wlf  f.    ein  Weib 
nehmen.  —    wlgian  :  wlg    n.    kämpfen.  wipian   :  ndd.  wlp, 

wischen.  —  wltegian  :  wltega  m.  prophezeien. 

c)  germ.  ä 
§  95.     Subst.  ö,  Verb.  ö. 

blöstmian  :  blöstm  m.  blühen.  —  böcian  :  böc  f.  urkund- 
lich bestätigen.  —  Sw.  bönian  :  bön  f.  polieren,  nhd.  „bohnen".  — 
dömian  :  dorn  m.  preisen.  —  B.  T.  föstrian  :  föstor  n.  nähren.  — 
be-  fötian  :  föt  m.  der  Füsse  berauben.  —  fröfrian  :  fröfor  m.  f. 
trösten. —  be-höfian  :  be-höf  (?)  nötig  haben.  —  hölian  :  hol 
n.  verleumden.  —  ge-  hörian  :  horh  m.  n.  cf.  §  88.  —  lögian  : 
log  n.  einen  Platz  geben,  ahd.  luog.  —  mötian  ;  ge-möt  n. 
sprechen,  reden.  —  stöwian  :  stöw  f.  zügeln.  —  wörian  :  wör  (?) 
wandern,  cf.  werig. 

§  96.     Subst.  ö/e,  Verb.  e. 
festrian  (neben  föstrian) :  föstor,  festor  n.  —    B.  T.  ä-  fetian 
:  föt  m.,  plur.  fet,  mit  den  Füssen  stampfen.  —  B.  T.  gemungian 
:  gemung  f.  heiraten,  cf.  ahd.  goumo  :  guomo  (beide  ursprünglich 
verschieden). 


Zu  §  94.    x)  Mit  I   wohl    (gegen    Sweet)   besser   anzusetzen   be-   gnnian  und 
hwlstlian,  mlstian  §  85.     Zu  grin  vgl.  das  N.  E.  D. 

2)  Auf  T  geht  zurück  fulluhtian:  fulluht  m.  taufen  <  *ful  -wlht  (Siev. 
Ags.  Gr.  §  84,  2). 

Zu  §  95.      B.  T.  beotian  :  bot   f.  besser  machen,    werden,  mit  eo  für  ö?  cf. 
Siev.  §  166,  Anm.  6. 
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d)  germ.  ü. 
§  97.  Subst.  ü,  Verb.  ü. 
clütian  :  clüt  m.  flicken.  —  B.  T.  flüstrian  :  westf.  flüstr, 
weben  :  Faser  (B.T.  ü)  —  be-  hrümian  :  hrüm  m.  beschmutzen.  — 
hüfian  :  hüfe  f.  eine  Haube  aufsetzen.  —  hüsian  :  hüs  n.  unter 
Dach  bringen.  —  pücian  :  püca  m.  kriechen,  ne.  Puck.  —  rünian 
:  rün  f.  flüstern,  sich  verschwören.  —  strütian  :  mhd.  strüz  m.  steil 
in  die  Höhe  ragen,  cf.  mhd.  striuzen  (Kl.  Et.  Wb.  383),  nhd.  „Strauss". 

§  98.     Subst.  y,  Verb.  y. 
*bysnian  :  *bysn  f.  ein  Beispiel  geben,  zu  got  ana-büsns  f., 
germ.  *büsni,  Sw.,  B.  T.   u.  Siev.  bisnian  :  bisn  f.    —    fyrian  : 
fyr  n.  <  germ.  *füir  (Kl.  111)  Feuer  machen.  —  B.  T.  ge-prypian 
:  f>ryf>  f.  stärken. 

3.  Sw.  V.  IL  mit  germ.  Diphthongen, 
a)  germ.  ai. 
§  99.     Subst.  ä,  Verb.  ä. 
ädlian  :  ädl  f.  krank  sein.  —  ärian  :  är  f.  ehren.  —  äscian 
:  ahd.  eisca  f.  fragen.  —  cläpian  :  cläp  m.  kleiden.  —  hädian  : 
häd  m.   den  Schleier  nehmen  lassen.  —  ge-  hämian  :  häm  m. 
sich  vertraut  machen  mit.  --    läcian  :  läc  f.  n.  beschenken.  — 
lädian   :   lad  f.   entschuldigen.    —    hälsian  :  hals  f.  Geister  be- 
schwören, ahd.  heilisön  (auch  häelsian).  —    wraec-  lästian  :  last 
m.   verbannen.  —  ä-   räfian  :  *räf,  cf.   isl.  reifa,    abwickeln.    — 
säwlian  :  säwol   f.  sterben.  —  täcnian  :  täcn  n.  bezeichnen.   — 
tänian  :  tän  m.  durchs  Los  entscheiden,  got.  tains. 

§  100.  Subst.  äe,  Verb.  äe. 
^ettrian  :  äettor    n.   vergiften.    —    B.  T.  csegian   :    cäeg  f.,  germ. 
*kaigi  ?  schliessen,  cf.  Kl.  L.  p.  115. 

Subst.  eo,    Verb.  eo. 
beotian  :  beot  n.  <C  *bi-hät,  versprechen,  geloben,   prahlen. 

b)  germ.  au. 
§  101.    Subst.  ea,  Verb.  ea. 
beacnian   :   beacen  n.  winken,   ahd.    pouhhan.  —    beagian 
:  beag   m.   krönen,    ahd.  pouc.    —    B.  T.   beamian    :    beam   m. 

Zu  99.  l)  bädian  :  bäd  f.  :  bidan.  —  gräpian  :  gräp  f.  :  gripan  cf.  §  26. 

2)  eofulsian  (lästern)  aus  et-  hälsian     (Siev.  §  43  Anm.  4). 

3)  bäsnian  erwarten  zu  verlorenem  Subst.  cf.  got.  usbeisns  f.:  beidan. 

Schuldt,  Die  schwachen  Verba.  3 
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Strahlen  aussenden.  —  deagian  :  deag  f.  färben.  -  ge-  deapian 
:  deap  m.  töten,  got.  daupus  m.  —  B.  T.  deawian  :  deaw 
m.,n.  betauen.  —  eanian  :  germ.  *auno  <  *agwno,  --=  1.  agnus. 
ne.  yean,  Lämmer  zur  Welt  bringen  (Sk.  p.  619).  —  eastrian 
:  eastre  f.,  -ode  „Ostern  war  vorübergegangen".  —  be-heaf- 
dian  :  heafod  n.  enthaupten.  —  heapian  :  heap  m.,  f.  auf- 
häufen. —  leanian  :  lean  n.  belohnen.  —  neadian  :  nead  f. 
zwingen  (nead  neben  nied  nur  in  Compositis).  —  screadian  : 
scread  f.  beschneiden.  —  racen  -  teagian  :  racen  -  teag  f.  an- 
ketten; racente  -f-  teag,  cf.  isl.  taug.  —  peawian  :  peaw  m. 
wohl  gesittet  machen. 

§  102.  Subst.  ie,  Verb.  ie. 
biemian  :  bieme  f.  auf  der  Trompete  blasen,  zu  beam  m. 
—  riecelsian  :  riecels  n.  mit  Weihrauch  räuchern  (nur  e  belegt.) 

c)  germ.  eu. 
§  103.  Subst.  eo,  Verb.  eo. 
Sw.  beodian  :  beod  m.  Tischlerarbeit  tun  (dd  belegt,  cf. 
got.  biups).  —  geocian  :  geoc  f.  helfen.  —  heofian  :  heof  m. 
klagen,  cf.  zu  heofan  §  38.  —  hleoporian  :  hleopor  n.  tönen. — 
fyr-hweohlian  :  hweol  m.  4-räderig  sein.  —  leopian  :  leop>  n. 
singen,  recitieren.  —  reonian  :  reon  (?)  murren.  —  teonian  : 
teona  m.  quälen.  —  peofian  :  f>eof  m.  stehlen.  —  weodian  : 
weod  n.  jäten,  cf.  §  83  Anm. 

b.  Sw.  V.  neben  Adjektiven. 

I.  Verba  der  ja-Klasse. 

§  104. 

Die   meisten    der    neben   Adjektiven    gebildeten    sw.   v.  I. 

haben  kausative  oder  faktitive  Bedeutung.   Sie  „schliessen  sich  in 

„ihrer  Bedeutung  eng  an  die  verbalen  Faktitiva  an;  sie  sind  Transi- 

Zu  §  101.     *)  Neben  beacnian  ist  belegt  biecnian,  cf.  biecnan,  §  72. 

2)  reafian  :  reaf  n.  :  reofan,  preatian  :  preat  m.  :  preotan,  cf.  §  27. 

3)  fultumian   :  fultum  m.  schützen,  aus  *ful-team  (Siev.  §  43  a4). 

4)  Problematisch  ist:  rostian  rösten  zu  ahd.  rösten  :  ahd.  röst 
m-,  germ.  *raustjan  (Kl.  Et.  Wb.  p.  320)  =  ne.  roast,  über  das  Frz. 
aus  dem  germ.  —  B.  T.  röscian  beim  Feuer  trocknen  ist  wohl  für 
rostian  verschrieben. 

Zu  §  103.     *)  B.  T.  hlyrian  (die  Backen  aufblasen)  :  hleor  n.  Backe,  ne.  leer. 
2)  eowian  (B.  T.  äwian)  im  Ablaut  zu  eage  n.,  cf.  iewan  §  72. 
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„tiva  und  bezeichnen,  dass  durch  die  Tätigkeit  dem  Objekt  die  durch 
„das  Adjektiv  bezeichnete  Eigenschaft  zu  teil  wird."  (Wilm.  §  36). 
Über  Fälle,  wo  die  faktitive  Bedeutung  scheinbar  nicht  vorliegt: 
absoluter  Gebrauch  des  Verbums,  intransitive  Verba,  das  Adjektiv 
eine  Eigenschaft  des  Subjekts  angebend,  etc.  —  die  sich  meist 
aber  auf  den  Begriff  der  Faktitiva  zurückführen  lassen,  vergl. 
Wilm.  §  37.  —  Wir  ordnen,  wie  bisher,  nach  den  germanischen 
Stammsilbenvokalen. 

1.  Sw.  V.  I.  mit  germ.  kurzem  Vokal. 

a)  germ.  a. 
§  105.  Adj.  a,  Verb.  e. 
blencan  :  blanc  betrügen,  cf.  zu  blincan,  §  7.  —  gremman, 
gremian  :  gram  erzürnen,  betrüben.  —  lemian  >  *lemman  : 
lama  lähmen.  —  lengan  :  lang  verlängern.  —  ge-  strengan  : 
sträng  stärken.  —  temman,  temian  :  tarn  zähmen.  —  tengan  : 
eilen,  vorwärts  drängen  :  ge-tang  in  Berührung  mit.  —  B.  T.  gader- 
tengan  :  gader-tang  zusammenfügen.  —  wennan,  wenian  :  an. 
vanr  gewöhnen  (Kl.  Et.  Wb.  145).  —  wlencan  :  wlanc  stolz 
machen. 

§  106.  a)  Adj.  e,  ae,  Verb.  se. 
berian  :  baer  entblössen.  —  hwettan  :  hwaet  wetzen,  as. 
hwat.  —  lettan  :  laet  lässig  machen,  got.  lats.  —  sleccan  :  slaec 
weich  machen.  —  streccan  :  ahd.  strac  strecken.  —  wleccan  : 
wlaec  lauwarm  machen.  —  ge-daeftan  :  ge-daefte  in  Ordnung 
bringen,  glatt  machen.  —  faestan  :  faest  befestigen,  as.  fast.  — 
haeftan  :  haeft  heften,  got.  hafts.  —  raescan  :  ahd.  rase  rasch 
bewegen. 

b)  Adj.  e,  Verb.  e. 
eglan  :  egle  bekümmern,  got.  aglus.  —  engan  :  enge  ver- 
engen, got.  aggwus.    —    ä-fremdan  :  fremede  entfremden,   got. 
framaps. 

§  107.     Adj.  ea,  Verb.  le. 

a)  r  -}-  Kons.:  diernan  :  ahd.  tarni  verbergen,  ae.  nur  dierne, 

Adj.  und  dearnunga.  —  hierdan  :  heard  härten.  —  hierstan  :  ahd. 

harst  rösten,  (ge-harstit  Graff  IV.  1042).  —  lergan  :  earg  feige 

machen.    —  lermann  :  earm   schlecht  behandeln.    —    scierdan  : 

3* 
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sceard  verletzen,  cf.  „Scharte".  —  scierpan  :  scearp  schärfen.  — 
wiergan  :  ahd.  warg  verfluchen  (juristisch).  —  wierman  :  wearm 
wärmen.  —  gierwan  :  gearu,  -wes  bereiten.  —  hierwan  :  got. 
*harwa  verachten,  cf.  „herbu.  —  nierwan  :  nearo,  -wes  enge  machen, 
b)  1  -j-  Kons.:  bieldan  :  beald  ermutigen.  —  manig-,  twi-, 
pri-,  ge-p>ic-fieldan  :  manig-,  twi-,  pri-,  ge-p>icfeald  vervielfältigen, 
zweifach,  dreifach  machen,  verdichten,  cf.  zu  fealdan  §  11.  -- 
hieldan  :  heald  beugen.  —  ä-hieltan  :  healt  lähmen,  ahd.  halz.  — 
hwielfan  :  hwealf  überwölben.  —  leldan  :  eald  aufschieben,  ver- 
zögern. —  sieltan  :  sealt  salzen.  —  ä-wielgan  :  mhd.  walg  rollen. 

§  108.     Auf  germ.  a  geht  zurück: 
sepan  :  söp>   versichern,  <  *sanp>,  *sanf>jan.    —   smepan  : 
smöf>  weich  machen,  <  *smanf>jan. 

b.  germ.  e,  i. 
§  109.     Adj.  e,  Verb.  e. 
collen-ferhdan  :  collen-ferhd   leer  machen,   erschöpfen.    — 
Sw.  werodan  :  werod  süss  werden. 

Adj.  eo,  le,  Verb.  le. 
bierhtan  :  beorht  scheinen,  mit  Metathesis  brihtan  :  briht.  — 
giernan  :  georn  wünschen.    —    ge-hät-hiertan  :  hät-heort  ärger- 
lich werden.  —    B.  T.   stiernan  :  stierne   (B.  T.    nur  y),  strenge 
sein,  cf.  Kl-  L.  p.  200.  —  ge-wierpan  :  weorp>  den  Wert  abschätzen. 

Adj.  i,  Verb.  i. 
rihtan  :  riht  aufrichten.    —  stillan  :  stilie  still  werden.  — 
ge-swicnan  :  got.  swikns,   von  Anklage  reinigen.    —    ge-tillan  : 
til   erlangen,  erreichen.  —  B.  T.   witran  :  witer  gewiss  machen. 


Zu  §  107.    l)    B.  T.  ge-beldan,    Sw.  ge-beldan   bedecken,    binden    (Buch)    == 
bieldan  :  beald. 

2)  twi-fealdan  ist  Neubildung,  cf.  fieldan  :  fealdian. 

3)  B.  T.  merian,  Sw.  ä-merian  :  mearu  reinigen,  verfeinern? 

4)  snierian,  snyrgan  eilen  :  *snear,  aisl.  snarr  cf.  Cleasb.  Vigf.  p.  573. 

5)  ge-hnyscan    :    hnesce  zerquetschen,    got.  hnasqus,    cf.  Siev.,  P. 
Br.  B.  XXIV,  530. 

6)  Nap.  Gl.  4784  alymdan,  besser  alyman    =   amylan  <  amyllan  < 
*amlellan  (emersisse)  vielleicht  zu  ä^melle  insipid  (Sw.) 

Zu  §  109.      Mit  Ablaut  ist  gebildet  :  blendan  :  blind  blenden,  täuschen,  cf.  §  7a. 
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§  110.     Auf  germ.  e,  i  gehen  zurück: 
Sw.  liehtan  :  Ieoht,  B.  T.  llhtan  :  leoht  erleichtern  =  ahd. 
ga-llhten,  zu  got.  leihts  <  *lifiht,  *lefiht,  Kl.  Et.  Wb.  p.  243  (Siev. 

leoht,    §  84,  2)  cf.  ä-llhtan  (ne.  alight),  vom  Pferd   steigen.    — 
swlpan  :  swlf>  stärken,  cf.  „geschwind". 

c.  germ.  o,  u. 
§  111.     Adj.  u,  Verb.  y. 
crymban  :  crumb  kräuseln.  —    fyllan  :  füll  füllen.  —   be- 
lyrtan  :  ahd.   lurz   links,   betrügen,   mhd.   lürzen,   gr.  Xoodog.  — 
styntan  :  stunt  betäuben.  —  trymman  :  trum  festigen. 

Adj.  y,  Verb.  y. 
myrgan  :  myrge  sich  freuen,  got.  ga-maürgjan.  —  ge-smyltan 
:  smylte    besänftigen.    —    pyrran  :  pyrre    trocknen,    abwischen, 
nhd.  „dürr".    —    wis-wyrdan  :  wis-wyrde  weise  in  Reden  sein, 
word  n. 

§  112.     Auf  germ.  o,  u  gehen  zurück: 
cypan  :  cüp,  cf.  „künden"  :  „kund".  —  fyhtan  :  füht  befeuchten, 
*fuftht.  (Kl.  Et.  Wb.  111).    —    fysan  :  füs  entsenden,  ahd.  funs. 

2.  Sw.  V.  I.   mit  germ.  langem  Vokal. 

a)  germ.  äe,  westg.  ä. 
§  113.     Adj.  äe,  Verb.  äe. 
mäeran  :  mäere  bekannt  machen,   ahd.  märi.   —    swäeran  : 
swäere  schwer  machen,  ahd.  swäro.  —  Sw.  swäesan  :  swäes  lieb 
sein,  ahd.  swäs.  —  wäetan  :  wä>t  befeuchten,  aisl.  vätr. 

Adj.  e,  Verb.  e. 
cweman    :   cweme   gefallen,    ahd.   bi-quämi.    —    breman   : 
breme    feiern,    cf.    „Bramsegel",   s.  Beibl.   zur  Anglia   XV,    349. 
(wg.  ö  oder  ä)? 

b)  germ.  e. 
§  H4. 
lefan  :  lef  schwach  werden  (Siev.  §  58)   =  as.  lef. 


Zu  §  111. l)    fyrhtan    ist   ursprünglich,  dazu   forht  furchtsam,  adjektivisches 
Partie.  (Kl.  p.  128)  cf.  §  155. 

2)  Mit  Ablaut  ist  gebildet:   dyppan  tauchen,  taufen  :  deop. 

3)  Gehört  hierher:  ge-trycean  :  ge-tricce  vertrauen? 

4)  Zu  be-lyrtan  cf.  ti.  A.  CXIII,  p.  45. 
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c)  germ.  I. 
§  115. 
hwitan  :  hwlt  weiss  machen.  —  ge-llcan  :  llc  gleichen.  — 
sclran  :  sclr  klar  machen.  —  slipan  :  sllpe  verletzen.    —  wlsan 
:  wls  weisen. 

d)  germ.  ö. 

§  116.  Adj.  ö,  Verb.  e. 
celan  :  cöl  kühlen,  cf.  zu  calan  §  10.  —  cepan  :  ge-cöp 
beobachten,  bemerken.  —  drefan  :  dröf  trüben.  —  fegan  :  ge- 
fög  fügen.  —  ge-fredan  :  fröd  fühlen,  merken.  -*-  hreran  :  hrör 
rühren.  —  ge-eap-medan  :  eap-möd  demütigen.  —  ge-pyld- 
medan  :  ge-pyld-möd  erniedrigen.  —  retan  :  röt  (nur  un-röt 
belegt)  froh  machen.  —  wedan  :  wöd  wüten. 

§  117.    Adj.  e,  Verb.  e. 
swetan  :  swete  versüssen.  — -  westan  :  weste  verwüsten.  — 
wepan  :  wepe  mildern,  as.  wödi,  got.  wöf>us.  — 

e)  germ.  ü. 

§  118.     Adj.  ü,  Verb.  y. 
fylan  :  fül   faulen.   —  ä-fyran  :  ^-für  kastrieren,  ahd.  ur- 
für.  —  hlydan  :  hlüd  läuten.  —  ryman  :  rüm  räumen. 

Adj.  y,  Verb.  y. 
drygan  :  dryge  trocknen. 

3.  Sw.   V.  I.  mit  germ.   Diphthongen. 

a)  germ.  ai. 

§  119.     Adj.  ä,  Verb.  St. 

bläecan  :  bläc   bleichen.  —   bräedan  :  bräd  verbreitern.  — 

Sw.  ä-fäegan  :  fäg  zeichnen,  malen.  —  gäelan  :  gäl  hindern.  — 

häelan  :  häl  heilen.  —  hsetan  :  hat  heizen.  —  lsepan  :  läp  hassen.  — 

ge-mäedan  :  mäd  toll  machen.  —  Sw.  säeran   :  sär  versehren.  — 

ä-släewan  :  släw  verlangsamen.    —   täetan   :  tat  liebkosen,  ahd. 

zeiz,  aisl.  teitr.  —  psenan  :  pän  befeuchten.  —  wäecan  :  wäc  weich 

machen.  —  ge-wr2ep>an  :  wräp  ärgerlich  sein. 


Zu  §  116.    !)  B.  T.  cäelan  ist  Schreibfehler  für  celan. 

2)  sedan  genugtun  steht  im  Ablaut  a/ö  I  saed. 

3)  B.  T.   ge-nögan    :    ge-nög    (ahd.    gi-nuogen)    ist   eine    unmög- 
liche Form, 
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§  120.     Adj.  äe,  Verb.  SB. 
ge-räedan  :  ge-räede  fertig  machen,  got.  ga-raips.  —  B.  T. 
pwäeran  :  ge-p>wäere  (Gl.)  mansuescere.  —  wraestan  :  wräest  drehen, 
verdrehen. 

b)  germ.  au. 

§  121.     Adj.  ea,  Verb.  ie. 
diedan  :  dead   töten.    —    diefan   :   deaf   taub   machen.  — 
dieglan  :  deagol  verbergen.  —  hienan  :  hean  niederschlagen.  — 
ä-Tepan  :  got.  auf>s,  as.  ödi  verwüsten.  —  liegnan  :  got  laugns 
läugnen.  —  liesan  :  leas  lösen.  —  stiepan  :  steap  erheben. 

c)  germ.  eu. 

§  122.     Adj.  eo,  Verb.  ie. 
diepan  :  deop  vertiefen.  —  dieran  :  deor  (nur  in  Kompos.), 
sonst  diore,   diere    lieb,  teuer  haben.  —  ä-stiepan    :    steop  be- 
rauben,   cf.   steop-cild   n.   —    scyn   (scyhan,   scyan)  :  sceoh  < 
*skeuha  scheuchen,  antreiben. 

4.  Von  Adverbien  und  Partikeln  sind  abgeleitet: 

§  123.  (cf.  Wilm.  §  37,  4.) 
twäeman  :  twäem  (dat.)  teilen.  —  geatan  :  gea  bestätigen, 
(cf.  „ja").  —  fierran  :  feorr  entfernen  (auch  ä-feorran).  —  frem- 
man  :  fram  fördern.  —  fyrctran  :  furdor,  fördern  —  Sw.  giendan : 
geond  treiben.  —  ä-syndran  :  sundor  sondern.  —  yppan  :  üp 
erheben.  —  ytan  :  üt  vertreiben. 

II.  Verba  der  ö-Klasse  neben  Adjektiven. 

§  124. 
Diese  Art  der  Bildung,  durchaus  so  häufig  wie  die  sw. 
v.  II.  neben  Substantiven  (cf.  §  75  ff.),  entwickelt  (nach  Wilm.  II. 
§  47)  ebenso  wenig  eine  einheitliche  Bedeutungsgruppe  wie  die 
substantivischen  Ableitungen.  Neben  der  Hauptgruppe,  die  das 
„Behaftetsein"  mit  der  Eigenschaft  des  Adjektivs  angibt,  treten 
auch  Faktitiva  und  Inchoativa  hervor.  Die  Anordnung  des 
Stoffes  ist  dieselbe  wie  früher. 


Zu  §  120.     wselan  wehklagen  :  an.  veill  (infirmus),  s.  Cleasby  Vigf.  p.  690. 
Zu  §  122.     ])  deoran,  eo  =  io,  ie  neben  dieran. 

2)  B.  T.  hat  sceon  =  scyn  >  sceoh  fliehen. 
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1.  Sw    V.  II.   mit  germ.   kurzem  Vokal. 

a)  germ.  a. 
§  125.     Adj.  a,  Verb.  a. 
atolian  :   atol   entstellen,    hässlich    machen.    —    baswian  : 
baso    beflecken,    rot    machen.  —   gamelian  :  gamol  alt  werden. 

—  gramian  :  gram  wüten.  —  hamelian  :  ahd.  hamal  verstümmeln. 

—  hlagolian  :  hlagol  tönen.  —  langian  :  lang  lang  werden  (von 
Tagen).   —  be-nacian,   nacodian  :  nacod   die  Kleider  abstreifen. 

—  salwian  :  salo  verdunkeln.  —  stamorian  :  stamor  stammeln. 

—  starian  :  germ.  *staroz  starren  (cf.  Sk.  p.  515).  —  strangian  : 
sträng  stark  sein,  werden.  —  wanian  :  wan  fehlen,  vermindern. 

—  ä-wannian    :  wann  bleich,   dunkel    werden.    —    wlancian  ; 
wlanc  stolz  werden. 

§  126.  Adj.  ae,  Verb.  a. 
barian  :  baer  entblössen.  —  gladian  :  glaed  froh  machen, 
sein.  —  latian  :  laßt  lässig  sein.  —  sadian  :  saed  Genüge  tun, 
haben.  —  slacian  :  slaec  schlaff  werden.  —  smalian  :  smad 
schmal  werden. —  sparian  :  spaer  sparen.  —  ge-pafian  :ge-f>aef  zu- 
stimmen, erlauben.  —  warian  :  waer  bewahren.  —  wlacian  : 
wlaec  brühwarm  sein,  werden. 

Adj.  ae,  Verb.  ae. 
ge-aepelian  :  aepele  edel  machen.  —  B.  T.  craeftgian  :  craeftig 

kräftigen.  —  faegenian  :  faegen  sich  freuen.  —  faegrian  :  faeger 

schön  werden   (cf.  Siev.  P.  Br.  B.  X.  498).  —  maegerian  :  maeger 

entkräften,  kasteien. 

§  127.    Adj.  e,  Verb.  e. 

eglian  :  egle  quälen,  schmerzen.  —  frefelian  :  frefel   schlau, 

listig  sein.  —  fremdian  :  fremede  entfremden.  —  B.  T.  fremdian  : 

fremede   verfluchen    (d  =  et,  cf.  Siev.  §  201  a.  1).  —  hefigian  : 

hefig  belasten,  schwer  werden. 

§  128.  Adj.  ea,  Verb.  ea. 
a)   r  +  Kons.:    eargian    :    earg  weibisch,  lässig    sein.  — 
earmian  :  earm   bemitleiden.    —   heardian   :     heard   hart    sein, 

Zu  §  125.  Ist  die  abgekürzte  Form  be-nacian  entstanden,  um  das  un- 
schöne nacodode  zu  vermeiden? 

Zu  §  126.  Darf  man  stellen  gleddian  befeuchten  :  glaed  (ne.  glad)  froh, 
ursprünglich  „glatt",  cf.  Kl.  p-  146,  so  =  glatt  machen? 
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werden.  —  sceärpian  :  scearp  schröpfen.  stearcian  :  stearc 
steif,   hart   werden.  sweartian    :    sweart    schwarz    machen, 

werden.  wearmian  :  wearm  warm  werden.  -  gearwian  :  gearo 
bereitmachen.  nearwian  :  nearo  verengen.  —  b)  1  +  Kons.: 
bealdian  :  beald  kühn  sein.  cealdian  :  ceald  kalt  werden, 
ealdian  :  eald  alt  werden.  —  healtian  :  healt  lahm  sein.  — 
B.  T.  hwealfian  :  hwealf  wölben.  -  be-stealcian  :  stealc  stolz  ein- 
herschreiten.  —  tealtian  :  tealt  unsicher  sein,  nicht  feststehen. 
—  fealwian  :  fealo  fahl  werden. 

§  129.  Auf  germ.  a  gehen  zurück: 
söpian:söp>  sich  als  wahr  erweisen,  <  *sanp>.  —  B.T.  tögian: 
töh  zähe  werden,  <  germ.  *tanh. 

b)  germ.  e,  i. 
§  130.     Adj.  e,  Verb.  e. 
hearm-cwedelian  :  cwedol  verleumden.   —   ge-efnian,  em- 
nian   :  efen,  emn  vergleichen,  ebnen.  —  ä-ferscian  :  ferse  frisch 
werden.  —  hnescian  :  hnesce  weich  werden,  nachlassen.  —  B.T. 
legerian  :  leger  krank  sein.  —  weligian  :  welig  bereichern. 

§  131.  Adj.  eo,  Verb.  eo. 
beorhtian  :  beorht  scheinen,  hell  sein.  —  ä-deorcian  : 
deorc  dunkel  werden.  —  geolwian  :  geolo  gelb  werden.  —  ge- 
hät-heortian  :  hät-heort  ärgerlich  werden.  —  sweotolian  :  sweotol 
erklären.  —  weorpian  :  weorp  einen  Wert  setzen  auf.  — 
pweorian  :  pweorh  entgegen  sein. 

§  132.     Adj.  i,  Verb.  i. 
bisgian  :  bisig  beschäftigen.  —  biterian  :  biter  bitter  sein, 
machen  (über  tt  cf.   P.  Br.  B.  X.  466).   —    for  blindian   :  blind 
verblenden.    —    ewician  ;  ewie    lebendig   machen,    werden.    — 
ä-dimmian   :   dimm  trübe  werden.  ofer-gitolian    :  ofer-gitol 

vergesslich  sein.    —     gristian    :   grist    mahlen   (KornJ.  B.  T. 

micelian  :  micel  gross  machen,  werden.  —  midlian  :  middel 
teilen.  —  mildian  :  milde  mild  werden.  —  miliscian  :  milisc  süss, 
mürbe   werden.    —    ge-risnian    :   ge-risne   übereinstimmen.     — 

Zu  §  128.     x)   Sw.  (1  mal)  darian  verborgen  sein  :  dlerne    <   germ.  *darni. 

2)  B.  T.  hat  ge-feastian  :  fieste  anvertrauen. 
Zu  §  129.     B.  T.  hat  töan,  töian  neben  tögian. 
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sibbian  :  sibb  versöhnen.  —  sliderian  :  slidor  gleiten,  schlüpfen.  — 
piccian  :  picce  dick  machen,  werden.  —  tilian  :  til  streben  nach. 

—  ä-wildian  :  wilde   wild   werden.         wissian  :  gewiss  zeigen. 

—  wlispian  :  wlisp  lispeln.  —  wlitegian  :  wliteg  verschönern. 

§  133.    Auf  germ.  i  gehen  zurück: 
frlgian:  freo,  fr!  lieben,   B.  T.,  ge-frlgian  umarmen,  <C  germ. 
*frija   (cf.  zu  freogan    §  149).         llpian  :  lipe  gütig,  sanft  sein, 
<*  linp>i,  cf.  „lind".   —   ge-stlpian  :  stlp>  hart,   stark  werden  (cf. 
aisl.  stinnr  <  *stinp>r). 

c)  ge  rm.  o,  u. 
§  134.    Adj.  o,  Verb.  o. 
gnornian  :  gnorn,  grornian  :  grorn  trauern.  —  holian  :  hol 
aushöhlen.  —  openian   :   open   öffnen.   —   torhtian  :  torht  klar 
machen. 

§  135.  Adj.  u,  Verb.  u. 
ä-dumbian  :  dumb  stumm  werden.  —  dunnian  :  dünn 
verfinstern.  —  fullian  :  füll  erfüllen.  —  Sw.  murcian  :  murc 
trauern.  —  B.  T.  murcnian  :  murcen  trauern.  —  ang-sumian  : 
ang-sum  belästigen.  —  ge-hier-sumian  :  ge-hier-sum  ge- 
horchen.   —     ä-män-sumian    :    mäen-sum    exkommunicieren. 

—  mäen-sumian  :  mäen-sum  am  Abendmahl  teilnehmen.  — 
nyht-sumian  :  ge-nyht-sum  genügen.  —  ge-sib-sumian  :  sib-sum 
friedlich  machen.  —  sped-sumian  :  sped-sum  Erfolg  haben.  — 
wyn-sumian  :  wyn-sum  sich  freuen.  —  trumian  :  trum  sich 
erholen. 

§  136.  Adj.  y,  Verb.  y. 
dyderian  :  ndd.  düder,  täuschen.  —  dyrstigian  :  dyrstig 
wagen.  —  dysegian  :  dyseg  närrisch  handeln.  —  fynigian  : 
fynig  schimmelig  werden.  —  ofer-hygdigian  :  ofer-hygdig  stolz 
sein.  —  myndgian  :  ge-myndig  erinnern.  —  scyldigian  : 
scyldig  sündigen.  —  snytrian  :  syntre  weise  sein  (1  X  neben 
snotor).  —  syngian  :  synnig  sündigen.  —  pyldigian  :  pyldig  ge- 
duldig ertragen.  —  pynnian  :  pynne  dünn  machen,  werden.  — 
for-p>yrrian  :  f>yrre  verdorren.  —  yfelian  :  yfel  schlecht  werden, 
verletzen. 


Zu  §  134.     forhtian  :  forht,  cf.  fyrhtan  §  111  Anm. 
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§  137.     Auf  u  gehen  zurück: 
cüpian  :  cüp  bekannt  sein,  *kunp.  —  fysian  :  füs  entsenden, 
*funs  (cf.  §  112). 

2.    Sw.  V.  II.  mit  germ.  langem  Vokal. 

a.  gerin.  äe,  westg.  ä. 
§  138. 
dw^sian    :   dwäes    töricht    werden.  maerian    :    maere 

berühmt   werden.  wäetian    :   wäet   nass    sein.  B.  T. 

pwärian,  ge-pwäerian  :  ge-pwäere  harmonisch  machen,  sein.  — 
an-,  on-präcian  :  an-,  on-präece  fürchten.  —  geömerian  :  geö- 
mor  trauern,  beklagen. 

b)  germ.  I. 
§  139. 
hwltian  :  hwlt  weiss  sein.  —  Tdlian  :  Idel  nutzlos  sein.  — 
Tsenian  :  Isen  mit  Eisen  versehen.  —  llcian  :  ge-llc  gefallen. 
Sw.   ge-an-llcian   :   an-llce   vergleichen.    —    ge-lisian  :  ahd.  llsi 
gleiten,  schlüpfen  (cf.   „leise",  Kl.  Et.  Wb.  245).   —  sldian  :  sld 
ausdehnen.  —  B.  T.  sllcian  :  slic  weich,  glatt  machen.  —  stlfian  : 
stif  starr,  steif  werden.    —   prlstian  :  prlst  wagen,  sich  heraus- 
nehmen.   —    wldian  :  wid  grösser  werden.    —    wiglian  :  wlgol 
Zauberei  treiben.  —  wlsian  :  wis  führen,  leiten. 

c)  germ.  ö. 
§  140.  Adj.  ö,  Verb.  ö. 
blödgian  :  blödig  blutdürstig  sein.  —  cölian  :  cöl  kühl 
werden.  —  frödian  :  fröd  weise  sein.  —  gödian  :göd  gut  machen, 
sein.  —  mödigian  :  mödig  stolz  werden,  sein.  —  ge-eap-mödian  : 
ead-möd  erniedrigen,  ahd.  ödmuoti.  —  un-rötian  :  un-röt  traurig 
sein.  —  ellen-wödian  :  ellen-wöd  eifrig  sein. 

§  141.     Adj.  e,  Verb.  e. 

Sw.  frecnian  :  frecne  sich  in  Gefahr  begeben.  —  grenian  : 

grene  grün  werden.  —  mepian  :  mepe  müde  werden.  —  mepigian  : 

:  mep>ig  müde  werden.-  —  repian  :  repe  wild  sein.  —  repigian  :  repig 

rasen.  —  swetian  :  swete  süss  sein.  —  werigian  :  werig  ermüden. 

Zu  §  141.     x)  Sw.  1  mal     ge-fräegnian  =  frecnian? 

2)  Hierher  gehört  nach  Sk.  p.  164    iemettigian  :  xmettig  Müsse 
haben,  ne.  empty,  <  e-möta  (Ep.  Gl.)  äV-mötjan? 
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d)  germ.  ü. 
§  142.     Adj.  0,  y,  Verb.  ü. 
drügian  :  dryge  trocken  werden.  —  fülian  :  fül  verfaulen.  — 
hlüttrian    :    hlüttor  klar,  lauter  werden.    —    rümian  :  rüm    frei 
werden.    —    ä-sürian  :  ,sür   sauer  werden.    —    ge-püfian  :  ge- 
p>üf  belaubt  werden. 

Adj.  y,  Verb.  y. 
hydigian   :    hyttig   erleichtern.  lytigian    :    lytig  schlau 

handeln.  —  lytlian  :  lytel  vermindern. 

3.    Sw.  V.  IL  mit  germ.  Diphthongen, 
a)  germ.  ai. 
§  143.     Adj.  ä,  äe,  Verb.  ä. 
äclian  :  äcol    erschrecken.    —    ägnian  :  ägen  besitzen.  — 
bläcian  :  bläc  bleich,  blass  werden.  —  blätian  :  blät  blass  sein. 

—  brädian  :  bräd  breit  sein,  ausdehnen.  —  fägian  :  fäg  bunt 
sein.  —  fämgian  :  fämig  schäumen.  —  sin-  gälian  :  gäl  fort- 
dauern etc.  (cf.  geil).  —  hälgian  :  hälig  heiligen.  —  hälian  :  häl 
heilen.  —  härian  :  här  grau  werden.  —  häsian  :  häs  heiser 
werden.  —  ä-hätian  :  hat  heiss  werden.  —  läpian  :  läp  hassen. 

—  ge-rädian  :  ge-räd  einrichten.  —  ä-sänian  :  säene  lässig, 
weich  werden  (ahd.  seini).  —  särian  :  sär  schmerzlich  sein.  — 
särgian  :  särig  verwunden,  bekümmern.  —  släwian  :  släw  lässig 
werden.  —  pänian  :  p>än  feucht  werden.  —  wäcian  :  wäc  weich 
werden.  —  ge-wräpian  :  wräp  ärgerlich,  wild  sein. 

§  144.     Adj.  äe,  Verb.  äe. 
äewnian   :    äewen    heiraten.     —     fäettian   :    fäett  fett,  feist 
werden.  —    hläenian  :  hläene  mager  machen   (B.  T.  ä-lenian). 

b)  germ.  au. 
§  145.    Adj.  ea,  Verb.  ea. 
ä-deadian  :  dead  sterben.  —  ä-deafian  :  deaf  taub  werden. 

—  eadgian  :  eadig  glücklich  preisen.  —  greatian  :  great  gross, 
dick  werden.  —  leasian  :  leas  lügen.  —  readian  :  read  rot 
werden,  dazu  im  Ablaut  reodian  :  reod.  —  searian  :  sear  ver- 
welken, unfruchtbar  sein.  —  sleacian  :  sleac  erschlaffen. 


Zu  §  142.     Im  Ablaut  steht  stüpian  :  steap  sich  beugen. 
Zu  §  144.     B.  T.  ge-faetnian  fett  machen  (falsche  Quantität). 
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§  146.     Adj.  ie,  Verb.  ie. 

ge-iepian  :  iepe  (cf.  eapian),  erleichtern.      -  tiedrian  :  tiedre 

weich,  schwach  werden. 

c)  germ.  eu. 

§  147.     a)    Adj.  eo,  ie,  Verb,  eo,  ie. 

dreorgian  :  dreorig  fallen,  abbröckeln.  —  ä-hreofian  :  hreof 
aussätzig  werden.  —  leofian  :  leof  lieb  sein.  —  leohtian  :  leoht 
leuchten.  —  el-peodigian  :  el-peodig  im  Exil  leben.  —  peostrian 
:  peostre  (nicht  ws.),  piestrian  :  piestre  (ws.)  düster  werden.  — 
ß)   nlwian  :  nlwe  erneuern. 

§  148. 
4.     Von  Coinparativen,   Adverbien  und  Partikeln  sind  abgeleitet: 

(cf.  Wilm.  §  47.) 
a)  von  Comparativen,  etc. 

beterian    :   betera  (comp,  adj.)  verbessern.  —    Sw.  batian, 

B.  T.  betigian  :  bet  (comp,  adv.)  besser  sein,  machen.  —   swlprian 

:  swlpra  stärker  sein,    werden.    —    wiersian  :  wiersa   schlechter 

werden.  —  medemian  :  medeme  Maass  festsetzen,  got.  miduma. 

b)    von  Adverbien  und  Präpositionen,  etc. 

un-eapian  :  eape  belästigen.  —  hradian,  hrapian  :  hrade, 
hrape  beeilen.  —  innian  :  inn  eintreten,  wohnen.  —  Otian  :  üt 
vertreiben.  —  oferian  :  ofer  erheben.  —  uforian  :  ufor  erheben. 
—  üppian  :  üpp  erheben.  —  niperian  :  niper  erniedrigen.  — 
ge-nehwian  :  neah  nähern  (cf.  Beibl.  XIV  336).  —  gadrian 
:    geador     sammeln.  samnian    :    samen     sammeln.      — 

simblian  :  simbel  häufig  sein.  —  Sw.  eftgian  :  eft  wieder- 
holen. —  B.  T.  ge-edlian  :  ed-  (Traefix)  wiederholen.  —  ge- 
gegnian  :  on-gegn  treffen,  begegnen.  —  Sw.  feorrian,  B.  T.  ge- 
fearrian  :  feorr  in  Entfernung  halten.  —  forpian  :  forp  fördern.  — 
framian  :  fram  fördern.  —  hindrian  :  hinder  zurückdrängen.  — 
syndrian,  ä-sundrian  :  sundor  trennen.  —  wiperian  :  wiper  ent- 
gegen sein.  —  teopian  :  teopa  den  Zehnten  geben,  nehmen.  — 
wänian  :  wä!  weinen.  (Nach  ühlb.  neben  cwänian  entstanden, 
mit  Anlehnung  an  wä!  cf.  weinen,  Kl.  Et.  Wb.  419). 

C.  Reste  der  e-Klasse  (sw  v.  III). 

§  149.    Die  im  ahd.  sehr  zahlreiche  Klasse  der  e-Verba  ist  im 

Zu  §  147.     B.  T.  ge-deapian  :  deop  vertiefen  ist  spätnhbr. 
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ae.  nur  in  geringen  Resten  erhalten.  Deutliche  Spuren  der  ur- 
sprünglichen Flexion  zeigen  nur  (nach  Siev.  Ags.  Gr.  §§  415—416): 

l)habban,germ.*habai,ahd.  haben,  as.hebbian,got.haban,-aida 
(cf.  Kl.  Et.  Wb.  p.  155.)  -  -  libban,  daneben  lif  ian,  ne.  to  live,  verwandt 
mit  be-lTban(st.v.L),  nhd.  „bleiben",  ahd. leben,  got.liban  (Kl.Et.Wb. 
p.240).  -  secg(e)an,  daneben  B.T.  ge-sagian,  ahd.  sagen,  as.  seggian 
(Kl.  p.  325.)  —  hycg(e)an,  daneben  hogian,  zu  *hugi,  ae.  hyge  st. 
m.,  cf.  ahd.  huggen,  got.  hugjan,  as.  huggian. 

2)  die  verba  contracta:  preag(e)an,  ws.  p>rean  drohen,  schelten, 

zu  ae  prea  <C  *f>rawa  (Ki.Et.Wb.  p.  83).  —  smeagean,  ws.  smean 

denken  <*smawa.  -  -  freogean  (cf.  frlgian  §  133)  befreien,  zu  freo 

<<  *frija  (Kl.  Et.Wb.  p.  124).  -  -  feog(e)an  hassen,  got.  f  ijan,  ahd.  flen, 

cf.  „Feind"  (Kl.  Et.  Wb.  p.  108). 

§  150. 
Die  übrigen   alten   e-Verba  „sind  meist  ganz  oder  bis  auf 

geringe  Reste  in  die  Flexion  der  ö-Verba  übergetreten.    Seltener 

ist  Übertritt  zur  ja-Klasse  oder  Doppelbildung  nach  beiden  Klassen." 

(Siev.  Ags.  Gr.  §  416,  2).  —  Ich  führe  die  bei  Sievers  belegten 

Verba  auf,  indem  jch  auf  die  §§  meiner  Arbeit  verweise,  unter 

denen  jeder  Fall  behandelt  ist: 

faestan,   ahd.    fasten    §  106.     —     fylg(e)an,  folgian,    ahd. 

folgen  §§  155,  156.  —  waeccan,  wacian,  ahd.  wahhen  §  18  und  §  41. 

—  hettend  :  hatian,  ahd.  hazzen  §  77.  —  hnappian,  ne  nap  §  156. 

—  polian,  ahd.  dolen  §  156.  —  losian  §  88.  —  on-scunian 
(angl.  y),  ne.  shun  §  156.  —  büan,  nhb.  bya,  ahd.  büen  §  155. 

—  un-trumian  §  135.  —  trüwian,  trügian,  ahd.  trüen  §  74  Anm.  1. 

—  drügian,  dr^gian  §  142.  —  sorgian,  ahd.  sorgen  §  88.  —  nhbr. 
clyniga  klopfen  §  60.  —  leornian,  ahd.  lernen  §  170.  —  sparian, 
ahd.  sparen  §  126.  —  plegian  §  51.  —  ond-swarian  §  76.  — 
bifian,  ahd.  biben  §  156.  —  clifian,  ahd.  kleben  §  32.  —  ginian, 
ahd.  ginen  §  32.  --  hlinian,  ahd.  hlinen  §  156.  —  tilian,  ahd.  zilen 
§  132.  —  nhbr.  giwiga  verlangen,  ahd.  gewen,  neben  giwigian, 
ahd.  gewön  §  94.  —  clipian  §  194.  —  be-witian,  got  witan, 
-aida  §  36  und  §  85.  —  fetian,  feccan  §  155.  —  wunian,  ahd,  wonen 
§  156.  —  swlgian,  ahd.  swlgen  §  37.  —  peowian  §  74  Anm.  1 
und  §  103.  —  hreppan  berühren  §  155. 

Ausser  diesen  Verben  führt  Sievers   (§  411  Anm.  5)  noch 
folgende  ursprüngliche  e- Verba  an :  ärian,  ahd.  eren  § 99.  —  cumain, 
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got.  kuman,  -aida  §  89.  —  hongian,  ahd.  hangen  §  44.  —  longian, 
ahd.  langen  §  28.  —  llcian,  ahd.  liehen  §  139.  särian,  ahd. 
seren  §  143.  —  scomian,  ahd.  scamen§76.  —  pröwian,  ahd.  druoen 
§  156.  —  namentlich  Ableitungen  aus  Adjektiven:  ä-cealdian, 
ahd.  ir- calten  §  128.  —  ge-strongian,  ahd.  strängen  §  125. 
Soweit  die  von  Sievers  beigebrachten  Belege.  Weitere  Rück- 
schlüsse sind  zu  machen  durch  Vergleichung  mit  den  verwandten, 
namentlich  den  ahd.  Formen. 

Anhang:  Doppelbildungen  nach  der  ja-  und  ö-Klasse. 

(cf.  Wilm.  II  §  45  Anm.,  §  47). 
§  151. 
Es   seien   von   den   vielen   Belegen  nur  eine  Reihe  solcher 
angeführt,    bei    denen    die   Lautverhältnisse:    Umlaut   und  Kon- 
sonantenverdoppelung, klar  hervortreten. 

I.    Sw.  V.  neben  anderen  Verben: 
bäedan  :  bädian,  bäetan  :  bätian,  tö-gäenan  :  gänian  (5,  26). 
—     riefan   :  reafian,  prietan   :  preatian  (6,  27).  criepan  : 

creopian,  lietan  :  lütian  (6,  38).  —  scyttan  :  scotian,  tycgan  : 
togian  (15,  33).  —  lengan  :  ge-langian,  wendan  :  wandian, 
hwierfan  :  hwearfian  (7,  28).  —  byrg(e)an  :  borgian,  brygdan  : 
brogdian  (16,  34).  —  weegan  :  wagian,  wreccan  :  wracian 
(9,  30).  —  sasecan  :  sacian,  weccan  :  wacian  (18,  41).  —  wieldan 
:  wealdian,  wiellan  :  weallian  (11,  42). 

II.    Sw.  V.   neben  Nominibus. 

§  152. 
1.  Sw.  V.  neben  Substantiven: 
lendan  :  landian,  nemnan  :  namnian,  recc(e)an  :  racian, 
tellan  :  talian,  pencan  :  pancian  (47,  76).  —  pecc(e)an  :  pacian 
(46,  47).  —  maeplan  :  mapelian  (46,  77).  —  mierran  :  mearrian, 
sierwan  :  searwian,  spiercan  :  spearcian,  spierran  :  spearrian, 
stiellan  :  steallian  (49,  80).  —  tlran  :  tearian  (50,  81).  —  hringan  : 
hringian,  swippan  :  swipian  (55,  85).  —  bryrdan  :  brordian,  cnyssan 
:  enossian,  cyssan  :  cossian,  gyldan  :  goldian,  hyldan  :  holdian, 
sylian  :  solian,  wyrdan  :  wordian  (57,  88).  —  tyrfan  :  torfian  (60,  88). 

Zu  §  151.     l)  Als  e-Verbum:  libban  :  lifian  (§  149). 

-)    Die  Zahlen    in  S§  151 — 153   verweisen    auf    die    Paragraphen 
dieser  Arbeit. 
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—  lystan  :  lustian  (59,  89).  —  yp>an  :  ypian  (61,  91).  —  wlgan  : 
wlgian,  wrldan  :  wrldian  (21,  29).  —  becan  :  böcian,  deman  : 
dömian,  frefran  :  fröfrian,  helan  :  hölian,  metän  :  mötian  (66,  95). 

—  häeman  :  hämian,  läecan  :  läcian,  läedan  :  lädian,  lystan  : 
lästian,  tsecnan  :  täcnian  (70,  99).  —  biecnan  :  beacnian, 
hiepan  :  heapian,  niedan  :  neadian,   tiegan    :    teagian  (72,  101). 

—  tienan  :  teonian,  triewan  :  treowian,  piewan  :  peowian  (74, 103). 

§  153. 
2.  Sw.  V.  neben  Adjektiven  und  Adverbien: 

gremman  :  gramian,  lengan  :  langian,  strengan  r  strangian, 
wlencan  :  wlancian  (105,  125).  —  eglan:  eglian,  fremdan  : 
fremdian  (106,  127).  —  lettan  :  latian,  sleccan  :  slacian,  wleccan 
:  wlacian  (106,  126).  —  bieldan  :  bealdian,  gierwan  :  gearwian, 
hieltan  :  healtian,  hierdan  :  heardian,  hwielfan  :  hwealfian,  kldan 
:  ealdian,  lergan  :  eargian,  lerman  :  earmian,  nierwan  :  nearwian, 
scierpan  :  scearpian,  wierman  :  wearmian  (107,  128).  -•  sepan  : 
söpian  (108,  129).  —  bierhtan  :  beorhtian,  hiertan  :  heortian, 
wierpan  :  weorpian  (109,  131).  —  tillan  :  tilian  (109,  132). 
fyllan  :  fullian,  trymman  :  trumian  (111,  135).  —  cyp>an  :  cüpian, 
fysan  :  fysian  (112,  137).  —  mäeran  :  mserian,  wäetan  :  wsetian 
(113,  138).  —  hwltan  :  hwitian,  lican  :  lician,  wlsan  :  wlsian 
(115,  139).  —  celan  :  cölian,  fredan  :  frödian,  medan  :  mödian, 
retan  :  rötian,  wedan  :  wödian  (116,  140).  —  swetan  :  swetian 
(117,  141).  —  drygan  :  drügian,  fylan  :  fülian,  ryman  :  rümian 
(118,  142j.  —  bläecan  :  bläcian,  bräedan  :  brädian,  fäßgan  :  fägian, 
häelan  :  hälian,  hsetan  :  hätian,  lsepan  :  läpian,  s^ran  :  särian,  sl^wan 
släwian,  päenan  :  p>änian,  wsecan  :  wäcian,  wräepan  :  wräpian 
(119,  143).  —  diedan  :  deadian,  diefan  :  deafian,  liesan  :  leasian 
(121,  145).  —  fierran  :  feorrian,  fremman  :  framian,  syndran  : 
sundrian,  yppan  :  uppian,  ytan  :  ütian  (123,  148). 

D.  Isolierte  schwache  Verba. 

§  154.      (cf.  Wilm.   II   §§   61—64). 
Zu  einer  grossen  Reihe  von  sw.  vb.  lässt  sich  kein  Grund- 
wort  belegen,    sei    es,    dass    es    sich    um    ursprüngliche  Verba 
handelt,    oder  dass   das   Grundwort   verloren  ist,    oder  endlich 


Zu  §  152.     Als  e-Verba:    hycg(e)an  :  hogian,    secg(e)an  :  sagian  (§  149). 
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dass  wir  es  mit  falscher  Aufzeichnung  zu  tun  haben.  —  Ich 
bringe  in  alphabetischer  Reihenfolge  die  Verba,  welche  Ver- 
wandtschaft mit  Wörtern  in  den  übrigen  germ.  (resp.  idg.) 
Sprachen  zeigen.  Zur  näheren  Information  verweise  ich  meist 
auf  Kluge  oder  Skeat. 

I.    Verba  der  ja-Klasse: 
§  155. 
aefnan,  efnan  (Siev.  Ags.  Gr.  §  89  Anm.  2)  tun,  ausführen; 
dazu    wohl    B.  T.  raefnan  =   *ar-  aefnan         *az-  aefnan,    germ. 
'afnjan,    zu   got.   aba   in.    — ■    äewan   verachten,   verspotten,   ae. 
äewisc  n.,  got.  aiwiski  n.,  aiwiskön.  beowan    (ie,  y)  glätten, 

bereiten;  B.  T.  verweist  auf  an.  büa  (cf.  die  Sippe  „bauen"); 
Siev.  dagegen  §  408  Anm.  15  hat  Part,  ä-,  ge-beowed  „zer- 
rieben" ahd.  ge-bewit.  blycgan  erschrecken,  Sw. 
ä-blycgan  blass  werden,  nach  Ettm.  p.  311  un-ge-blyged  =  in- 
territus,  ahd.  erblügen.  —  büan  bauen  (mit  Resten  starker 
Flexion,  cf.  Siev.  §396  Anm.  6),  got.  bauan,  ahd.  büan,  gr.  «pvai, 
lat.  fui  (cf.  Kl-  Et.  Wb.  p.  34).  bräedan  braten,  ahd.  brätan 
(red.  Vb.),  (cf.  Kl-  Et.  Wb.  p.  55).  -  bringan,  breng(e)an  bringen 
(cf.  hier  §  7  Anm.),  Part.  1  X  brungen  (cf.  Siev.  §  407  Anm.  15), 
got.  briggan,  as.  brengian  (cf.  Kl.  Et.  Wb.  58,  Brugm.  Idg.  F. 
XII.  150  ff.).  —  bycg(e)an  kaufen,  ne.  buy,  got.  bugjan,  as.  bug- 
gian  (Sk.  p.  69).  —  byffan  murren  (Siev.  §  192,  1),  ä-byffan 
(mutire),  ndl.  hoffen.  -  byrigan  schmecken,  cf.  an.  bergja.  — 
cieg(e)an  rufen,  ausrufen  <  germ.  *kaujan  (Siev.  §  408  Anm.  13), 
cf.  ahd.  gi-kawen  (Tatian),  zu  *kaus,  *kawis,  ßoi)  (Prellw.)  (cf. 
Schade  p.  485).  —  cierran  kehren,  ahd.  keren,  mhd.  kerren  < 
westg.  *karrjan  <  "karzjan  (cf.  Kl.  Et.  Wb.  p.  200).  —  Sw.  aet- 
clipan  (cf.  Siev.  §  382  Anm.  lb)  anhängen,  zu  *kll  „kleben"  in 
isl.  kllna  schmieren,  „Kleister"  (cf.  Kl.  Et.  Wb.  p.  210).  -  clyc- 
c(e)an  (Siev.  §  407  Anm.  19)  zusammenbringen,  ne.  clutch,  nie. 
cloke  Klaue  (cf.  Sk.  p.  96).  —  clyppan  (Siev.  §  405  Anm.  8) 
umfassen,  zu  „Klafter"  (cf.  Kl.  Et.  Wb.  p.  208).  —  cweccan,  cwacian 
schütteln,  zittern,  ne.  quake,  afries.  kwakkelen  (cf.  Sk.  p.  424).  — 


Zu  §  155.     *)  baslcan,  bgalcan  (cf.  bealcian  §  156)  =  ne.  belch  (cf.  Kl.  L  16). 
Sk.  p.  45  verweist  auf  ein  ae,  baelc. 

Schuldt,  Die  »chwacheo   Verba.  4 
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cwiesan  in  Stücke  brechen,  me.  queisen,  ne.  squeeze;  s-  <  afrz.  es- 
<C  lat.  ex-  (cf.  Sk.  p.  512).  —  cwlpan  klagen,  an.  kvlcta  fürchten, 
verw.  mit  cwänian  (cf.  hier  §  156).  —  for-cwolstan  verschlingen, 
viell.  zu  dial.  „Qualster"?  —  drecc(e)an  quälen,  gr.  ftgäooco  ?  — 
dwäescan  auslöschen,  zu  ae.  dwlnan  (st.  v.  I),  cf.  ne.  dwindle 
(Sk.  p.  157).  —  dyttan  schliessen,  verstopfen,  nach  Stratm.  me. 
dütten,  mhd.  tützen.  —  edrecan  (cf.  ed-rocian  §  88)  mit  roccettan 
:  roc  n.  (cf.  §  176)  wiederkäuen.  —  felan,  ne.  feel  fühlen,  as. 
fölian,lat.  palma  (cf.  Kl.  Et.  Wb.  p.  128).  —  feccan  (<*fetjan  <  fetian, 
Siev.  §  416  Anm.  15  b),  ne.  fetch,  nach  Sk.  p.  183  verwandt  mit 
ae.  fa*t  Schritt,  isl.  fet.  —  flöcan  Beifall  klatschen,  schlagen,  got. 
flökan,  nhd.  fluchen  (cf.  Kl.  p.  119);  Siev.  §396  IIb  kennt  nur 
das  starke  Verbum.  cf.  fi.  A.  CXII1,  p.  40.  —  fylg(e)an,  folgian 
(cf.  §  150),  as.  folgön,  ahd.  folgen,  =  full-gangan,  cf.  ae.  fuleode, 
ahd.  folagän  (cf.  Kl.  p.  120).  —  fyrhtan,  forhtian  fürchten  (cf. 
Kl.  p.  128),  forht  adjekt.  Partiz.,  cf.  §  111  Anm.  1.  —  giccan, 
ne.  itch  jucken,  ahd.  jucchen  (cf.  Kl.  p.  187).  —  glendran  ver- 
schlingen (cf.  Ettm.  p.  436),  obd.  glandern  gleiten,  ndd.  glindern 
auf  dem  Eis  gleiten,  glander  f.  cometae  cauda,  via  glacie  tecta 
(Beibl.  z.  Anglia  XV.  350).  —  Sw.  ä-grysan  (l)  schaudern,  fürchten, 
*grü  erschrecken,  cf.  „Graus",  „Gräuel"  (Kl.  p.  151).  —  gyllan 
schreien  (Siev.  §  387  Anm.  2  nur  giellan  st.  vb.),  cf.  ne.  yell, 
nhd.  .,gellen"  (Kl.  p.  139).  —  B.  T.  harian,  horian  schreien,  ahd. 
hären,  gr.  xrjQvl-  (cf.  H.  A.  CXIII  p.  46).  —  herian  preisen, 
got.  hazjan.  —  hegan  ausführen,  vollenden  (Siev.  §  408  Anm.  14), 
an.  heyja  <C  *haujan.  —  hentan  verfolgen,  cf.  hunta  m.,  huntian, 
ne.  hint  (cf.  Sk.  p.  241),  zu  lat.  scando?  —  hieran  hören,  got. 
hausjan,  ahd.  hörren,  as.  hörian,  gr.  äxovco  (cf.  Kl.  p.  180).  — 
hnsecan,  näecan  töten,  ahd.  neihan  (Graff  II.  1015).  —  Sw.  ofer- 
hrsegan  ragen  über,  verwandt  mit  „ragen"  (Kl.  p.  308).  —  hreddan 
retten,  got.  *hradjan,  ne.  to.  rid  (Kl.  p.  316).  —  hremman 
hindern,  zu  an.  hremma  kreuzigen,  got.  hramjan,  ahd.  rama  f., 
Rahmen?  (KL  p.  308).--  hreppan,  hrepian  berühren,  an.  hreppa, 
afrs.  reppa,  mndd.   reppen.    —    ge-hrespan  (1  x)   reissen,  ahd. 


MPBELL 
LECTION 


B.  T.  cwysan  ist  falsch  für  cwiesan,  die  Etymol.  =  quetschen, 
quassare  ebenso.  —  faetan  (-ed)  schmücken  —  got.  fetjan  hat 
langes  ae.  —  firmettan  fragen,  bitten,  viell.  zu  premo? 
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hrespan,  cf.  „Rispe"  (Kl.  p.  318).  —  hrisian  <*hrissan  (Siev. 
§  400  Anm.  1)  schütteln,  got.  hrisjan,  as.  hrissian,  cf.  „Reis" 
(Kl.  p.  315).  —  B.  T.  hryscan,  Sw.  hryscan  ein  Geräusch 
machen,  krachen,  hrütan  (st.  vb.),  ahd.  rüzzan,  rüzön.  -  hydan 
verbergen,  ne.  hide  (Sk.  240),  mnd.  hüden,  gr.  xev&ay.  — 
for-hylman  vernachlässigen,  aisl.  hylma,  zu  „Helm"?  —  laeccan, 
laehte  ergreifen,  fangen,  me.  lacchen,  ne.  latch,  lat.  laqueus?  — 
ä-liefan  erlauben,  got.  uslaubjan;  ge-liefan  glauben,  got.galaubjan, 
*lub  gutheissen  (Kl.  p.  97,  147).  —  mäenan  1  =  ne.  to  mean 
meinen,  2  =  ne.  to  moan  klagen  (cf.  Kl.  p.  265);  ahd.  meinen, 
got.  mainjan;  ne.  moan  aus  ae.  "man  (Subst.)  oder  nach  Kl. 
Lutz  aus  ae.  mänian  (byform).  —  myntan  im  Sinne  haben,  zu 
munan  gedenken,  cf.  „münzen  auf".  —  be-näeman  berauben 
(Siev.  §  68  Anm.  1),  nied-näeme  räuberisch;  nach  Siev.  diphth. 
Nebenform  mit  ai  zu  näma  f.?  zu  ksl.  nemü  (H.  A.  CXIII.  43).  — 
näetan  verdriessen,  näeting  Lästerung,  got  naiteins  f.,  ga-naitjan, 
ahd.  neizzen;  wohin  zu  stellen?  —  neosan,  neosian  aufspüren, 
besuchen,  got.  bi-niuhsjan  (cf.  E.  St.  32,  86),  ahd.  pi-niusen. 
nestan  spinnen,  cf.  ahd.  nestila  f.,  nhd.  „Nestel"  (Kl.  p. 
282).  —  be-päecan  täuschen,  zu  fäcen  n.,  as.  feken,  ahd. 
feihan  n.?  —  recc(e)an,  reahte  (cf.  §  47  Anm.  1),  racian  (cf. 
§  76),  recken,  leiten  (cf.  Kl.  p.  313),  got.  uf-rakjan,  ahd. 
recchen,  lat.  rego,  gr.  ögeyco]  kaum  direkt  zu  racu  f.  — 
B.  T.  racsan  (x)  nach  dem  Schlafe  sich  strecken,  cf.  sich  „räkeln41. 
—  ge-räecan  erreichen  (Kl.  p.  314),  ne.  reach,  ahd.  reichen.  — 
ä-raeman  erheben,  vidi,  zu  der  Wurzel  in  rlsan?  —  raefsan 
tadeln,  ahd.  rafsen,  refsen,  mhd.  refsen  (Graff  II.  501)  =  rapere, 
äQjraz  (Fick  II.  252).  —  rempan  sich  überstürzen,  dazu  nhd. 
„anrempeln"?  —  B.  T.  restan  frohlocken,  nach  Grein  cf.  ahd. 
hlüt-reisti  clamosus?  (Schade  p.  409),  —  riepan  verderben, 
plündern,  got.  raupjan,  nhd.  „raufen44  (cf.  Kl.  p.  311).  —  ryn 
brüllen  (Siev.  §408  Anm.  18),  ahd.  ruhen  (cf.  Schade  „ruohen" 
p.  731,  Kl.  „röcheln"  p.  319).  -  seeon  geschehen,  ahd.  gi-scehan  ? 
(Kl.  p.  142.)  -  B.  T.  scrlpan  hinschwinden  (<ie?),  nach  B.  T. 
zu  isl.  skrjüpr  schwach.  scüdan,  Sw.  eilen,  B.  T.    schütteln, 


rytan    zerstreuen,     isl.     hreyta     umherwerfen    ist    talseh    angesetzt. 
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zittern;  Siev.  §  385  Anm.  1  stellt  es  als  mögl.  st.  vb.  hin; 
mit  beweglichem  s  zu  hüdenian  (cf.  §  156),  ne.  shudder  (Sk.  p. 
484).  —  scyndan  eilen  (Siev.  §  76.  2),  an.  skynda,  ahd.  scunten. 
—  scyhtan  anstacheln,  Siev.  §  407  Anm.  19  setzt  zum  prt. 
scyhte  an:  *scycc(e)an  :  scucca  Verführer;  cf.  Kl.  p.  354  zu 
„schüchtern".  —  B.  T.  sibban,  sifde  sich  freuen,  got.  sifan,  -aida? 
Sw.  sierpan  mit  Weibern  verkehren  <C  *sarp>jan,  an.  st.  v. 
serp>a.  —  siftan,  ne.  sift,  holl.  ziften,  „sichten"  (cf.  Kl.  p.  364). — 
sneowan  eilen  (Sw.  nur  schwach,  B.  T.  meist  stark,  cf.  §  24), 
got.  sniwan,  an.  snüa  (Uhlb.  p.  137).  —  snlwan  schneien  (Kl. 
p.  349),  ahd.  snlwan,  lat.  ninguere,  gr.  vicpei.  —  be-snypf>an,  -f>ian 
berauben,  zu  synpian  (cf.  §  189),  cf.  an.  snypja  eilen.  -  spyttan, 
nhd.  „spützen",  neben  spittan  speien,  *spit  :  *sput  (cf.  Sk.  p. 
508).  —  stregan  streuen,  got.  straujan,  ws.  dafür  strewian  (cf. 
Siev.  §  408  Anm.  14,  15;  Uhlb.  p.  142).  striepan  abstreifen, 
berauben,  cf.  Kluge  p.  383  zu  streifen.  -  -  styrian,  -ede  bewegen, 
ne.  to  stir,  cf.  Kl.  p.  381  zu  „stören"  (Ablaut).  —  B.  T.  swäefan 
brennen,  zu  ahd.  sweibön  schweben?  (Kl.  p.  357).  —  swillan, 
swilian,  ne.  to.  swill  waschen  (cf.  Sk.  p.  535).  —  täesan  in  Stücke 
reissen,  verwunden,  ne.  tease,  dazu  me.  tose  <  *ae.  täsian,  cf. 
ahd.  zeisan,  zias,  mhd.  zeisen,  zeiste  (Kl.  Lutz.  p.  207;  Schade 
1241).  —  B.  T.  tennan  antreiben,  ermutigen,  cf.  Schade  1246, 
ahd.  zenen,  Schweiz,  verzännen,  got.  faüra-tani  (cf.  Idg.  F. 
XVII.  p.  295).  —  tiergan  quälen,  ne.  tarry,  ndd.  targen,  nhd. 
(dial.)  zergen,  got.  *targjan  (cf.  Kl.  Et.  Wb.  p.  434).  ge-  twäefan 
teilen,  cf.  twä,  zwei,  Zweifel,  etc.  --tyn  lehren,  zu  teon  ziehen? 
aus  *tyhan  (cf.  Siev.  117  Anm).  —  tytan  erscheinen,  scheinen; 
B.  T.  verweist  auf  aisl.  tüta  f.  f=  'a  teatlike  proeminence/  tütna 
==  'to  be  blown  up';  Cleasb.  Vigf.  p.  645  verweist  auf  ae.  tö- 
tian  (cf.  §  156).  —  pencan  denken,  nach  Sw.  zu  panc  m.,  cf. 
§  47  Anm.  3,  got.  pagkjan,  as.  thenkian,  ahd.  denken  (Kl.  Et. 
Wb.  75).  —  pyncan  dünken,  got.  pugkjan.  as.  thunkian,  ahd. 
dünken  (Kl.  p.  86).     Nach  Kl.  ist  „denken"  Faktitivum  zu  urspr. 


ä-sceltan  trennen  viell.  zu  ne.  skill?    (Kl.  L.  p.  188.)  — 
ä-spylian    spülen    viell.    für   swilian    verschrieben?      Kl.   p.  374 

setzt  ein  unbelegtes  *spelan  an.    —    sworettan  tief  atmen,  viell.  zus. 

mit  swearm  m.    ,, Schwärm"? 
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starkem  V.  „dünken".  —  prsestan  quälen,  bedrücken,  drehen, 
verw.  mit  st.  v.  präwan  drehen  (Kluge  p.  82),  gr.  xQfjfia\  auch 
„dreist",  lat.  trlstis  dazu?  —  pyddan  schlagen,  stossen,  zu  po- 
dettan   (cf.  §  176),  verwandt   mit   f>eon,   peowian?  wielwan, 

wealwian  rollen,  sich  wälzen,  ne.  wallow,  got.  walwjan,  walwisön, 
lat.  volvere  (Sk.  p.  598).  —  'werian  bekleiden,  ne.  wear  (Sk. 
p.  602),  ahd.  werian,  got.  wasjan,  gr.  eo&rjg;  Sw.  leitet  es  direkt 
ab  von  waru  f.  (cf.  §  47).  Sw.  wläetan,  wlätian  beschmutzen, 
erniedrigen,  übel  fühlen,  zu  mndd.  wläten? 

II.  Verba  der  ö-Klasse: 

§  156. 
bealcian  laut  schreien,   ndd.  bölken,  cf.  baelcan  §  155. 
bifian,    beofian    <    *biböjan   beben,    ahd.  biben,   skr.  bi-bhemi 
(Kl.  Et.  Wb.  p.  35).  —  breodwian  niederwerfen,  cf.  ahd.  brettön 
(HildbrI.)  ?         brosnian  verderben,  zerfallen;  zu  einem  im  Ablaut 
mit  breotan  stehenden  Nomen    (cf.  bäsnian  :  bldan)  *brostn  > 
sn.        capian  drehen,   das  Gesicht  zuwenden,   cf.  mhd.  kapfen, 
ahd.  chapfen,  got.  *kapan  (KI.  Et.  Wb.  p.  130;  H.  A.  CX1II.  40). 
ä-ceocian  ersticken,  ne.  to  choke;  Kl.  Lutz  stellt  es  als  unerklärt 
hin;   Sk.  p.  89   stellt   es  zu  isl.  koka  'to  gulp',   kok  'the  gullet', 
nach  H.  A.  CXIII.  38    ist    ö   erforderlich.     —     cneatian  streiten 
(cnietan,  Lib.  scint),  ndl.  kneuteren,  mhd.  knüz  strenuus  (cf.  Schade 
p.  503;  Beibl.  z.  Anglia  XV.  350).  —  cnüwian  im  Mörser  stossen, 
zu  aisl.  knyja.  —  cwänian  klagen,  got.  qainön,  an.  kveina,  verw. 
mit   cwlpan   (cf.  §  155).  cwacian    cf.  cwecc(e)an    §  155.    — 

eodorcian,  ed-rocian  wiederkäuen,  cf.  edrecan  §  155;  zu  roc 
n.,  cf.  ita-ruchjan,  Schade  p.  459  (cf.  §  88).  epian  atmen,  öpian 
keuchen,  verwandt  mit  jepm  n.  Atem  etc.  Sw.  fäcian  (B.T.a) 
streben  nach,  cf.  schwed.  fika,  dän.  fige  (Beibl.  z.  Anglia  XV.  351). 
Sw.  tö-fesian  (B.  T.  e,  y)  in  die  Flucht  schlagen,  schw.  fösa? 
ne.  feeze  <  fausjan  (cf.  Skeat.  p.  182).  —  fleswian  flüstern; 
sind  beide  Worte  verwandt?  ahd.  flisteren.  —  folgian  cf.  fylg(e)an 
§  155.  —  forhtian  cf.  fyrhtan  §  155.  —  ofer-gapian  missachten, 
B.  T.  verweist  auf  ahd.  geffida  consideratio  (Graff.  IV.  177),  cf. 
ne.  gape   (Kl.  L.  u.  Sk.   als   an.   Lehnwort).    —    Sw.  gipian    (y) 


Zu  §  156.     Für  forhtian  ist  verschrieben  B.  T.  wrohtian  formidare. 
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gähnen,  verwandt  mit  „gähnen"  (Kl.  Et.  Wb.  130);  Ablaut  zu 
gapian?  cf.  norw.  gjepe,  F.  T.  p.  227.  —  giscian  seufzen,  nie. 
geoxen,  ahd.  geskön,  mndd.  gischen  (cf.  Stratm.  p.  282).  —  ge- 
glendrian  stürzen,  cf.  glendran  §  155.  —  glisian,  afrs.  glisa,  me. 
glisien,  verwandt  mit  „gleissen"  (Kl.  p.  147);  *glis  :  *glit? 
Nap.  Gl.  gnuddian  fricare,  me.  gnudden,  cf.  an.  gnüa,  nüa,  got. 
bnauan,  ahd.  nüan  (Uhlb.  p.  30).  —  Nap.  Gl.  gorian  blicken, 
starren,  me.  gauren,  viell.  zu  an.  gaurr  ein  plumper  Bursche,  got, 
gäurs  betrübt.  —  haccian  hacken  (Kl.  p.  156),  zu  „hauen".  — 
häwian  blicken  auf,  überschauen,  zu  hlw  n.,  hlwian,  got.  hiwi  n. 
(cf.  H.  A.  CXIII.  p.  45).  —  higian  (l)  (cf.  Luick,  Stud.  p.  164) 
streben  nach,  eifrig  sein  auf,  ne.  hie,  holl.  hijgen,  nach  Kl.  L. 
p.  105  =  germ.  hi-gai  (redupl.  *ki,  zu  cito,  x/etr;),  dazu  Nap, 
Gl.  on-higian  grassari,  ingruere.  —  hlinian  lehnen,  as.  hlinon, 
ahd.  hlinen  (cf.  Kl.  p.  242),  cf.  hläenan  (§  12  Anm.  1).  —  hlosnian 
horchen,  zuhören,  allem,  „losen"  (cf.  Kl.  p.  252),  mhd.  losen,  ahd. 
hlosen,  *hlus;  cf.  auch  hlystan  >  ne.  listen.  —  hnappian  schlafen, 
ne.  to  nap,  ahd.  hnaffezen,  mhd.  nafzen  (Kl.  L.  p.  145).  —  hnipian 
das  Haupt  beugen  (Ablaut  zu  hnappian?),  an.  hnipna,  mhd.  nipfen. 

—  hnossian  schlagen,  cf.  ahd.  hniotan  >  nhd.  „nieten"  (Kl.  p. 
283).  —  on-hohsnian  verfluchen,  verabscheuen,  zu  husc,  hux  n. 
Spott,  ahd.  as.  hose?  (Nach  Bugge,  Tidskr.  VIII.  302  cf.  ahd. 
hahsanön,  Gr.  IV.  800,  „Hechse",  Kl.  p.  166).  —  ge-holian  holen, 
erlangen,  ne.  hale,  as.  halon,  lat.  caläre,  gr.  xaMv  (Kl.  p.  178.)  — 
hüdenian  schütteln,  zu  scüdan  (cf.  §  155),  cf.  ne.  shudder  (cf. 
Beibl.  z.  Angl.  XV.  350.)  —  Sw.  hratian  sich  beeilen  (cf.  Beibl. 
1904  p.  72).  —  lapian  einladen,  got.  lapön,  ahd.  ladön,  cf.  got. 
lapöns  f.,  lapaleikö  adv.  (Kl.  p.  235).  —  be-listnian  kastrieren; 
nach  B.  T.  be+lyst  die  Lust  benehmen;  oder  be-h list  Geschick- 
lichkeit, Vollkommenheit?  —  löcian  sehen,  ne.  to  look,  as.  lökon. 

—  loccian  locken;  Kl.  p.  251  gibt  keine  Form;  B.  T.  ge-loccian 
scheint  Ableitung  von  locc  m.  anzunehmen.  —  B.  T.  ge-luggian 
ziehen,  schwed.  lugga,  ahd.  luken;  Sk.  ne.  lug  (p.  304)  stellt 
es  fälschlich  zu  lücan.  —  macian  machen,  ahd.  mahhön,  as. 
makon  (Kl.  p.  254),  cf.  ge-maca  m.,  ge-maecc  adj.  —  meldian 
melden,  ahd.  as.  meldön  (cf.  Kl.  p.  266).  —  miscian  mischen, 
ahd.  misken,  lat.  miscere,  gr.  jiuyvvjLu  (Kl.  p.  270).    —    Sw.  for- 
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mogian  verfallen,  zu  ae.  meagol,  mügan  (cf.  Ettm.  p.  232).  — 
neosian  cf.  neosan  §  155.  —  pullian  ziehen,  nie.  pulle,  ne.  pull, 
ndd.  pulen  (Skeat  p.  419).  -  puslian  die  besten  Stücke  aus- 
suchen, zu  nhd.  „pusseln"?  -  racian  cf.  recc(e)an  §  155.  — 
römian  Sw.  besitzen,  B.  T.  streben  nach,  as.  römon,  ahd.  rämen 
(Schade  p.  699).  sceawian  schauen  (Kl.  p.  334),  ahd.  scouwön, 
got.  *skaggwön.  —  scorian  weigern,  ahd.  scurgen,  fir-scurigen, 
fir-scurgo  >  „Schurke"  (Kl.  p.  355).  --  scunian,  ne.  shun  vermeiden, 
fürchten  (Sk.  p.  484);  verw.  mit  scyndan  §  155.  —  seomian, 
simian  liegen,  stehen,  slma  m.  Band,  Kette  (Ettm.  p.  637). 
slwian,  seowian  (Siev.  §  73  Anm.  3  siowian,  ebenso  Sk.  p.  477), 
ne.  sew,  got.  siujan,  ahd.  siuwen,  lat.  suere.  —  smearcian  lächeln, 
ne.  to  smirk,  srnir  -f-  k  (frequ.),  inhd.  smieren,  smielen,  cf.  ne. 
srnile  (Kl.  L.  p.  191,  Sk.  p.  495).  —  smorian  ersticken,  ndl. 
smoren,  nhd.  „schmoren",  got.  *smuzön  (Kl.  p.  347).  —  spreawlian 
sich  konvulsiv  bewegen,  me.  spraule,  ne.  sprawl  <  *sprauwalön 
(Kl.  L.  p.  196).  —  stunian  stöhnen  (Kl.  p.  381),  ndl.  stenen, 
an.  stynja.  —  B.  T.  ä-styfecian  entwurzeln,  an.  stüfr  (Cleasb. 
Vigf.  p.  600),  zu  „Stumpf"?  (Kluge  p.  386).  —  swlgian  (eo,  u), 
sweowian  (u)  schweigen  (Kl.  p.  358),  ahd.  swlgen,  as.  swlgon, 
gr.  oiyäco.  —  swornian  gefrieren,  viell.  zu  anfrk.  „berg  suenot" 
(mons  coagulatus)  ?  —  teofonian  zusammenfügen  (cf.  Ettm.  p.  523), 
cf.  aisl.  tifa  schnell  bewegen?  viell.  dazu  nhd.  „Zofe"?  (cf.  Idg. 
Forsch.  XVII.  293).  —  Sw.  tolcian  (tolcendllce  =  wantonly),  ne. 
talk?  (doch  cf.  Sk.  p.  540,  tolcettan  §  176).  —  tötian,  me.  töten 
hervorgucken;  viell.  zu  tytan  (cf.  §  155).  —  päwian,  ne.  thaw 
(Kl.  L.  p.  209.  ae.  päwian),  cf.  ahd.  douwen  tauen  (Kl.  p.  390), 
germ.  *f>agw  >  *J?aw  vergehen;  hierzu  mit  n-Suffix  pawenian 
befeuchten  §  170.  -  polian  dulden  (Kl.  p.  85),  ahd.  dolen,  got. 
pulan,  -aida,  gr.  rXrjva^  7toXvxXagt  —  preapian  tadeln,  züchtigen, 
priepel  Instrument  zum  Strafen.  —  jwnian  1)  hervorragen,  *pü-; 
dazu  Daumen,  lat.  tumeo,  gr.  rvb] ;  2)  donnern,  *pun,  cf.  Donner, 
lat.  teneo  (cf.  Idg.  F.  XVII.  p,  294).  —  pröwian  (eo)  leiden, 
büssen  für,  ahd.  druoen,  thruota,  zu  druoa  f.  onus  (cf.  Schade 
p.  113).    —    wafian,   ne.  to   wave   schwingen,   fliessen,  an.  vafa 

B.  T.  hat  stenan  =  stunian?  B.  T.  st.  vh.  stinan,  Sw.  st-  vi», 
stenan  ,groan';  beide  weder  bei  Kl.  noeh  bei  Siev.  —  fi-swetecian 
viell.  für  ä-styfecian  verschrieben  ? 
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hin  und  hervibrieren  (Kl.  L  p.  222),  adj.  wäsfre  ruhelos,  cf.  Kl. 
p.  410  „wabern".  -  -  wäfian  mit  Erstaunen  blicken,  zu  ahd.  weibön, 
mhd.  weiben  schweben,  cf .  Bedeutg.  von  wafian  (Schade  p.  1113).  - 
warenian,  warnian,  wearnian,   ne.  warn,  ahd.  warnön,  an.  varna 
(Kl.  p.  415).    —     wealwian  cf.  wielwan  §  155.  wicclian   ,to 

stagger',  Ablaut  zu  „wackeln"  (Kl.  p.  411).  wlätian  cf.  wläe- 
tan  §  155.  —  wunian,  as.  wonon,  ahd.  wonen,  nhd.  „wohnen"; 
cf.  „gewohnt4',  ae.  ge-wun  (Kl.  p.  428). 

III.   Onomatopoetische  Bildungen: 

§  157. 
ceahhettan  laut  lachen,  ahd.  kahhazzen,  griech.  xayd^co.  — 
cearcian  krachen,  ohne  Metathese  ahd.  krahhön,  ndl.  kraken, 
ne.  crack,  germ.  *krk  (Kluge  p.  212).  —  citelian,  ne.  to  tickle, 
ahd.  kizzilön,  kuzzilön,  *kit  >  *tik  (Konsonantenaustausch),  *kit : 
*kut  (Kl.  p.  207).  —  cteppettan  pochen,  schlagen,  zu  ae.  :iclaep- 
pian,  ne.  to  clap,  ahd.  chlaphön  klaffen,  *klapp  (Kl.  p.  208). 
Sw.  clatrian,  ne.  clatter,  frequ.  von  *clat,  verw.  mit  *clack  und 
*crack  (Sk.  p.  93).  cloccian  glucken,  ne.  to  duck  (KI.  p.  148), 
mhd.  klucken,  lat.  glodre,  gr.  yAcb&iv.  —  cnocian  (u),  ne.  to 
knock  (Sk.  p.  280),  *knuk  :  *knak  „knacken".  -  -  cnyllan,  cnyllsan, 
ne.  to.  knell  (Sk.  p.  280),  mhd.  er-knellen,  cf.  „Knall";  *knal  :  *knul. 

—  flicerian  flattern,  Ablaut  zu  ae.  flacor,  nhd.  flackern  (Kl.  p.  114. 
Sk.  p.  189).  —  fneosan  niesen,  me.  fncsen,  snesen,  ne.  sneeze, 
an.  hnjösa  (Kl.  p.  283,  Sw.  497);  *hneus  :  fneus;  cf.  ahd.  hniosan. 

—  gnyran  <  *gnyrran  krachen  (Sk.  p.  215),  cf.  ne.  gnarl,  gnar, 
fries.  gnarren,  cf.  „knurren  :  knarren."  —  grunian,  cf.  grunnettan 
>  ne.  grünt  (Sk.  p.  224),  ahd.  grunnazzen  >>  „grunzen",  lat. 
grunnire,  gr.  ygv&iv.  —  hnäegan  wiehern,  ne.  neigh,  ndd.  neigen, 
isl.  gneggja,  hneggja  (Kl.  L  p.  147).  —  hoppian,  ne.  hop,  ahd. 
*hupfen  >  hüpfen,  ae.  *hyppan  >  ne.  hip,  cf.  hoppettan. 
hwisprian  murmeln,  ne.  whisper,  *hwis;  cf.  folgendes  Wort.  — 
hwlstlian,  wlstlian,  ne.  whistle,  dän.  hvisle,  *hwis  (Sk.  p.  608).  — 
pyffan  mit  dem  Mund  blasen,  nhd.  „puffen,  *buf  (Kl.  p.  304).  - 
slcan  seufzen,  me.   slke,   ne.   sike  (dial.),  ne.  sigh  <  me.  sighe 


Anm.  B.  T.  fyrclian  'to  flash,  flicker'  =  flicerian  (Metathese)?  oder  mit  Sw. 
fyrclian  :  fyr  n.?  —  Sw.  gryrran  (l  x)  ,tochatter'  verschr.  für  gnyrran? 
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<  ae.  "slhhian;    *slk  :    sihh  (KI.  L  p.  186).  smacian  lieb- 

kosen, ne.  smack  'a  loud  kiss';  nhd.  „schmatzen",  mhd.  smatzen 

(KI.  p.  345);  ne.  smack  schallend  schlagen  oder  küssen,    -tinc- 
lian,  verw.  mit  ne.  to  tickle,  me.  ticklen,  Frequ.  tick  (leicht  berühren). 

2.  Abschnitt:  Sw.  V.  mit  ableitenden  Suffixen. 

(Vergl.  Grimm,  Deutsche  Gram.  II    §§  97  ff.,  Wilmanns,  Deutsche 

Gramm.  II  §§  70-87). 

§  158. 

„Die  Suffixe,  welche  in  schwachen  Verben  sehr  häufig 
„den  Flexionsendungen  vorangehen,  gehören  in  der  Regel  einem 
„nominalen  Stammwort  an.  Einige  aber  sind  zu  eigentümlichen, 
„namentlich  in  den  jüngeren  Sprachperioden  beliebten  Mitteln 
„der  Verbalbildung  geworden/4     (Wilm.  II  §  70).  — 

In  der  Anordnung  der  Suffixe  folge  ich  Wilmanns,  auf 
dessen  weitere  Ausführungen  ich  verweise.  —  Ich  gebe  zunächst 
die  Verba,  deren  Stammwort  mit  dem  Suffix  gebildet  ist,  dann 
diejenigen,  in  denen  das  Suffix  selbständig  hervortritt.  Meist 
beschränke  ich  mich  auf  diejenigen  sw.  v.,  zu  denen  ein  Grund- 
wort belegt  ist.  — 

I.    Ableitungen  mit  r: 

(cf.  Wilm.  II  §§  70-73.         Grimm  II  136,  273). 
a)   r  gehört  dem  Stamm  des  Nomens  an: 
„Suffix-r  gebührt  zunächst  den  Verben,  deren  Stammwort 
damit  gebildet  ist/4     (Wilm.  §  70).    Verba  dieser  Art  sind: 

§  159.     1)  Neben  Substantiven: 
j  a  -  V  e  r  b  a : 
faederian  46.         tlran  50.  —  federan  51.  -  -  be-sielfran  53. 

—  timbran,  ofer-wintran  55.  —  myrpran  57.  —  hyngran  59.  - 
frefran,  ge-medrian  66.    —   tydran,  hvran  69.   —  aettran  71.  — 
liepran,  tiefran  72. 

ö-Verba : 
mamorian  76.  -  -  waeterian  78.  -  -  heaporian,  leahtrian  80.  — 
tearian  82.  feterian,  wederian  83.         heolorian,  teofrian  84. 

—  clifrian,   for-ligerian,    sigerian,   sigorian,  ge-widerian   85.   — 

Zu  159  ff.  Die  blossen  Zahlen  verweisen  in  £§  159—183  auf  die 
Paragraphen  dieser  Arbeit. 
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bolstrian  88.  —  punrian,  wundrian,  wuldrian  89.  -  -  tö-sceäcerian 
93.  --  hrldrian  94.  —  föstrian,  fröfrian  95.  —  festrian  96.  - 
flüstrian  97.  —  fyrian  98.  —  aettrian  100.  —  eastrian  101.  — 
hleoporian  103. 

§  160.  2)  Neben  Adjektiven  und  Adverbien: 

ja-Verba: 
witran  109.  —  mäeran,  swseran  113.  -    selran  115.  —  säeran 
119.  —  fyrctran,  ä-syndran  123. 

ö-Verba: 
stamorian  126.  —  faegrian,  maegerian  126.  legerian  130.  — 
biterian,  sliderian  132.  —  dyderian,  snytrian  136.  —  mäerian, 
geömerian  138.  —  hlüttrian  142.  —  särian  143.  —  tiedrian  146. 
—  peostrian,  piestrian  147.  —  beterian,  swlprian,  oferian,  uforian, 
niperian,  gadrian,  hindrian,  syndrian,  wiperian  148. 

§  161.     b)  r  tritt  als  selbständiges  Suffix  hervor: 

(cf.  Wilm.  §  72.) 

Besonders  die  neben  Komparativen  stehenden  sw.  v.,  wie 

swlprian,    beterian,   auch    fyrdran,    oferian  u.  a.    konnten    leicht 

-rian  als  selbständiges  Suffix  erscheinen  lassen.     Die  Bildungen 

dieser  Art  sind  im  ae.  auf  die  ö-Kjasse  beschränkt. 

1)  Sw.  V.  neben  Nominibus: 
(ae.  sehr  selten,  auch  sind  die  Beziehungen  nicht  immer  sicher), 
frihtrian  :  freht  Wahrsagerei  treiben,  oder  besser  zu  frihtere 
m.?  —  hwaperian,  B.  T.  hweoperian  :  hwipa,  hweopa  m.  schäumen, 
stürmisch  sein?  —  Sw.  ä-liprian  :  lip  n.  lösen,  entfernen.  — 
B.  T.  mäeprian  :  mäep  f.  Respekt  erzeigen.  —  ä-ryderian  :  read 
(adj.)  erröten.  —  swaporian,  sweprian  aufhören,  unterstützen : 
swapu  f.  Spur?  —  wöperian  :  wöp  m.  weinen.  —  B.  T.  wordrian  : 
word  n.  sprechen.  —  tealtrian  :  tealt  unsicher  sein,  ndl.  touteren 
schaukeln  (cf.  H.  A.  CX1I1.  p.  42). 

§  162.  2)  Sw.  V.  neben  andern  Verben: 
Sie  stehen  im  Ablaut  zu  dem  Grundwort.  „Gewöhnlich 
„haben  die  Verben  iterative  Bedeutung,  bezeichnen  eine  wieder- 
holte, rasche  und  kurze  Bewegung  und  die  Eindrücke,  die 
„solche  Bewegungen  auf  Gehör  und  Gesicht  machen.  Manche 
„erscheinen  als  onomatopoetische  Schöpfungen."  (Wilm.  II  §  72). 
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Mit  Vollstufe  stehen: 
B.  T.  stanerian  :  stincan  streuen,  ausstreuen.     -  wandrian  : 
windan  wandern. 

Mit  Tiefstufe: 
glidrian  :  glldan   ausgleiten.   —  seimrian  :  *sclman  (verw. 
mit    sclnan)    schimmern.  —  sicerian  :  ahd.  seihhen,  sickern.  — 
floterian  :  fleotan  flattern.  —  poterian  :  peotan  heulen. 
Von  onmatopoetischen  Bildungen  (cf.  §  157) 
gehören  hierher:  clatrian,  flicerian,  hwisprian. 

II.  Ableitungen  mit  1: 

(cf.  Wilm.  11  §§  74-77.   Grimm  II  §§  104  ff.,  108,  114  ff.  118). 
a)  1  gehört  dem  Stamm   des  Nomens  an: 
„Verba  auf  1  setzen  zunächst  Nomina  mit  1-Suffix  voraus" 
(Wilm.  §  74). 

§  163.     1)  Neben  Substantiven: 
j  a- Verba: 
maeplan  46.  —    mäelan,  stielan  50.    —    seglan,  setlan  51. 

—  wrixlan  55.  —  bytlan  57.  —   syflan  59.  —  säelan,  späetlan  70. 

—  däelan,  leelan  71. 

ö  -  V  e  r  b  a : 

gafolian,hagolian,  handlian,  sadolian,  under-stapp!ian,staf>o- 
lian,wapoIian  76.  —  mapelian  77. —  ccpplian,  naeglian  78.  —  stälian 
82.  —  swepolian  83.  —  ceorlian  84.  —  hwistlian,  ä-sprindlian, 
tihtlian,  twislian,  wrinclian  85.  —  brldlian,  mldlian  87.  —  fuglian 
89.  —  byrelian  90.  —  hüslian,  pyrelian  91.  —  weedlian  92.  — 
glslian,  wldlian  94.   —  ädlian,  säwlian  99. 

§  164.     2)   Neben  Adjektiven   und  Adverbien: 

j  a  -  V  e  r  b  a : 
eglan  106.  —  fylan  118.        h£lan  119.        dieglan  121. 


Zu  §  162.     *)  sclnefrian  (B.  T.)  glitzern  geht  nicht  direkt  auf  sclnan,  sondern 
auf  *sclnefre  (?)  zurück. 

2)  Gehört  glaeterian  glitzern  :  glltan  ? 

3)  Von  Wörtern  ohne  Grundwort  zeigen  r-Suffix:  glendran,  ge- 
glendrian  (§§  156,  157). 

4)  Von  Lehnwörtern  zeigen  r-Suffix:  an.pocerian  §  IST.  —  lat.offrian, 
temprian  §  188.  —  ge-martyrian  §  189.  —  ä-eofrian  §  191.  —  cafstrian, 
piporian  §  192.  —  mimerian  §   1 
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ö-Verba: 
atolian,  gamelian,  hamelian,  hlagolian  125.  ge-aep>elian 

126.  —  eglian,  frefelian  127.  —  cwedelian  130.  sweotolian 

131.  —  ofer-gitolian,  micelian,  midlian  132.  —  yfelian  136.  — 
Idlian,  wlglian  139.  fülian,  lytlian  142.  —  äclian,  sin-gälian, 
hälian  143.  —  simblian  149. 

§  165.  b.  1  tritt  als  selbständiges  Suffix  hervor: 
Den  Übergang  bilden  hier  Verba,  die  eine  doppelte  Be- 
ziehung erlaubten:  wie  handlian  :  handle  :  hand,  tihtlian  :  tihtle 
:  tihtan,  cwedelian  :  cwedol  :  cwepan,  midlian  :  midie  :  mid, 
ofer-gitolian  :  gitol  :  gietan  u.  ä.  (cf.  ahd.  stammalön  :  stammal 
:  stam(m),  wortalön  :  wortal  :  wort). 

1)  Sw.  V.  neben  Nominibus: 
ja-Verba: 
nistlan  :  nest  n.  Nest  bauen.  —  friclan  :  fric  (adj.)  wünschen. 

—  wäelan  :  wä!  wehklagen,  cf.  §  120  Anm. 

ö-Verba: 

cneowlian  :  cneow  n.  knieen.  —  ge-fystlian  :  fyst  f.  mit 
den  Fäusten  schlagen.  —  hwearftlian,  hwierftlian  :  hwearft  f. 
drehen,  wälzen.  nestlian  :  nest  n.  Nest  bauen.  —  sehtlian  : 
seht  f.  versöhnen.  —  wordlian  :  word  n.  reden.  —  sieclian  :  seoc 
kränklich  sein.  —  B.  T.  ge-edlian  :  ed-  (Praef.)  wiederholen. 
§  166.     2)    Sw.  V.  neben  andern  Verben: 

Die  sw.  v.  mit  dem  Ablaut  der  Hoch-  oder  Tiefstufe  des 
starken  Verbums  haben  iterative  oder  deminutive  Bedeutung 
(entsprechend  den  Suffixen  -al-,  -il-). 

ä-braslian  ertönen,  baerstlian,   brastlian   prasseln  :  berstan. 

—  corflian  :  ceorfan  klein  schneiden.  —  scearflian  :  sceorfan 
kratzen.  —  spearnlian  :  spurnan  spornen.  —  Sw.  swinglian  : 
swingan  schwingen.  trendlian  :  *trindan  (cf.  trendan  §  7; 
Sk.  p.  576).  —  twinclian  :  *twincan  blinken.  —  Nap.  Gl.  ge- 
wripelian  :  wrldan  binden. 

Auf  sw.  v.  gehen  zurück: 
steartlian  :  styrtan  stolpern,  stürzen.  —  tearflian  :  ahd.zerben 
wallen,  drehen.  —  ge-wierdlian  :  wierdan  verletzen.  --  wräestlian, 
ne.  wrestle  ringen  :  wräestan  oder  wräest  (adj.). 

Zu  §  165.       Vidi,  ä-caeglian  (-od  gezackt,  gezähnt)    :   cseg  f.    —    Nach  Sw. 
hierher  fyrclian  :  fyr  n.,  cf.  §  157. 
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Von    o n om a top.  Bildungen    gehören  hierher:  citelian, 
hwistlian,  tinclian  (§  157). 

III.  Ableitungen  mit  n: 

(cf.  Wilm.  IL  §§  78    -79.  Grimm  II  168  ff.  173.) 

a)   Das   n   gehört   dem   Stamm   des   Nomens   an: 

§  167.     1)    Sw.  V.  neben  Substantiven: 

j  a  -  V  e  r  b  a : 

nemnan  47.        wiernan  49.  stemnan,   stefnan   51. 

rignan  52.  —  drysnan,  hyrnan  59.  —  wräesnan  62.  —  on-egnan 

66.  —  tynan  69.  —  liegnan  72.  —  strienan  74. 

ö-Verba: 
gamenian,   namnian  76.  faestenian,    maegenian  78.   — 

ellenian  79.         regnian  79.  —  earnian  80.  —  swefnian,  pegnian 
83.        firenian,  begrinian  85.  -  -  tweonian  87.  —  lygenian  90. 
Sefenian,  wäepnian92.        bysnian  9cS.     -täcnian99.  —  beacnian, 
eanian,  bäsnian  101. 

§  168.    2)    Sw.  V.  neben  Adjektiven  und  Adverbien: 

ja-Vci  ba: 
diernan  107.      —     giernan,  stternan,  ge-swienan  109. 
liegnan  121. 

ö-Verba: 
faegenian  126.  ge-efnian  130.    —    ge-risnian  132.    — 

gnornian  134.         inurcnian  135.  Isenian  139.     —    freenian 

141.  —  ägnian  143.  —  äewnian  144.  —  samnian,  ge-gegnian  148. 
$  169.  b)  n  tritt  als  selbständiges  Suffix  hervor: 
Den  Ausgangspunkt  bilden  die  n-Stämme.  Wie  im  goL 
fraujinön  :  frauja,  dann  auch  nach  Übertragung  auf  andere 
Stamme  lekinön  :  lekeis  gebildet  wird,  so  im  ae.  namnian,  nemnan 
:  nama,  naman;  on-egnan  :  öga,  ögan;  —  liegnan  :  leogan, 
inurcnian  neben  murcian,  faestenian  :  festen  :  liest  mögen  den 
Übergang  vermittelt  haben. 

1)    Sw.  V.  neben  Nominibus: 
drohtnian  :  droht  f.  Leben  verbringen.        haeftnian  :  haeft 
m.  gefangen    nehmen.  hleonian  :  hleo  n.  blühen,   gedeihen. 


Zu  §   1()G.     l)  Von  Wörtern  ohne  Grundwort  zeigen  1-Suffix :  puslian,  spreaw- 
lian,  wieclian  §  156. 

2)  Fremdwörter  mit  I-Suffix:  taeflan  §  189,  trifolian  §  191,  inseglian, 
symblan  §  192,  taeflian,  titelian,  pipelian,  traeglian  §  192. 
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—  B.  T.  ge-hwyrftnian  :  hwyrft  f.  zerrelssen.  —  läcnian  :  läece  m. 
medizinisch   behandeln.  molsnian    :   mols   n.  verfaulen.    — 

ge-recenian  :  racu  f.  erklären.  —  säetnian  :  säet  f.  im  Hinterhalt 
liegen.  —  preatnian  :  preat  m.  zwingen.  —  wlcnian  :  wlce  f. 
aufwarten.  —  wilnian  :  willa  m.  wünschen.  --  wraecnian  :  wraec 
n.  in  der  Verbannung  sein. 

B.  T.  barenian  :  bser  entblössen.  —  ge-beorhtnian  :  beorht 
glänzend  werden.  —  cl^nsnian  :  cläene  reinigen.  —  costnian  : 
cost  kosten,  versuchen.  —  ä-swäernian  :  swäere  verwirrt,  beschämt 
sein.  —   wänian  :  wä!  wehklagen  (cf.  §  148). 

§  170.     2)    Sw.  V.  neben  anderen  Verben: 
Die  sw.  vb.  sind   meist   mit   dem  Ablaut    des  Part.  Praet, 
oft  direkt  von  diesem  gebildet  (cf.  §  44). 

Neben  st.  vb: 

glitenian  :  as.  glltan  gleissen,  glitzern.  —  brytnian  :  breotan 
austeilen,  verteilen.  druncnian  :  drincan  trunken  sein.    — 

un-aepel-borenian  :  beran  erniedrigen.  —  weornian,  wisnian  : 
wesan,  ahd.  fir-wesan  welken.  —  ge-dafenian  :  got.  ga-daban 
geziemend  sein.  —  hafenian  :  hebban  greifen,  fassen.  —  eacnian 
:  got.  aukan,  ae.  eacen,  cf.  iecan  zunehmen.  —  leornian  :  got. 
lais  lernen. 

Neben  sw.  vb. : 

glisnian  :  glisian  glitzern.  —  heorcnian  :  hieran  (intens, 
k  4~  n)  horchen.    —    pawenian  :  pawian  befeuchten  (cf.  §  157). 


Zu  §  169.     *)  B.  T.  aegnian  erschrecken  :  ege  m.? 

2)  B.  T.  ge-faetnian  feist  machen,  salben  :  fäett  zeigt  falsche 
Quantität. 

3)    Für    ge- säetnian    dürfte   das   nur    bei  B.  T.  belegte  ge-setnian 
auf  der  Lauer  liegen,  stehen. 
Zu  §  170.  l)  Wörter  ohne  Grundwort  mit  n-Suffix  :  aefnan,  brosnian,  cwänian, 
hlosnian,    hohsnian,    ge  -  hornian,    be-listnian.    swornian,    teofonian, 
warenian. 

2)  Fremdwörter  mit  n-Suffix :  declinian,  scrüdnian,  turnian  §  191, 
tyrnan  §  188.  —  cöcnian,  cristenian,  segnian,  trahtnian,  organian  §  192. 
corönian  §  192.  —  Selbständiges  Suffix  ist  n  in:  cöcnian  :  cöc  m.  kochen, 
dihtnian  :  diht  n.,  trahtnian  :  traht  m.  erklären  §  192. 

3)  Lässt  sich  dreahnian  auspressen  zu  *dreugan  stellen? 
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IV.  Ableitung  mit  s: 

(cf.  Wilm.  II  §§  80,  81.         Gr.  II  271.) 
§  171.     a)  Das  s=Suffix  gehört  zum   Stamm   des  Nomens: 
cf.  lat.  onerare  :  onus,  got.  Iiatizön  :  hatis,  etc. 

ja- Ve  rba: 
l!f>san  56.  —  wyrmsan  57. 

ö  -  V  e  r  b  a : 
egesian,  temesian  79.  —  freolsian  82.  —  mildsian  85.  — 
horsian  88.   —   cursian  80.  —  brytsian  90.    —    efesian  91.   — 
fäetelsian  92.  —  blipsian  94.   —   hälsian  99.   —    riecelsian  102. 
Neben  einem  Adjektivum  findet  sich  nur  wiersian  148. 
§   172.     b)  s  ist  selbständiges  Suffix: 
Beziehungen  wie  egesian  :  egesa  m. :  ege  m.,  mildsian  :  milds 
f. :  milde  (adj.),  bllpsian  :  bllps  f.  :  bllp>e  (adj.),  hälsian  :  hals  f.  :  häl 
(adj.)    mochten  -sian    als    ableitendes  Suffix   erscheinen   lassen. 
1)   Neben  Substantiven: 
bensian  :  ben  f.  anflehen.  —   bletsian,  bloedsian  :  blöd  n. 
segnen.  —  brycsian  :  bryce  m.  wohltun.    —    gltsian  :   ahd.   glt 
m.  begehren.  —  hlynsian  :  hlynn  m.  lautes  Geräusch  machen.  — 
hreowsian  :  hreow  m.  bereuen.  —  metsian  :  niete  m.  essen. 
B.  T.  raesian,  -ode    „libet"  :  racu  f.  —  rlcsian  :  nee  n.  herrschen. 
—  swinsian  :  swin  n.,  m.  melodisch  tönen.  —  treowsian  :  treow  f. 
sich  verpfänden  für. 

§  173.  2)  Neben  Adjektiven: 
ckensian  :  eläene  reinigen  (daneben  cläensnian,  ckesnian 
§  169).  —  Sw.  cynsian  :  cynn  aufgeregt,  eifrig  sein.  -  diersian  : 
diere  lobpreisen,  rühmen.  —  fäelsian  :  fäele  reinigen.  —  feorsian 
:  feorr,  fiersian  :  fierr  hinausgehen  über,  entfernen.  —  grimsian 
:  grimm  wild  sein,  wüten.  —  hläensian  :  hkene  mager  machen. 
-  lersian  :  lerre  ärgerlich  sein,  machen.  —  mäersian  :  mäere  er- 
klären, berühmt  machen.  —  minsian  :  mnd.  minn  vermindern, 
rötsian:  un-röt  erfreuen.  —  wansian  :  wan  vermindern.  B.  T. 
yfelsian  :  yfel  lästern. 

Zu  §   172.     Hexan   (nach  Sweet)    :    lieg   in.    mit    Flammen    umgeben,    bi 
=  got.  liuhsjan  :  leoht. 

Zu  §  173.     l)  Manche  Verba  in  §§  172,  173  mögen  die  Ableitung  von  einem 
Verbum  ebenso  nahe  legen. 

2)  Ohne  Stammwort   racsan,  raefsan  >    L55. 

3)  Neben  cnyllan  (§  L57)   steht  cnyllsan. 

4.^  Fremdwörter:  plsian,  pinsian  §  191,  fersian   §  192. 
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V.  Ableitungen  mit  t  (Verba  auf  -ettan.) : 

§  174. 

Die  Endung  dieser  im  ae.  zu  einer  sehr  starken  Gruppe 
herangewachsenen  Verba  geht  auf  germ.  *-atjan  zurück.  -  „Ihre 
„nächsten  Verwandten  haben  sie  in  den  griechischen  Verben  auf 
„-aQco  =  adjö.  Nominalstämme  auf  -ad-  liegen  ihnen  zu  Grunde, 
„z,  B.  gr.  )dl)di>a)  ich  steinige  zu  Lßäg,  -ädog;  juiyä^ojuai  ich  ver- 
mische zu  fuydg,  -ädog.  Aber  im  Germanischen  sind  die  den 
„Verben  entsprechenden  Nominalstämme  kaum  noch  vorhanden 
„(vgl.  got.  lauhatjan  blitzen,  ahcl.  lougazzen  und  ags.  llget)  so 
„dass  -atjan  als  selbständiges  Mittel  der  Verbalbildung  er- 
„scheint."     (Wilm.  11  §  82.) 

„Gewöhnlich  stehen  die  Verba  auf  -ettan  neben  Verben 
„mit  einfacherem  Stamm,  oft  als  Intensiva  oder  Iterativa,  und  in 
„ihrer  Mehrzahl  mögen  sie  unter  Anlehnung  an  vorhandene 
„Verba  gebildet  sein;  doch  gestatten  viele  zugleich  die  Beziehung 
„auf  ein  Nomen,  einige  nur  auf  ein  Nomen,  und  in  solchen 
„nominalen  Ableitungen  ist  -atjan  vielleicht  früher  als  selbst- 
„ständiges  Suffix  gebraucht  als  in  den  verbalen"    (Wilm.  II  §83). 

§   175.  a)  Neben  starken  Verben  sind  gebildet: 

1)  Mit  Schwundstufe: 
blicettan  :   bllcan   glitzern,   vibrieren.  sicettan   :   slcan 

seufzen.  —  droppettan  :  dreopan  tröpfeln,  dropa  m.;  pp  <  *pn 
(cf.  Kl.  103  zu  fallen).  -  flogettan  :  fleon  oder  fleogan?  fluk- 
tuieren. —  scofettan  :  scüfan  hin  und  her  treiben.  —  scotettan 
:  sceotan  schnell  bewegen,  scot  n.  -  togettan  :  teon  dazwischen 
sein  (unpers.).  —  brogdettan  :  bregdan  schwingen,  zittern.  — 
huncettan  :  nhd.    „hinken".  spornettan    :    spurnan    mit   den 

Füssen  treten.  -  -  swolgettan  :  swelgan  zum  Gurgeln  brauchen.  — 
borettan  :  beran  schwingen. 


Zu  §  174.     l)    Über    die    Schreibung    -etan    neben    -ettan    cf.    Siev,    §    403 

Anm.  1,  §  231  Anm.  4. 

2)    Wenn    ae.  ein    Nomen    belegt   ist,    folgt   es    in  §  175  f.  dem 

Verbum. 
Zu  §  175.     *)  Bildungen  nach  der  ö-Klasse  sind  unmöglich,  also  sind  B.  T. 

manetian  :  munan    ermahnen,     B.  T.  win  -  reafetian    :    reofan  Trauben 

lesen,  in  manettan  und  reafettan  zu  ändern. 
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2)  Mit  Vollstufe: 

splgettan    :    splgan    speien.    —     sprangettan    :    springan 
zittern.  —   cräwettan  :  cräwan  krähen.   —   hleapettan  :  hleapan 
emporhüpfen.   —   Gl.  *fallettan  (belegt  falletigan)  :  feallan. 
§  176.  b)  Neben  schwachen  Verben  (meist  nlit  Nomen)  stehen: 

ägnettan  :  ägnian  sich  aneignen,  ägen.  —  bealcettan  : 
bealcan  ausspeien,  bealcett.  cräcettan  :  cräcian  krächzen, 
dyppettan  :  dyppan  taufen,  tauchen.  —  fägettan  :  fägian  die 
Farbe  ändern,  fäh.  —  gorettan  :  gorian  glotzen,  starren  (cf. 
H.  A.  CXIII.  41).  — gremettan  :  greniian  wüten,  gram.  --  grunettan  : 
grunian  grunzen.  --  hälettan  :  häüan  Heil  rufen,  häl.  —  hämettan  : 
hämian  ein  Heim  verschaffen,  häm  m.  —  hoppettan  :  hoppian 
springen,  ge-hopp  n.  —  *hräecettan  (Sw.  hräec(e)tan)  :  hräecan 
rülpsen,  hräeca  m.  —  leasettan  :  leasian  heucheln,  leas.  — 
llcettan  :  llcian  vorgeben,  llc.  —  lyfettan  :  lufian  schmeicheln, 
lufu  f.  —  raescettan  :  raescan  blitzen,  funkeln.  —  räsettan  : 
räsian  wüten,  räes  m.  —  roc(c)ettan  :  rocian  äussern,  roc  n.  — 
särettan  :  särian  beklagen,  sär.  —  stemnettan  :  stemnian  fest 
stehen,  stemn  n.  —  tolcettan  :  tolcian  verschwenderisch  sein.  — 
Sw.  pafettan  :  pafian  zu  nachsichtig  sein,  ge-pafa  m.  —  poddettan 
:  poddian  stossen,  schlagen  (cf.  B.  T.  pyddan).  —  wincettan  : 
wincian  winken. 

§  177.     c)  Neben  Substantiven  stehen: 

bötettan  :  bot  f.  heilen,  bessern.  —  cancettan  :  ge-canc  n. 
verspotten.  —  doppettan  :  ndd.  dop  tauchen,  cf.  ae.  dop-ened  f., 
deop  (adj.)  —  hospettan  :  hosp  m.  lächerlich  machen.  —  müpettan 
:  müp  m.  ein  Geheimnis  ausplaudern.  —  slecgettan  :  slecg  f., 
zittern.  —  sporettan  :  spora  m.  spornen. 

§  178.     d)  Neben  Adjektiven  stehen: 

emnettan  :  emn  eben  machen.  --  scrallettan  :  *scral,  Ablaut  zu 
„schrill", lautesGeräusch  machen. —  stammettan  : stamm  stammeln. 

Zu  §  176.       belcentan   (B.  T.)    ausspeien,    äussern,     ist     verschrieben     für 

belecttan,  bealcettan. 
Zu  §  177.        Gehört  fnäisettan  schnarchen  zu  fnäest  m.  Atem? 
Zu  §  178.     l)  Onomatop.  Bildungen:  eeahhettan,  claeppettan  (§  157). 

2)  Als  Fremdwort  ist  weiter  gebildet:  sallettan   :  psallere  §  1SS. 
s-    Nur    äusserlich    gehören  hierher:  andettan,    örettan,    önettan, 
cf.  §  71,   Anm.  3. 

Sehuldt,  Die  schwachen  Verba.  5 
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VI.  Ableitungen  mit  g. 

(Wilm.  II  85.  —  Gr.  II  296,  301.) 
a)  g  gehört  dem  Grundwort  an : 

§  179. 
Schwache  Verba  mit  g-Suffix  stammen  von  Adjektiven  auf 
-ig,  -eg  (germ.  -Tg,  -ag).  —  Sie  sind  im  ae.  beschränkt  auf  die 
ö-Klasse:  craeftgian  126.   —  hefigian  127.   —   weligian  130.  — 
bisgian,  wlitegian  132.  dyrstigian,   dysegian,  fynigian,  ofer- 

hygdigian,  lytigian,  myndgian,  scyldigian,  syngian,  pyldigian  136. 

—  wltegian  139.  —  blödgian,  mödigian  140.  -  -  mepigian,  repigian, 
werigian  141.  —  hydigian  142.  -     fämgian,  hälgian,  särgian  143. 

—  dreorgian,  el-peodigian  147,  180. 

b)  g  als  selbständiges  Suffix : 
§  180. 
Da  diesen  Verben  oft  einfache  Stämme  zur  Seite  stehen, 
wie  craeftgian  :  craeftig  :  craeft  f.,  hygdigian  :  hygdig  :  hygd  f. 
scyldigian  :  scyldig  :  scyld  f.,  hälgian  :  hälig  :  häl  konnte  -gian, 
leicht  als  selbständiges  Suffix  erscheinen.  Dass  diese  Entwicke- 
lung  im  ae.  tatsächlich  stattgefunden  hat,  lässt  sich  aus  der 
Existenz  von  Verben  auf  -gian  ohne  Adjektivum  auf  -ig  freilich 
noch  nicht  beweisen,  da  das  letztere  verloren  sein  mag. 

1)    Neben  Substantiven: 
mäepigian  :  mäep>  f.  ehren.         medgian  :  med  f.  bestechen. 

2)  Neben  Adjektiven  und  Adverbien: 
metegian  :  ge-met  massigen.  —  ge-rädegian  :  ge-räd  ver- 
anstalten. —   ge-syndgian  :  ge-sund  gedeihen  machen.  Sw. 
betigian  :  bet  besser  machen.         eftgian  :  eft  wiederholen. 

VII.    Ableitungen  mit  k. 

(cf.  Wilm.  II  §  87.  —  Gr.  II  §  283.) 

§  181.     a)   k  gehört  zum   Stamm  des   Grundworts: 

1)  Sw.  V.  neben  st.  vb.: 
ja-Verba: 
blencan,    clencan,    ä-cwencan,    drencan,    screncan,    sencan, 
stencan,  swencan  7.  —  dryncan,  ge-pryscan  16. 

ö-  Verba: 
swearcian  28.  —  borcian  34.  —  wincian  39.  —  wealcian  42. 
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2)    Sw.  V.  neben  Substantiven: 
j  a  -  V  e  r  b  a : 
scencan  47.    -  splercan  49.  —  spilcan  52.  -  -  wyrc(e)an  53.  — 
cylcan,  fylc(e)an  57.  —  ge-wyscan  61.  —  hyscan,  ge-hr^scan  61  Anm. 

0  -  V  e  r  b  a : 
pancian  76.   —  bencian  79.   —  mearcian,  spearcian  86. 
fiscian  85.  —  äscian  99. 

3)  Sw.  V.  neben  Adjektiven: 
j  a  -  V  e  r  b  a : 
blencan,  vvlcncan  105.         raescan  106.         ge-hnyscan  107. 

ö  -  V  e  r  b  a : 

wlancian  125.  —   be-stealcian,  stearcian  128.  —  ä-ferscian, 

hnescian  130.  —  ä-deorcian  131.  —  miliscian  132.  —  murcian  135. 

§  182.      b)  k  als  selbständiges  Suffix, 

im  an.  sehr  verbreitet,  tritt  im  ae.  nur   vereinzelt  auf.    — 

Am  nächsten  stehen   dem   an.  Wörter  wie  baelcan,  bealcian  (ne. 

belch),  smearcian  (ne. smirk),  stealcian  (ne.  stalk),  wealcian  (ne.  walk). 

1)  Neben  sw.  vb.  stehen: 

heorcnian  :  hieran  horchen,  cf.  §  170.  —  stenecian  :  stunian 

keuchen. 

2)    Neben  noin.  stehen: 

blyscan  :  blys  f.  erröten.  —  bedecian  :  ge-bed  n.  bitten.  — 
ceorcian  :  cearu  f.  beklagen.  —  styfecian  :  an.  stüfr  entwurzeln 
(cf.  §  156).  gearcian  :  gearo  vorbereiten,  rüsten.  —  leldcian  : 
eald  aufschieben.  -  -  llpercian  :  llpe  besänftigen,  schmeicheln.  — 
ä-swärcian  :  swär  verwirren. 

VIII.  Ableitungen  mit  w. 
§   183.     a)   Sw.   V.   neben  w-Stämmen: 
1)  Sw.  V.  neben  Substantiven: 

ja-Verba: 

sierwan  49.  —  smlerwan,  be-tierwan  53.   —  hliewan56.  — 


Zu  §   1S2.     M  B.  T.  be-carcan  '  ccaru  f.? 

2)  Verba  ohne   Grundwort:    baelcan,   dwaescan,  hryscan,  (?encan, 
pyncan   §155.  —bealcian,  giscian,  miscian,  smearcian,  tolcian  §156. 

3)  Onomatopoetisch:  cearcian  (oder  zu  cäorcian?). 

'*  Fremdwörter:  predician  §  1(M.        cealeian,  munucian  §  1()2 

5* 
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ofer-scywan   59.    —    läewan,  räeswan   61.  cläwan,    fraetwan, 

geatwan  63.  —  brlwan  65.  —  triewan,  piewan  74. 

ö-Verba: 
sceadwian,  searwian  80.         streawian,  preawian  82.  —  teoswian 
84.  —  hneowian,  hiwian  87.    —   läeswian  92.   —  täwian  93.  ~ 
glwian,  gllwian,  hiwian  94.  —  stöwian  95.         deawian,  peawian 
101.  —  treowian,  peowian  105. 

2)   Sw.  V.  neben  Adjektiven: 
ja-Verba: 
gierwan,  hierwan,  nierwan  107.  —  släewan  119. 

ö-Verba: 
baswian,  salwian  125.  —  fealwian,  gearwian,  nearwian  128. 

—  geolwian  131.  —  släwian  143.  —  treowian,  triewan,  nlwian  147. 

§  184.     b)  w  ist  selbständiges  Suffix  nur  in: 
windwian  :  wind  m.  sichten,  ne.  winnow,  cf.  got.  dis-winp>jan. 

—  bredwian  :  ahd.  brettön  (Hildbrl.)  niederwerfen  (cf.  §  156).  — 
ge-nehwian  :  neah  sich  nähern   (cf.  Beibl.  zur  Anglia  XIV  336). 

§  185.     IX.  Zusammensetzungen  mit  Isecan 

:  läc  n.  (cf.  §  170)  sind  im  ae.  äusserst  häufig: 
äefen-läecan  Abend  werden,  äefen-läc  n.  —  än-läecan  ver- 
einigen. —  cneord-läecan  fleissig  sein.  —  Sw.  cüf>-,  B.  T.  cyf>- 
läecan  freundlich  sein.  —  cyrten-läecan  elegant  machen.  —  ge- 
dreog-läecan  in  Ordnung  bringen.  —  dyrst-läecan  wagen.  —  ed- 
läecan  wiederholen.  —  efen»läecan  nachahmen.  —  fäe-,  fä-läecan 
in  Streit  sein.  —  ge-fer-läican  vereinen.  —  fremed-l^ecan  alienare. 

—  Sw.  geong-läecan  jung  sein.  B.  T.  ge-limp-läecan  passend 
sein.  —  ge-lof-läecan  preisen,  ge-lof-läc  n.  —  ge-löm-läecan  häufig 
sein.  —  ge-met-lsecan  massigen.  —  ge-nea-läecan  nahe  sein. . — 


Zu  §  184.  !)  Wörter  ohne  Grundwort:  sewan,  beowan,  sneowan,  snlwan, 
wlelwan  §  155-  cnüwian,  fleswian,  häwian,  sceawian,  slwian  (säowian), 
päwian,  pröwian,  wealwian  §  156. 

Zu  §  185.  x)  Über  Zusammensetzungen  mit  -sumian  cf.  §135:  ang-sumian, 
ge-hier-sumian,  ä-män-sumian,  mäin-sumian,  nyht-sumian,  sib-sumian. 
—  sped-sumian,  wyn-sumian. 

2)  Zu    füll,   fullian,   cf.  ge-sund-fullian    gesund  machen.  —   wist- 
fullian  essen.  —  ge-inc-fullian  beleidigen. 

3)  Zu  leas,  leasian  :    gieme-leasian,  rece-leasian    vernachlässigen 
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riht-läecan  bessern.  —  B.  T.  ge-samod-läecan  versammeln.  — 
sumer-läecan  Sommer  werden.  swaes-läecan  schmeicheln, 

swet-läecan  versüssen.  —  'twi-fere-läecan  veruneinigen.  —  p>aes- 
läecan  passen.  prlst-läecan  sich  herausnehmen.  —  ge-pwser- 
lsecan  passen.  —  waer-läecan  warnen.  --  werod-läecan  süss 
machen.  --  winter-läecan  Winter  werden.  —  wist-läecan  essen.  — 
ge-wunder-läecan  vergrössern. 

Kapitel  II.  Fremdes  Sprachgut  in  ae.  sw.  vb. 

§  186.    A.  Aus  dem  altnordischen  sind  entlehnt: 

(Nach  Pauls  Grr.1.2  p.  932 ff.;  Björkman,  Scandinavian  Loan-words. 

I.  ja-Verba: 

degan  sterben  (belegt  im  12.  Jhd.),  an.  deyja.  Sw.,  B.  T. 
nicht  belegt.  —  gäettan,  gettan  bewilligen,  an.  jätta.  Sw.,  B.  T. 
nicht  belegt.  —  hittan  treffen  auf,  finden,  an.  hitta.  —  mäelan 
(cf.  §  50),  an.  mäela  reden.  —  sciftan  trennen,  anordnen,  an. 
skipta.  —  seman  (cf.  §  66),  an.  soema  ehren,  auszeichnen.  — 
snsedan,  an.  snäed'a  essen.  Sw.,  B.  T.  nicht.  —  stefnan  (cf.  §  51), 
an.  stefna  herbeirufen.  —  stihtan  einrichten,  an.  stetta. 

II.  ö-Verba: 

callian  (ceallian)  rufen,  an.  kalla.  —  crafian  fordern,  an. 
krefja.  —  dwelian  wohnen,  an.  dvelja.  Sw.,  B.  T.  nicht.  — fage- 
nian,  an.  fagna  sich  freuen,  cf.  faegenian  §  126.  —  here-byrgian, 
here-beorgian,  an.  herebergja  Quartier  aufschlagen.  —  hüsian  (cf. 
§  96),  an.  hüsa  beherbergen.  —  in-lagian,  an.  T-lag,  üt-lagian,  an. 
üt-laga  (zu  log),  in  Gesetzesschutz  zurück,  aus  —  heraus  bringen. 
Sw.,  B.  T.  nicht.  —  lofian  erlauben,  an.  lofa.  Sw.,  B.  T.  nicht.  — 
scipian  (cf.  §  85),  an.  skipa  ausrüsten.  —  scilian,  B.  T.  be-silian, 
to  look  upon,  an.  skilja. 

§187.  III.  Ferner  dürften  entlehnt  sein:  broddian  üppig 
sein,  cf.  §  88.  —  ge-bryddan  erschrecken,  cf.  §  57a.  —  byggan 
bauen,  an.  byggja.  —  gabban  sich  lustig  machen,  scherzen, 
an.  gabba  (cf.  Kl.  L.  p.  84  zu  gab.)    —    gripian  Frieden  machen, 


Zu  §  186.      Zu    degan    cf.    Napier,    History    of  the  Holy  Rood   Tree,   p.  38 
IE.  E.  T.  S.  103). 
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ae.  grij?  m.  —  B.  T.  scecgan,  scaegde  hervorragen,  isl.  skaga, 
skagcti.    —    snypian   schnüffeln,   an.  snypja,  cf.  snyppan  §  155. 

—  stefnian  auffordern,  an.  stefna  *  (Sw.).  —  pefian  auf- 
geregt sein,  keuchen,  B.  T.  verweist  auf  an.  pefja  riechen.  — 
pocerian  hin  und  herlaufen,  B.  T  zu  an.  poka.  —  B.  T.  f>orian 
wagen,  an.  p>ora.  —  prütian  vor  Ärger  oder  Stolz  schwellen,  nach 
B.  T.  zu  an  prütna.  -  B.  T.  wendan  (wenn  nicht  verschrieben  für 
wennan,  winnan),   B.  T.    verweist  auf.   an.   vanda   Mühe   haben. 

B)  Aus  dem  lateinisch-griechischen  sind  entlehnt: 

(cf.  Pogatscher) 

I.  ja=Verba: 

§  188.  a)  Von  lat.  Verben  abgeleitet: 

(cf.  Pog.  pag.  19) 

a)  Neben  dem  sw.  vb.  ist  ein  ae.  Nomen  belegt: 

dihtan  verfassen,  befehlen,  diht  n.,  dictare. 

ß)  Ein  ae.  Nomen  ist  nicht  belegt: 

B.  T.  acordan   übereinstimmen,  accordare.  Sw.  acustan 

(spätmerc.)  anklagen,  accusare.  —  cwaescan  zerquetschen,  quassare. 

—  offrian  opfern,  offerre.  —  plicgan  zusammenkratzen,  piluccare. 

—  pyngan  stechen,  pungere.  —  spendan  ausgeben,  expendere.  — 
temprian  mischen,  regeln,  temperare.  —  tyrnan  wenden,  sich 
regeln,  tornare. 

y)  Mit-ettan  ist  erweitert: 
sallettan  auf  der  Harfe  spielen,  psallere. 

§  189.   b)  Von  Substantiven  abgeleitet: 

(cf.  Pog.  p.  154) 

a)  Ein  ae.  Nomen  ist  belegt: 

cielc(e)an  weissen,  cealc  m.,  calx.  —  ciepan  :  ceap  m. 
kaufen,  caupo  m.  —  clysan  einschliessen,  clüse  f.,  clausa.  — 
cyspan  fesseln,  cosp  m.,  xovomg.  ge-martyrian  zum  Märtyrer 
machen,  martyr  m.,  juägrvQ.  —  pican  eine  Pike  gebrauchen,  pic, 
plcus.  —   pyttan  graben,   pytt  m.,  puteus.    —    sieman  belasten, 


Zu  §  188.  offrian  und  temprian  sind  zugleich  als  ja-vb.  belegt. 
Zu  §  189.      B.  T.    pipfan    atmen,    wehen    :    pipc    f.,  lat.  pipa,    oder    falsch 
für  pyffan. 
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seam  m.,  sagma.         steran  Weihrauch  brennen,  stör,   storax.  — 
taeflan  spielen,  taefl  f.,  tabula. 

ß)  Ein  ae.  Nomen  ist  nicht  belegt: 
glesan    erklären    (Pog.   glossare),  yA&ooa.     —     B.  T.  pillan 
abhäuten  (ne.  peel  off),  pellis. 

§   190.      c)   Von  Adjektiven  abgeleitet: 
bfefan  briefen  (Pog.  breviare),  brevis.  —  scyrtan  verkürzen, 
scort,  excurtus.      -  gestyltan  in  Verwirrung  sein,  stultus. 

II.   o-Verba: 
§   191.     a)   Von  Verben  gebildet: 

a)  Ein  ae.  Nomen  ist  belegt: 
Sw.  dihtian  abfassen,  diht  n.,  dictare  (dihtnian  mit  n-Suff. 
cf,  §  170  Anm.  2).    —    impian  pfropfen,  impa  m.,  imputare.  — 
B.  T.  plsian  schwer  wiegen,  pls,  pensare. 

ß)   Ein  ae.  Nomen  ist  nicht  belegt: 
ä-cofrian  sich  erholen,  recuperare.  —  declinian  deklinieren, 
declinare.    —    dilegian  vertilgen,   delere   (Kl.  p.  394).    —   fullian 
bleichen,  walken,  fullare.  —  lafian  waschen,  lavare.  —  be-mütian 
austauschen,  mutare.  —  offrian,  cf.  §  188.  —  pinsian  abwägen, 
schätzen,  pensare,  cf.  plsian.  —  pluccian  pflücken,  piluccare.  — 
predician  predigen,  praedicare.  -     pröfian  hinstellen  als.  probare. 
-  rabbian  wüten,  rabere.         scrütnian  aufspüren,  scrutinari.  — 
sealtian  tanzen,  saltare.  -  -  temprian,  cf.  §  188.  -  -  tonian  donnern, 
tonare.  —  trifolian  mahlen,  tnbulare.    -  turnian  wenden,  tornare. 
§  192.     b)  Von  Substantiven  gebildet: 
a)    Ein  ae.  Nomen  ist  belegt: 
ambihtian,  embehtian  dienen,  ambiht  m.  n.,  lat.  kelt.  amb- 
actus.  —  biscopian  weihen,  biscop  m.,  btioxonog.    —    cafstrian 
zügeln,  caefester  n.,  capistrum.    —    campian   kämpfen,  camp  m., 
campus.  —  cealcian  weissen,  cealc  m.,  calx.  —  ceapian  kaufen, 
ceap  m.,  caupo.         clestian  in  eine  Kiste  tun,  ciest  f.,  cista.  — 
cöcnian  kochen,  cöc  m„  coquus  (n-Suff.,  cf.  §  170  Anm.  2).    — 
corönian  krönen,    coren-beg  (GL),  Corona.    —    culpian    sich    er- 
niedrigen, culpe  f.,  culpa.  —  fannian  fächeln,  fann  f.,  vannus.  — 
fersian  Verse  machen,   fers  n.,    versus.  gimmian  'mit  Edel- 

steinen schmücken,  gimm  m.,  gemma.  —  maessian  Messe  halten, 
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inaesse  f.,  missa.  —  munucian  Mönch  werden,  munuc  m.,  monachus. 

—  mynetian  münzen,  mynet  f.,  moneta.  --  organian  mit  Begleitung 
eines  Instruments  singen,  organ  m.,  ögyavov.  —  on-pennian 
öffnen,  pen  m.,  pinna.  —  pician  kleben,  pic  n.,  pix.  —  plcian, 
cf.  189.  —  pllian  im  Mörser  stossen,  pile  f.,  plla.  —  piporian 
pfeffern,  pipor  m.,  piper.  —  plantian  pflanzen,  plante  f.,  planta.  — 
sealmian  auf  der  Harfe  spielen,  sealm  m.,  psalmus.  —  inseglian 
siegeln,  in-segle  n.,  sigillum.  —  segnian  segnen,  segn  n.,  Signum. 

—  symblian  speisen,  symbel  n.,  ov/ißobj.  —  taeflian,  cf.  §  189. 

—  titelian  betiteln,  titol  m.,  titulus.  —  trahtian  erklären,  traht 
m.,  tractus  (trahtnian  mit  n-Suff.  cf.  §  170  Anm.  2.)  —  wlnian 
Trauben  lesen,  wln  n.,  vinum. 

ß)   Ein  ae.  Nomen  ist  nicht  belegt: 
mangian  handeln,  mango.  —   neomian  harmonisch  tönen, 
Ttvevjja.  —  pinian  quälen,  poena.  —  pipelian  mit  Pusteln  bedecken, 
papula.  —  platian  mit  Platten  bedecken,  platus.  -     for-stoppian 
verstopfen,  stuppa.  —  trseglian  pflücken,  tragula. 

§  193.     c)  Von  Adjektiven  gebildet: 
cirpsian  locken,  cirps,  crisp,  crispus.    —  cristenian  taufen, 
cristen,  zgimiavos.  —  mimerian  erinnern,  ge-mimor,   memor.  — 
scortian  kürzen,  scort,  excurtus. 

§  194.        III.  Aus  dem  afrz.  sind  abgeleitet: 

brysan  (ie)  zerschlagen,  zerbrechen  <<  afrz.  bruser,  mit.  brisa 
f.  Weinträber,  brisare.  —  B.  T.  dubban,  Sw.  dubbian,  ne.  to.  dub 
zum  Ritter  schlagen  <  afz.  aduber,  ital.  addobbare;  nach 
Diez  das  rom.  abgeleitet.  Im  N.  E.  D.  bleibt  die  Frage  offen.  — 
potian  >  me.  pute  >  ne.  put,  von  afz.  bouter  (Kl.  L.  p.  169); 
anders  Sk.  p.  422.  —  prytian  stolz  sein,  machen;  pryte  f.,  lat. 
frz.  *prüdus  >  prüz.  —  rostian  rösten  über  frz.  rostir  aus  dem 
germ.  (cf.  §  101  a.  4).  —  tannian  gerben,  über  das  frz.  aus 
dem  germ.,  cf.  ahd.  tanna  >  Tanne.  —  tumbian  tanzen,  taumeln, 
aisl.  tumba,  frz.  tomber,  nach  Körting  tumbo. 


Zu  §  192.     *)  B.  T.  ä-sengan,  -senian  zeigen,  wohl  =  segnian  :  segn,  Signum. 
2j  Aus    dem    Kelt.    ist    nach  Sweet  entlehnt:    cleacian  :  cleac  f. 
hastig  gehen.     Besser  mit  ea  anzusetzen. 
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Kapitel  III.  Unerklärt  bleiben  folgende  Verba: 

§  195. 
ämidian  töricht  machen.         Sw.  andüstrigan  behaupten.  — 
handbaeftian,  beaftan  Idagen.  Nap.  Gl.  bladesian  spirare. 

bögan,  böian  (Siev.  411Anm.  5)  sich  rühmen.—  B.  T.  ge-bredian, 
ge-breadian  (Phon.  372)  Fleisch,  Körper  wiederherstellen.  —  B.  T. 
breodian    ausrufen.     —     B.  T.  brytian   gebrauchen,    nutzen.    — 
ymb-caefian    schmücken.     --     cldan  >  ne.    chide,  schelten.    — 
clipian  rufen.  —  clümian  murmeln  (B.T.  ü).  —  Sw.  cnödan  jem. 
Eigenschaften  beilegen.    —    B.  T.  copian    plündern,   stehlen.    — 
for-cyppan  abschneiden.         B.  T.  dennian  schlüpfrig  werden.  — 
B.  T.  ge-drettan  verzehren.  —  drysmian  düster  werden.  —  Nap. 
Gl.  dybbian  incumbere.  —  B.T.  felsan  entschädigen.  —  fercian, 
me.  ferkien  unterstützen.  —  ä-gäelwan,  me.  galwen  erschrecken. 
B.  T.  gefraepigan,   Sw.   gefraeppegian   anklagen,  verehren.  — 
frician  tanzen  (B.  T.  I).    —     B.  T.  gealchattan   ordnen,   raten.    — 
Sw.  ge-giscan  einschliessen.    —    B.  T.  gruncan  prurire.  —  B.  T. 
gymmian  jugulare,  occidere.   —    B.  T.  gynan  gewinnen.  —  B.  T. 
haetsan  antreiben,  drängen.  —  hafetian,  afetigan  mit  den  Händen 
klatschen.   —   B.  T.  bi-hläeman  durch  Lärm  übertäuben.   —  Sw. 
ä-hlefan  (oe)  herausziehen.    —    be-hliep>an  berauben.   —  hllfian 
hochstehen,  ragen.    —    hllgan    einen  Ruf  geben  für,  zuerteilen. 
—   Sw.  ä-hloccian  ausgraben.    —  hnaeppan  schlagen  gegen.  — 
ge-hornian  schmähen.  —  B.  T.  ä-hnyscan  spotten.  —  B.  T.  hrenian 
redolere.  —  B.  T.  tö-hrician,  Sw.  hrician  in  Stücke  schneiden.  — 
hwelian  eitern.    —    ge-hyrstan  murmeln.    —    Nap.  Gl.  üt-äfdan 
elitninare.  —  Sw.  ö  -  lsecan,  -leccan,  -lehtan  zart  behandeln,  be- 
sänftigen.  —   mäetan  träumen.    —    mecgan  mischen,  rühren.  - 
metan  zeichnen.  —   Nap.  Gl.  ge-myscan  deformare.    —    näegan 
anreden.  —  ge-nsestan  zufrieden  sein.  —  for-päeran  zerstören.  — 
ä-parian  ergreifen.         be-prenan  winken.  —  Sw.  pritigian  zirpen 
=  Nap.  Gl.  writian?    —    punian,  pyrtan,  portian  stampfen.    — 
Sw.  ä-redian,  B.  T.  -redian  versehen  mit.  —  rögian  (B.  T.  o)  die 
Oberhand  haben.  —  ä-scyhhan  verwerfen.  —  seofian  seufzen.  — 
Sw.  stagan  befestigen,  pfählen.  —  B.  T.  be-strepan  aufhäufen.  — 
ä-swefecian  entwurzeln.   —   swodrian   in  Schlaf  fallen.  —   B.T. 


74 


sypian  aufschieben.    —    taccian  zähmen.  —   teorian  >  ne.  tire 
fehlschlagen,   müde   sein.    —    B.  T.  towettan   vereinen    mit.    — 
ge-treagian  zusammen  nähen.  —  trücian  den  Kürzeren  ziehen.  - 
tücian  (BT.  u)  schmücken,  schlecht  behandeln.  —  tyslian  kleiden. — 
paccian  schlagen,  klopfen,  pecgan  beunruhigen.  —  B.  T.  ge- 

präestian  adducere.  —  prafian  drängen,  tadeln.  —  pridian  über- 
legen, zögern.  —  Sw.  ä-f>ryan  rauben.  —  pmxian  (x  =  hs)  nebelig 
machen.  —  pw^enan  mildern  durch  Feuchtigkeit.  —  pwästrian 
murmeln.  —  Nap.  Gl.  for-p>wyr(f)tan  obtruncare.  —  B.  T.  ge- 
p>ylan  succumbere.  —  for-f>ylman  ersticken.  —  Sw.  waeflian 
närrisch  schwatzen.  —  be-waegnan  anbieten.  —  ge-wäegnian 
vereiteln.  —  waerlan  wenden,  gehen.  —  welan  binden.  —  ge- 
wesan  kämpfen.  —  Sw.  ä-wiftan  ausdünsten.  —  woffian  lästern. 
—  wögian  >  ne.  woo  freien;  dafür  ä-fögian  verschrieben.  — 
Sw.  wryndan  gründen. 


Nachtrag: 
spelian  :  spela  m.  Stellvertreter  sein  (zu  §  83). 


Index. 


Die  Zahlen   verweisen   auf  die  Paragraphen,   ein  a  auf  die 
Fussnoten. 


äscian  99 

ge-beldan    107  a  1 
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bendan  7 

äcsian  —   äscian 

bennian  71* 

acustan  188 

bädiati  25,  99 
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bensian  172 

ädlian  9!) 

bäedan  5,  151 

beodian  103 

ge-aefenian  92 

baelcan  155  a 

1,  182 

beorhtian  131,  153 

aefnan  155,  170  a   1 

ä-baeligian  43 

beorhtnian   169 

aefstian   82  u.  a  1 

ge-bäeran  62 

beotian  100 

aegnian  169  a  1 

baernan  7 

beotian  95  a 

äelan  70 

baerstlian  166 

beowan  155,  184  a 

äemettigian  141  a  2 

baetan  5,  151 

berian  106 

aepplian  78 

barenian  169 

bctan  66 

äerendian  92 

barian  126 

beterian  148 

aernan  7 

bäsnian  99  a 

3 

betigian  148,  180 

gc-aej?elian  126 

baswian  125 

bepian  47  a  4,  79  a  1 

äepian  92  a 

batian  148 

on-bldian  85 

äepmian  92 

bätian  25,  151 

biecnan  72,  152 

aettran  70  -ian  100 

bapian  77 

biecnian  101  a 

äewan  155,  184  a 

beacnian  101, 

152 

biegan  6, 

äewnian  144 

hand-beaftian 

195 

bleldan  107,  153 

ägnettan  176 

beagian  101 

ä-blelgan  7 

ägnian  143 

bealcettan  176 

biemian  102 

ambihtian  =  embehtian 

bealcian   156, 

182 

blerhtan  109,  L53 

ämidian  195 

bealdian   128, 

ge-blerman  53 

andettan  71  a  3,  178  a  3 

beamian  101 

blernan  =  baernan 

andian  70 

becan  66,  152 

ä-biewan  =  beowan 

andüstrigan   195 

beddian  79 

bifian  150,  156 

angsumian  135 

bedecian   182 

bindan  sw.  prt.  22 

ge-anlaecan  185 

ge-bedian  83 

biscopian  192 

ärian  99,  150 

belcentan  176 

a 

bisgian   132 

76 


bismerian  85 
bisnian  =  bysnian 
biterian  (tt)   132 
grist-bitian  31,  85 
bläcian  143,  153 
bladesian  195 
blsecan  11  a  2,  119,  153 
tö-bläedan  62 
bläestan  62 
blsetan  62 
blätian  143 
bledan  66 

bledsian  =  bletsian 
blencan  7,  105 
blendan  7,  109  a 
bletsian  172 
blicettan  175 
blician  31 
for-blindian  132 
blissian  85  a 
bllpsian  94 
blödgian  140 
blöstmiah  95 
blycgan  155 
blyscan  182 
ä-blysian  90 
böcian  95,  152 
bodian  88 
bögan,  böian  195 
bolstrian  88 
bönian  95 
borcian  33 

un-ae)?el-borenian44, 170 
borettan  175 
borgian  33,  88,  151 
bötettan  177 
brädian  143,  153 
brsedan  119  153 
brsedan  155 
braegdan  23 
brasian  77 

ä-braslian  =   baerstlian 
brastlian     =         „ 
ge-breadian  195 


breahtmian  80 
bredan  66 
brefan  190 
bregan  66 
breman  113 
bremman  8 
brcng(e)an  7,  155 
breodian  195 
bre(o)dwian  156,  184 
bridlian  87 
ä-brietan  6 
brihtan  —  blerhtan 
bringan  155 
briwan  65 
brocian  34,  88 
brödettan  =  brogdettan 
broddian  88,  187 
brodian  =  brogdian 
brogdettan  175 
brogdian  33,  151 
brordian-88,  152 
brosnian  156,  170 
brycgian  90 
brycsian  172 
ge-bryddan  57  a,  187 
brygdan  15,  151 
bryrdan  57,  152 
brysan  194 
brytian  195 
brytnian  170 
brytsnian  90 
ge-bryttan  14,  60  a  2 
bryttian  90 
büan  150,  155 
ed-byrdan  60 
ende-byrdan  60 
ge-mund-bvrdan  60. 
bycg(e)an  155 
byffan  155 
byggan  187 
byldan  =  bytlan 
bylgan  15 
byrdan  57 
for-byrdian  90 


byrelian  90 
byrg(e)an  15,  151 
ge-byrian  16 
byrigan  155 
byrstan  15,  60  a  2 
bysnian  98 
bytlan  57 
bytlian  88  a  1 

ymb-caefian  195 
cäegian  100 
ä-cäeglian  165  a 
cäelan  116  a  1 
cafstrian  192 
calian  40 
callian  =  ceallian 
campian  192 
cancettan  177 
capian  156 
be-carcan  49  a  2, 182  a 
ceahhettan  157,  178  al 
cealcian  192 
cealdian  128,  150 
ceallian  80 
ceallian  186 
ceapian  192 
cearcian  157, 182  a  2 
cearian  80 
celan  10,  116,  153 
cemban  47 
cennan  7 
cennan  11 
ä-ceocian  156 
ceorcian  182 
c£orian  80  a 
ceorlian  84 
cepan  116 
cidan  195 
ciegan  155 
clelc(e)an  189 
clelian  81 
ciepan  189 
clerman  49 
cterran  155 


77 


clestian  192 
cirpsian   193 
citelian  157,  166    a  1 
clacian  =  cleacian 
tö-cläefan  6  a  2 
cläeman  70 
cläensian  173 
ckcnsnian  169 
claeppettan  157,  178  a  1 
clatrian  LF>7,  162 
clapian  99 
cläwan  63 
cleacian   192a  2 
clemman  47 
clencan  7 
clengan  7 
clifian  31,  150 
clifrian  85 
climmian  38 
clipian  150,  195 
aet-cllpan   155 
cloccian  157 
clümian  195 
clütian  97 
clycc(e)an  155 
clynnan,  -nian  60,   150 
clyppan  155 
clysan  189 
cneatian  156 
cneordläücan  185 
cneowian  87 
cneowlian  165 
cnocian  157 
cnödan   195 
cnossian  88 
cnüwian  156,  184  a 
cnyllan  60,  157 
cnyllsan  173  a  3 
cnyssan  57 
cnyttan  57 
cöcnian  170  a  2,   192 
ä-cofrian   191 
cölian  HO,  153 
copian  195 
corflian  166 


corönian   192 
cossian  88,  152 

costian  8s 
costnian  169 
cräcettan   176 
craeftan  46 
craeftgian   126 
crafian  186 
crammian  27 
cräwettan  175 
ä-creopian  37,  151 
criepan  6,   151 
cristenian   193 
crymban   Hl 
cryppan   14 
culpian  192 
wil-cumian    8<)?   150 
cunnian  35 
cursian  89 
cüpian   137,  153 
cüplaecan  185 
cwacian   156 
cwaescan  188 
cwänian  156,  170 
cwecc(e)an  155 
hearm-cwedelian   130 
cwellan  8 
cweman   113 
ä-cwenc(e)an  7 
cwician   132 
cwiddian  85 
cwielman  41) 
tö-cwiesan   155 
cwipan  155 
for-cwolstan   155 
cwysan   155a  2 
cylcan  57 
cynnan   19 
cynsian   173 
for-cyppan  195 
cyrnan  55  a  2 
cyrtenläecan  185 
cyspan  189 
cyssan  57,   152 
cystan  60 


cypan 


112    153 


cyplascan    185 


ge-daeftan  106 

däilan  71 
ge-daerstan  46 
ge-dafenian  44,    1  70 
dagian  77 
darian   128  a  1 
ä-deadian  145,  153 
ä-deafian  145,  153 
deagian  101 
ge-deapian  147  a 
ge-deaf>ian   101 
deawian  101 
decan  66 
deccan  46  a  3 
declinian  191 
degan  186 
deman  66,   152 
demman  47 
dencgan  7  a  1 
dennian   195 
deoran   122  a  1 
;l-deorcian  131 
derian  47 
dician  94 
diedan  121,  153 
ä-diefan  121,  153 
ge-dicgan  11 
dieglan  121 
diepan  122 
dterfan  7 
diernan  107 
diersian   173 
dihtan  188 
dihtian  191 
dihtnian   170  a  2,   191 
dilegian   191 
ä-dinimian  132 
dofian  88 
dolgian  88 
dömian  95,   152 
doppettan   178 


78 


dräefan  5 

dreahnian  170  a  2 
drecc(e)an  155 
drefan  116 
drencan  7 
ge-dreogläecan   185 
dreopian  37 
dreorgian  147 
ge-drettan  195 
ä-driegan  6 
drieman  72 
driepan  6 
dritan  65 
drohtian  88 
drohtnian  169 
dropian  88 
droppettan  175 
drügian  142,  150,  15 
druncnian  44,  170 
drüsian  37  a 
drygan  118,  153 
dryncan  15,  60  a  2 
dryppan  14,  60 
drysmian  195 
drysnan  57 
dubbian  194 
düfian  37 
ä-dumbian  135 
dunnian  135 
ge-dwäelan  21 
dwaescan  155 
dwäesian  138 
dwelian  186 
dwellan  8 
dwolian  34 
for-dwylman 
dybbian  195 
dyderian  13(5 
dyngan  58 
dynnan,  -nian  60 
dyppan   Hl    a  2 
dyppettan   176 
dyrstigian  136 
dyrstläxan   185 


3 


a  2 


62  a  1 
182  al 


57 


dysegian  136 
dyttan  155 

eacnian  44,  170 
eadgian  145 
eahtian  80 
ealdian  128,  153 
ealgian  80 
eanian  101 
eardian  80 
eargian  128,  153 
earmian  128,  153 
earnian  80 
eastrian  101 
un-eapian  148 
ebbian  79 
ecgan  48 
ge-edläecan  185 
ge-edlian  148,  165 
edreccanl55  =ed-rocian 
efenläican  185 
efesian  91 
efestan  58 
efnan  =  aefnan 
ge-efnian  130 
eftgian    148,  180 
on-egan  66 
on-egnan  66 
egesian  79 
eglan  106,  153 
eglian  127,  153 
ehtan  50 
elcian— Teldcian 
ellenian  79 
embehtian  192 
emnettan  178 
emnian  130 
endian  79 
engan   106 
eodorcian  156=  ed-ro- 

cian 
eofulsian  99  a  2 
eowian  103  a  2 
erian   18 


estan  50 
epian  156 
ettan  9 


fäcian  156 
fadian  76 
ge-fsedrian  46 
ä-faegan  119,  153 
faegenian  126,  186 
faegrian  126 
fäeläücan   185 
fäelsian   173 
fäeman  70 
fäeran  62 
faestan  106,  150 
faestenian  78 
fäetan  195 
fäetelsian  92 
fästtian  144 

ge-faetnian  144  a,  169  a  2 
faepman,  -ian  46,  78 
fagenian   186 
fägettan   176 
fägian   143,  153 
faldian  76 
falletigan  175 
fämgian  143 
fandian  27 
twi-fealdan  107  a  2 
fealgian  80 
fealwian  128 
ge-fearrian  148 
ge-feastian  128  a  2 
feccan  150,   155 
fedan  66 
fegan    116 
ge-fegian  44 
felan  155 
felsan  195 
feog(e^an  149 
feormian  84 
feorrian  148,  153 
feorsian   173 


79 


feran   10,  66  a   1 
fercian   195 
collen-fcrlutan   109 
ferian   17,  47  a 
ge-ferläecan   ^'> 
ä-ferscian   130 
fersian  192 
tö-fesian  lr>(> 
festrian     -,(> 
feterian  83 
fgpan  50 
feperan  51 
fetian  =  feccan 
ä-fetian  96 
fettian  83 
be-fician  s:> 
manig-,  twi-,  pri-,  gepic- 

fieldan   18,  107 
flellan   18 
fierdian  81 
fierran   123,   153 
ä-fiersian   173 
fierstan  54 
filian  94 

findan  sw.  prt.  22 
firenian  s:> 
firmettan  195 
fiscian  85 
fittan  55 
fleardian  80 
flgdan  (><> 

fleswian   156,   184  a 
flicerian  157,   162 
for-fliegan  6 
flieman  72 
flöcan   155 
flogettan  175 
floterian   162 
flotian  32 
flüstrian  •>' 
flycgan   14 
fnssettan   177  a 
fneosan  151 
ä-fögian  ~  wögian 


Folgian  150,  156 
forhtian   134  a   1,   156 

forpian   1  18 
föstrian   95 
be-fötian  95 
ge-friegnian  42,   14  1  a 
ge-fraepigan   195 
fraetwan,  -ian  63 
ge-fragian  42 
framian   148,    153 
fräsian  4  1 
frecnian   141 
ge-fredan  116,   153 
frefelian    127 
frefran  66,   152 
ä-fremdan   106,    153 
fremdian    1^7,   153 
ge-frempian   127 
fremed-läcan  185 
f  rem  man  123,   153 
freog(e^an  141) 
freolsian  82 
frettan  9 
frician  195 
friclan  155 
frigian  133 
frignan  sw.  prt.  22 
frihtrian   S.r),   161 
fripian  85 
frödian   140,   153 
fröfrian  -,:>,   153 
fuglian  89 
ffilian   142,    153 
fuilian  135,  153 
ge-inc-,   ge-sund-,  wist- 

fullian   185  a  2 
fuilian    191 
fulluhtian  94  a 
fultumian   101   a  3 
f  und  ian  33 
f u ran     =  fyrian  (il   a 
fyhtan   112 
fylan   118,   153 
fylc(e)an  57 


fylgfe)an   150,  155 
fyllan   111,   153 
fylstan  60,  70 

fynigian    136 
"fyran  61    a,   118 
fyrclian   157  a 
fyrhtan   111   a   1,    155 
fyrian  61   u.  a. 
fyrian  08 
fyrpran   123 
fysan   U2f   153 
fysian  137,  153 
ge-fystlian   165 

gabban  187 
gadrian    1  18 
for-gäegan  5 
gäelan  119 
ä-gaelwan  195 
tö-gäman  5,   151 
gas  tan  70 
gsettan   ls<> 
gafolian  76 
sin-gälian   1-13 
gamelian  125 
gamenian  79 
gän,  gengdc  47  a  2 
gänian  2."),  151 
ofer-gapian   156 
ge-geafian  s<>  a  1 
gealchattan  195 
gearcian  182 
gearwian  128,  153 
geatan   123 
geatwan  63 
ge-gegnian  l-ls 
gemungian  96 
geocian  s(* 
geocian   103 
geolwian  131 
geomerian  138 
geongläecan  185 
giccan   155 
gieddian  86 


80 


giefian  86 
gieman  73 
giendan  123 
giernan   109 
glerwan  107,   153 
giestan  54 
giestian  81 
gietan  6  a  1  (getan) 
giftian  84 
gimmian  192 
ginian  31,  150 
gipian  156 
ge-giscan  195 
giscian  156,   182  a  1 
gislian  94 
ofer-gitolian  132 
gltsian  172 
glwian  94 
gladian  126 
glaeterian  162  a  2 
ge-gledan  67 
gleddian  126  a  1 
glendran  155,  162 
ge-glendrian  156,  162 
glengan  48 
glesan  189 
glidrian  162 
glisian  156 
glisnian   170 
glitenian  44,   170 
gliwian  94,  150 
gnornian  134 
gnuddian  156 
gnyran  157 
ge-gnysan  57  a  2 
gödian   140 
goldian  88,   152 
gorettan  176 
gorian  156 
graedan  62  a  2 
ge-graeppian  43 
gramian  125,  153 
gränian  25 
gräpian  25,  99  a 


grasian  77 
greatian  142 
gremettan  176 
gremman,  -mian  105, 153 
grenian  141 
grennian  43 
gretan  66 
grimsian  173 
be-grinian  85  (\)  94  a 
gripan  sw.  prt.  22 
gristian  132 
gripian  187 
grornian  134 
gruncan  195 
grunettan  176 
grunian   157 
gryndan  59 
gryllan  57 
gryrran  157 
ä-grysan  157 
ofer-gürnian  36  a 
gyldan  57,  152 
gyllan  155 
gyltan  60 
gymmian  195 
gynan   195 
gyrdan  15 
gyrnian  49  a  4 

habban  149 
haccian  156 
hädian  99 
haeftan  46,  106 
haeftnian  169 
ge-haegan  46  a 
haelan  H9f  153 
häeman  70,   152 
häenan  70 
haepsian  78 
häetan   119,   153 
haetsan  195 
haettian  78 
hafenian  44,  170 
hafetian  195 


ge-hagian  44 
hagolian  76 
hälettan  176 
hälgian   143 
hälian  143,  153 
hälsian  99 
hamelian  125 
hämettan   176 
flaesc-hamian  76 
hämian  99,  152 
handlian  76 
hangian  44,  150 
harian   155 
härian  143 
häsian  143 
hatian  77,  150 
ä,-hätian  143,  153 
häwian  156,  184  a 
be-heafdian   101 
healtian  128,  153 
hearmian  80 
hearpian  80 
headorian  80 
hebban  sw.  prt.  22 
hedan  66 
hefeldian  79 
hefigian  127 
hegan  155 

hegian  47  a  4,  79  a  1 
helan  66,  152 
helian  8,  8  a  1 
helmian  83 
ge-hendan  47 
hentan    155 
heofan  sw.  prt.  22 
heofian  37,  103 
heolorian  84 
heorcnian   170,   182 
ä-heordan  53  a  1 
ge-hät-heortian  131, 153 
herebyrgian  186 
hergian  79 
herian   155 
hteldan   107 
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a-hieltan  107,  153 
hienan  121 
be-hiepan  72,  152 
hieran  155 
hieldan   107 
ä-hieltan  107,   153 
hienan  121 
be-hiepan  72,  152 
hieran  155 
hierdan  107,  153 
hierstan  107 
hiertan  53 

hät-hiertan  109,  153 
hterwan  107 
higian  (i)  156 
hindrian  148 
hittan  186 
hiwian  87 
hiwian  94 
be-hläeman  195 
hlaenan  11  a  1 
hl&nian  144 

hlämsian  173. 

ge-hlasstan  46. 

hlagolian  125 

hleapettan  175 

ä-hlefan  195 

h  lern  man  7 

hleonian  169 

hleoporian  103 

be-hliepan  195 

hliewan  56 

hlifian  195 

hllgan  195 

hlinian   150,  156 

ge-hlioran  =  leoran 

ä-hloccian  195 

hlosnian  156,  170 

hlöpian  82 

hlüttrian  142 

hlydan  118 

hlynnan,  -nian   60 

hlynsian  172 

hlyrian  103  a  1 

Schuldt,  Die  schwachen  Verba, 


hlystan  60 
hnäecan  155 
hnaegan  5 
ge-hnäegan  157 
hnaeppan  195 
hnappian  150,   156 
hnescian  130 
hnigian  31 
hnipian  156 
hnossian  156 
ge-hnyscan  107  a  5 
ä-hnyscan  195 
be-höfian  96 
hogian  149 
ön-hohsnian  156,  170 
holdian  88,  152 
holian  134 
ge-holian  156 
hölian  95,  152 
hopian  88 
hoppettan  176 
hoppian  157 
hordian  88 
gehorian  (ö)  88,  95 
ge-hornian  170,  195 

horsian  88 

hospettan  177 

hradian  148 

hräecan  62 

hnecettan  176 

ofer-hräegan  155 

hratian  156 

hreddan  155 

hrefan  66 

hr  em  man  155 

hrenian  195 

ä-hrcofian  147 

hreowian  37 

hreowsian  172 

hreppan, -pian   150,  155 

hreran   116 

ge-hrespan  155 

hrepan  67 

hrician  195 

hridrian  94 


hrieman  72 
hrieran  6 
ge-hrifian  85 
be-hriman   65 
hrlnan  (sw.  prt.)  22 
hringan  55,  152 
ymb-hringian  85,  152 
hrisian  155 
hrician  85 
be-hrümian  97 
hrycigan  60 
hryscan  155,  188  a  1 
hrytan  155 
hüdenian  156 
hüfian  97 
huncettan  195 
huntian  89 
hüsian  97,  186 
hüslian  91 
ä-hwäenan  5 
hwatian  76 
hwaperian  161 
hwealfian  128,  153 
hwearfian  28,  151 
hvvelian  195 
hwemman   47 
fyr-hweohlian  103 
hwettan  106 
be-hwielfan  107,  153 
hwierfan  151 

hwierftlian  165 

hwisprian  157,  162 

hwistlian  (l)  85,   157, 
166  a 

hwitan  115,  153 

hwitian  139,   153 

hwöstan  68 

ge-hwyrftnian  169 

hycg(e)an  149,  152  a 

hydan  155 

ofer-hygdigan   136 

hyhtan  60 

hyldan  57,  152 

for-hylman  155 

6 
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hyngran,  -ian  59 
hyran  69 
hyrnan  57 
hyrstan  60 
ge-hyrstan  195 
hyscan  61  a  1 
hyspan  57 
hypan  61 
hypigian  142 

üt-ä-Tdan  195 
Idlian  139 
iecan  19 
lddan  107,  153 
leldcian  182 
terfan  49 
Kerfian  81 
lergan  107,  153 
lerman  107,  153 
lersian  173 
ä-iepan  121 
ge-iepian  146 
iewan  72 
impian  191 
innian  148 
Isenian   139 
iucian  =geocian 

läcian  99,  152 
läcnian  169 
lädian  99,  152 
läecan  70,  152 
Iseccan  155 
läedan  5 
läedan  70,  152 
läüfan  5,  70 
läelan  71 
läenan  71 
läeran  11,  70 
ymb-laergian  78 
läesian  92 
läestan  70 
ful-läestan  60,  70 
lseswian  92 


läpan  119,  153 
läiwan  62 
in-,  ut-lagian   186 
be-,  ge-landian  76,  152 
ge-langian  27,  150,  151 
langian  125,  153 
lapian  40 

wräec-lästian  99,  152 
latian  126,   153 
läpettan  176 
lapian  156 
lälian  143,  153 
leahtrian  80 
leanian  101 
leasettan  176 
leasian  145,  153 
gieme-,  rece-leasian  185 

a3 
leccan  47 
lecgan  9 
lefan  114 
be-legan  73 
legerian  130 
lemian  105 
lendan  47,  152 
lengan  7,  151 
lengan  105,  153 
lengian  27  a  1 
ä-lenian  144 
leofian  147 
leohtian  147 
leoran  22 
leornian  150,  170 
leofian  103 
lettan  106,  153 
libban  149,  151  a 
ge-lican  115,  153 
liccian  36    a 
llcettan  176 
lician  139,  150,   153 
ge-an-lician  139 
liefan  72 
ä-liefan  155 
ge-liefan  155 


liegnan  121 
liehtan  110 
liesan  121,  153 
lietan  6,  151 
liepran  72 
Hexan  73,  172  a 
lifian  149,  151  a 
be-lifian  94 
for-ligerian  85 
ä-lihtan  110 
ge-limplaecan  185 
ä-linian  38  a 
ge-llsian  139 
be-listnian  156,  170 
lissan  55  a  1 
ä-lipian  85 
lipian  133 
lipercian  182 
ä-liprian  161 
llpsan  56 
loccian  88,  156^ 
löcian  156 
lofian  88 
sealm-lofian  88 
lofian  186 
loflsecan  185 
lögian  95 
Iömläecan  185 
losian  88,  150 
lufian  89 
ge-luggian  156 
ge-un-lustian  89,  152 
lütian  37,  151 
lyfettan  176 
lygenian  90 
ä-lymdan   107  a  6 
be-lyrtan  Hl 
lystan  59,  152 
lytigian  142 
lytlian  142 

macian  156 
ge-maedan  119 
maegenian   78 


& 


maegerian  120 
maelan  50,   L86 
mäelan  62 
mäenan   155 
mäenan   155 
ge-mäeran  62  a  3 
mäeran   113,  153 
mäerian   138,  153 
mäersian  173 
maessian   192 
maestan  46 
mäetan   195 
mäeHan  92 
mäepigian  180 
maeWan,  -ian  46,  152 
mäeprian  161 
mamorian  76 
manetian  175  a 
mangian  192 
manian  30 
mann  ian  76 
ge-martyrian   189,  192 
mapelian  77,  152 
mäarcian  80 
mäarcian  80 
m£arrian  80,  152 
on-medan  64 
ge-eap-medan  116,  153 
ge-Fyld-medan  116,  153 
medgian  180 
ge-medrian  66 
medemian  148 
meldian  156 
meng(eVm  47 
mßolcian  84 
nierian  107  a  3 
mesan  ^ 
metan  66,  152 
metegian  180 
metian  79 
ge-ranc-metian  39 
ge-metläecan   185 
metsian  172 
ge-an-mettan  67 


mepian  141 
mepigian   141 
micelian   132 
midlian  132 
midlian  87 
mieltan  7 
mierran  49,  152 
mildian  132 
mildsian  85 
miliscian    132 
tnimerian   193 
minsian   183 
miscian  156,  182  a 
missan  13 
mistian  85  (l)  94  a 
mittan  55 

ge-eaP-mödigianl40, 153 
mödigian  140 
for-mogian  156 
molsnian  169 
mötian  95,  152 
mundian  89 
munucian  192 
murcian  135 
murcnian  135 
murnan  (sw.  prt.)  22 
be-mütian  191 
müpettan  177 
be-myldan  57 
ge-mynan  20  a 
myndgian   136 
mynetian  192 
mynnan,-nian60a2,19a 
myntan  155 
myrgan  Hl 
myrpran  57 
ge-myscan  195 

nacian  125,  125  a  1 
be-nacodian  125,  125a  1 
naecan  ==  hnäecan 
näegan  195 
naeglian  78 
be-tueman   155 


ge-n&stan  196 
näetan   155 
namian  76 
namnian  76,  152 
ge-nealäecan   185 
neadian   101,   152 
nearwian  128,   153 
nebbian  79 
ge-nehwian  148,   184 
nemnan  47,   152 
neomian   192 
neosan,  -ian  155,  1";() 
nerian  9 
nestan  155 
nestlian  165 
ge-nettian  48 
nepan  50 
niedan  72,  152 
nierwan  107,  153 
nistan  52 
nistlan  165 
niperian  148 
nlwian   147 
ge-nögan  116  a  2 
notian  88 
nyttian  90 

oferian   148 

offrian  188,  191 

öleccan   195 

ömian  93 

önettan  71  a  3,  178  a  3 

openian   134 

on-örettan  71a  3,  178  a  3 

organian   192 

orpian  88,  82  a  2 

öpian  156 

ge-öwepan  74  a  2 

be-pä7c(e)an  155 
for-paeran   195 

paeppan  46  l 


ä-panan 


195 


on-pennian   192 


84 


pician  192 
pican  189 
pician  192 
pillan    189 
plnian  192 
pinsian  191 
pipelian  192 
pipfan  189  a  1 
piporian  192 
pisian  191 
plaettan  46 
plantian  192 
platian  192 
plegian  83,  150 
plicgan  188 
plightan  55 
pluccian  191 
portian  195 
potian  194 
predician   191 
be-prenan  195 
prician  85 
pritigian  195 
pröfian  191 
prytian  194 
pücian  97 
pullian  156 
punian  195 
puslian  156,  166 
pyffan  157 
pyndan  60  a  3 
pyngan  188 
pyrtan   195 
ä-pytan  20  a  2 
pyttan  189 

rabbian  191 
racian  76,  152,  156 
racsan  155,  173  a 
racsian  172 
rädegian  180 
ge-rädian  143 
räecan  155 
räedan  22,  62 


be-räedan  22,  62 
ge-räedan  120 
raefnan  155  —  aefnan 
raefsan  155,  173  a2 
ä-räeman  155 
räepan  70 
rsepsan  ==  rsefsan 
räeran  5 
räüsan  62 
raescan  106 
raescettan  176 
räeswan  62 
ä-räfian  99 
räsettan  176 
räsian  25 
räwan  71  a  2 
readian  145 
wln-reafetian  175  a 
reafian  26,  101  a,  151 
recc(e)an47  a  1,152,155 
recc(e)an  =  rec(e)an  66  a 
recenian  169 
ä-redian  195 
regnian  79 
rempan  155 
rendan  7  a  3,  47  a  3 
reocan  (sw.  prt.)  22 
reodian  37,  145 
reonian  103 
reordian  84 
ge-reordian  84 
restan  48 
restan  155 
retan  116,  153 
repian  141 
repigian  141 
ricsian  172 
riecan  73 
riecelsian  102 
be-riefan  6 
riepan  155 
rignan  52 
rihtan  109 
rihtläecan  185 


riman  65 
rinan  =  rignari 
be-rindan  55 
ripian  31 

rlsan  (sw.  prt.)  23 
ge-risnian  132 
roccettan  176 
ed-rocian  88 
rögian  195 
römian   156 
röscian   101  a  4 
rostian  101  a  4,  194 
rotian  32 

un-rötian  140,  153 
rötsian  173 
rümian  142,   153 
rünian  97 
rüxlan  61  a  1 
ä-ryddan  14  al 
ä-ryderian  161 
ryman  118,  153 
ryn  155 

sacian  41,  76  a  1,  151 

sadian  126 

sadolian  76 

saeccan  17,  46   a  2,  151 

säedian  92 

saegan  5 

säelan  62 

säelan  70 

saeran  119,  153 

säetan  62 

säetian  92 

saetnian  169 

sallettan  178  a  2,  188 

salwian  125 

samnian  148 

ge-samodläecan  185 

ä-sänian  143 

särian  143,  150,  153 

särettan  176 

särgian  143 

säwlian  99 
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ge-scäenan  5 
tö-sceacerian  93 
sceadan  (sw.  prt.)  22 
be-scgadwan  49  a  2 
scßadwian  80 
scäamian  76,  150 
ge-sc£arfan  7  a  4 
scSarfian  27 
scgarflian  166 
scgarpian  128,  153 
scgapian  40 
sceawian  156,  184  a 
scecgan  187 
ä-sceltan  155,   195 
scenc(e)an  47 
scendan  47 
un-scennan  48 
sceon   122  a  2 
sceon  155 
scerran  51 

scej7f>an  (sw.  prt.)  22 
scteldan  54 
sctellan  15 
ä-sclcllan  49  a  3 
scterdan  107 
sclerian  8,  49 
scTerpan  53 
sclerpan  107,   153 
sciftan  186 
scilian  186 
scimian  85 
scimian  94 
scimrian  162 
scinefrian  162  a  1 
scipian  85,  186 
ge-fer-scipian  85 
ge-sclran  65 
sclran  115 
scofettan  175 
scögan  68 
scorian  34 
scorian  156 
scortian  193 
scotettan  175 


scotian  32 
scralettan   178 
screadian   101 
scremman  7 
screncan  7 
scrlpan  155 
scrütnian   191 
scrydan  69 
scüdan  155 
on-scunian  150,  156 
ofer-scüwan  59 
scyan  122 
ge-scyg(e)an  68 
ä-scyhhan  195 
scyhtan  155 
ge-scyldan  60 
scyldigian   136 
ä-scylfan  60  a  1 
scyllan  15 
scyndan  155 
scypian  43 
scyrtan  190 
scyttan  14,  60  a  2,  151 
sealfian  80 
sealmian    192 
säaltian   191 
searian  145 
searwian  80,  152 
secan  10 

secg(e)an  149,  152  a 
sedan  116  a  1 
seglan  51 
in-seglian  192 
sehtan  48 
sehtlian  51,  165 
sellan  47 
seman  66,  186 
sencan  7 
sendan  7 
sengan  7 
ä-senian  192  a  2 
sgofian  33 
s£omian    156 
sepan  10  a 


sessian  83 
sctnian  169  a  3 
settan  9 
sepan  108,  153 
sibban  155 
sibbian   132 
slcan  157 
sicerian  162 
sicettan   175 
sidian  139 
sieclian   lf>"> 
be-slelfran  53 
sieltan  107 
sieman  189 
sterpan  155 
sierwan  49,  152 
siftan  155 
sigerian  85 
sigorian  85 
simblian  48 
sinnan  23 
slpian  87 

slwian   156,  184  a 
slacian   126,  153 
slrepan  22,  62 
slaetan  5 

ä-släewan  119,  153 
släpian  41 
släwian  143,  153 
sleacian  145 
sleccan  106,  153 
slecgettan  177 
slician  139 
sliderian  132 
sliefan    74 
sltehtan  49 
sliepan  6 
sllpan  115 
smacian  157 
smaeccan  46 
smäüran  62  a  3 
smalian  126 
smeag(e)an  149 
sm£arcian  156,  182 
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smeortan  23 
smepan  108 
smiecan  6 
smtellan  49 
smlerian  107  a  4 
smlerwan,  -ian  53 
smittian  85 
smipian  85 
smocian  32 
smorian  156 
ge-smyltan  Hl 
snäedan  5 
snäesan  70 
snsepan  186 
sneowan  23,  155,  184 
gesnipan  23 
sniwan  155,  184  a 
snytan  20 
snytrian  136 
snypian  187 
be-snypf>an  155 
socian  32 
ä-solian  88,  152 
soppian  88 
sorgian  88,  150 
söpian  28,  153 
späetan  Hai 
spsetlan  70 
sparian  125,  150 
spearcian  80,  152 
spearnlian  166 
ge-spearrian  80,  152 
spedan  67 
spelian  (Nachtr.) 
spellian  83 
god-spellian  83 
spendan  188 
for-spennan  17 
speoftian  22 
splercan  49,  152 
splerran  49,  152 
splgettan  175 
spilcan  52 
spildan  =  spillan 


spilian  85 
spillan  55 
spittan  55 
spiwian  36 
splottian  88 
sporettan  177 
spornettan  175 
spräedan  5 
sprangettan  175 
spreawlian  156,  166  al 
sprcngan  7 
ä-sprindlian  85 
sprytan  20 
spryttan  14,  60  a  2 
ä-spylian  155 
spyrian  88  a  1 
spyttan  155 
stselan  50 
stselan  62 
staeppan  46 
stafian  77 
stagan  195 
stalian  28 
stälian  82 
stammettan  178 
stamorian  125 
stancrian  162 
under-stapplian  76 
starian  125 
stapolian  76 
stealcian  128,  182 
forp-steallian  80,  152 
stearcian  128 
steartlian  166 
stemnan  =  stefnan 
stefnan  51,   186 
stefnan  51 
stefnian  187 
stemnettan  176 
stempan  47 
stenan  156  a  2 
stencan  7 
stenecian  182 
stepan  10 
steran  189 


stician  43 
stiel  an  50 
stielten  49,  152 
an-sttellan  49 
stieman  72 
stiepan  121 
stiepan  122 
stieran  74 
ä-stlerfan  7 
stlernan  109 
stifian  139 
stlgan  (sw.  prt.)  22 
stigian  85 
stihtian  186 
stillan  109 
ge-stipian  133 
for-stoppian  192 
stöwian  95 
sträcian  25 
strselian  92 

strangian  125,  150,  153 
streawian  82 
streccan  106 
stregan  155 
stregdan  22 
ge-strengan  105,  153 
be-strepan  195 
strewian  82 
strician  85 
strienan  75 
be-striepan  155 
stroccian  43 
strütian  97 
strydan  20 
ä-stundian  89 
stunian  186 
stüpian  142  a 
styfecian  156,  182 
styltan  190 
styntan  111 
styrian  155 
styrman  57 
sügian  =  swigian 
sumerläecan  185 


87 


ang-,   ge-hier-,  ä-män-, 
man-,  nyht-,  ge-sib-, 
sped-,  wyn-sumian 
135,  185  a  1 

ä-sundrian  148,  153 

ge-suppan  14  a  2,  22  a  2 

ä-sürian  142 

swä'fan  155 

swäelan  21 

ä-swäiman  70 

swäeran  113 

ä-swairnian  169 

swäisläican  185 

swsesan  113 

swäetan  70 

ä-swärcian  182 

and-swarian  76,  150 

ge-swapian  76 

swaporian  161 

swcarcan  7  a  1 

swearcian  27 

swear^ian  128 

ä-swebban  9 

ge-sweccan  46 

ä-swefecian  156  a2,  195 

swefian  36  a 

swefnian  83 

swegan  67 

sweltan  [sw.  prt.]  22 

be-swemman  7 

swencan  7 

swengan  7 

sweotolian  131 

swerian  [sw.  prt.]  22 

swetan  117,  153 

swetian  141,  153 

swetlä^can   185 

be-swepian  47  a  4,  79  a  1 

sweVolian  83 

swician  31 

ä-swician  31 

ge-swicnan  109 

swterman  49 

swigan  155 


swigian  37,  150,  156 
swillan   155 
swingan  [sw.  prt.]  22 
swinglian  166 
swinsian  172 
swipian  85,  152 
swippan   55,  152 
swipan  110 
swiprian  148 
swodrian  195 
swolgettan  175 
sworettan  155 
swornian  156,   170 
ge-swyrfan  16,  60  a  2 
sycan  20 
syflan  59 
sylian  57,  152 
symblan  192 
ge-syndgian  180 
syndran,  -ian  123,  148 
syngian  136 
sypian  90 
sypian   195 

taccian   195 
täcnian  99,  152 
fyren-täcnian  193 
tsec(e)an  70 
täecnan  70,  152 
taeflan,  -ian  189,  192 
täelan  62 
taeppian  72 
tsesan  155 
tätan  119 
talian  76,   152 
tan  ian  99 
tannian  194 
täwian  93 
teagan  63 

racen-teagian  101,  152 
tealtrian  161 
tearflian  166 
tearian  82,  152 
teldian  83 


telgan  48 
telgian  83 
tellan  47,  152 
temesian  79 
temman,-mian  11  a  2, 105 
temprian  188,  191 
ä-tendan  7 
tengan  105 
gader-tengan  105 
tennan  155 
teofonian  156,  170 
teofrian  84 
teohhian  93  a 
teon  63 

teonian  103,  152 
teorian  195 
teoswian  84 
teonian  148 
ge-teran  8  a  2 
tldan  65 
tiedrian  146 
tiefran  72 
tiegan   72,  152 
tieman  72 
ge-tieman  72 
tienan  74,  152 
tiergan  155 
be-tierwan  53 
tili  tan  55 
tihtlian  85 
tilian  132,  150,  153 
ge-tillan  109,  153 
ge-tlmian  94 
timbran,  -ian  55 
tinclian  157,  166  a  1 
tiran  50,  152 
titelian  192 
tirian  77 
töan  129  a 
tögian  129 
togettan  175 
tolcian  156,  182  a  1 
tolcettan  176 
tonian  191 
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torfian  88,  152 
torhtian  134 
tötian  156 
towettan  195 
traeglian  192 
trahtian   192 
trahtnian  170  a  2,  192 
trandan  7  a  2 
ge-treagian  195 
ä-treddan,  -ian  9,  39 
tregian  83 
trendan  7 
trendlian  166 
treowian  56  a  1,  74,  87, 

147,  151 
treowsian  172 
treppan  48 
triewan  56,  152 
trifolian  191 
triewian  147 
trücian  195 
trumian  135,  150,  153 
wyrt-trumian  89 
trüwian  74  a  1,  150 
ge-tryccan  111  a  3 
trymman  111,  153 
tücian  195 
tumbian  194 
turnian  191 
ge-twsefan  154 
twaeman  123 
twengan  7 
tweog(e)an  56 
tweonian  87 
twiccian  85 
twi-ferelsecan  185 
twinclian  166 
twislian  85 
tycgan  14,  151 
tydran   69 
tyhtan  60 
tyn   155 
tynan  69 
of-tyrfan  60,  152 


tyrnan  188 
tyslian  195 
tytan   155 

paccian  152 

Paccian  195 

pacian  74 

paenan  119,  153 

paeslaecan  185 

ge-pafian  126 

pafettan  176 

pancian  76,  152 

pänian   143,  153 

päwian  156,  184  a 

pawenian  170 

peahtian  80 

pearfian  30 

peawian  101 

pecc(e)an  46,  152 

peegan  195 

pefian  187 

pegnian  83 

penc(e)an   47    a  3,    152, 
155,  182  a  l 

pennan,  -nian  8,  8  a  1 
el-peodigan  147 
peofian  103 
peon  56 a  1 
peostrian  147 
peowian  56,  150,  103 
piccian  87,  132,  152 
picgan  (sw.  prt.)  22 
ge-piedan  74 
piestrian  147 
pietan  6 
jiewan  56,  152 
pilian  85 

Pingan,  -ian  55,  85 
pocerian  187 
poddettan  176 
ge-poftian  88 
Polian  150,  156 
porian  187 
Poterian  162 
on-präcian  138 


prsegan  70 
Prä3stan  70 
prsestan.  155 
ge-präestian   195 
Prafian  195 
preag(e)an   149 
preapian  156 
Preatian  26,  101  a,  151 
Preatnian  169 
Preawian  82 
pridian  l95 
prietan  6,  151 
pringan  (sw.  prt.)  22 
printan  23 
prlstlsecan  185 
Pristian  139 
Pröwian  150,  156,  184  a 
Prütian   187 
Pryan  195 
pryccan  59 
ge-pryscan  16 
prysman  57 
ge-prypian  98 
ge-püfian  143 
Punian  156 
punrian  98 
püxian  195 
Pwäenan   195 
ge-pwseran  120 
ge-pwäerian  138 
gepwäerlsecan  185 
pwärian  138 
pwä  Stria  n   195 
pweorian   131 
for-pwyrftan  195 
Pyddan  155 
ge-pylan  195 
pyldigian  136 
for-pylman  175 
Pync(e)an  155,  182  a  1 
pynnian  136 
pyrelian  91 
pyrran  Hl 
for-pyrrian  136 
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pyrstan  59 
ä-Pytan  20 

uforian  148 
üppian   L48,   153 
Qtian  148,  152 

wacian  40,  151 
wäcian  143,  153 
waecan   119,   153 
waeccan  17,  150 
waecnian  22 
ge-wäedian  92 
wsedlian  92 
wäefan  21 
waeflian   195 
wäegan  5 
be-waegnan  196 


ge-waegman 


195 


wäelan  120,  165 
wäepnian  92 
waercan  53  a  2 
waerlan  195 
ge-waerläecan  185 
waestinian  78 
waetan  113,  153 
wäetian  138,   153 
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